
V

Verlag Langgasse 21
^kizblottha»»-.

Gchalter-Haks« fteBffnet von 8 Uhr morgen» bl« 8 Uhr abend».
PostscheMont»: granksuri». M. Nr. 710S.

rr,il >>«I>re>se: 7 urch den Verlag bezogen: Mk. 3.80 monatlich. Ml. 11.40 vterteljLhrlich. ohne
Traglohn : durch die Post bezogen: Mk 8.50 monatlich. Ml. 18.80 vierteljährlich, mit Bestell
gelb. - Bezugsbejiellungen nehmen an : der Verlag, die Nusgabestellen. die Träger und alle
Postanstallen. — In Fällen HSHerer ISewalt, Betriebsstörungen oder Stckiks haben die Be¬
zieher leine» Vn'pruch aui Lieferung des Blattes oder Erstattung de« entlvrechendenEntgelts.

12 Ausgaben.
Fernruf:

„ragblatthau,» Nr. «KS-5».
Don 8 Uhr morgen, bis « Uhr abend», auster Sonntags.

Postfcheittont»: Frankfurt a. M. Nr. 7ZIN.

Bnzei-tennre» : örtliche Anzeigen Mk. «.25, auswärtige Anzeigen Mk l 80, örtliche Reklamen Mk. 7 —,
auswärtige Reklamen Mk. 7 für die ein'pa ti ' e Kolonelzeile rde» deren Raum. — Bei wieder¬
holter Aufnahme unveränderter Anzeigen entivrechender Nachlast. — Ech-utz der »'« 'eigen-
Annahme für beide Ausgaben IO Uhr >ormittags. — Für die Aufnahme von Anzeigen an
vorgeichriebenenTagen und Plätzen wird leine Gewähr übernommen, «sosssssssassossss»«»« «»«

Berliner Abteilung de« Wiesbadener Tagblatts: Berlin W. 9, Bogstrahe 18, Fernsprecher: Amt Zentrum 11435 11437.

Samstag , 9. April 1921.

Von Dr. Pachnicke, M. d. R.
Die Sozialisierung — sowohl die Voll- wie die Halb¬

sozialisierung —, die vorübergehend in den Vordergrund
getreten war , rückt in die Ferne . Sie verbietet sich aus
Prinzipiellen ünd aus prattischen Gründen . Prinzipiell
steht ihr das Bedenken entgegen, daß der Reinertrag in
dem Maste sinkt, wie das persönliche Interesse daran
ausgeschaltet wird . Praktisch ist die Eemeinwirtschast
deshalb nicht möglich, weil wir in einer Zeit des Nie¬
dergangs leben und weil der Feind seine Hand nah
öffentlichem Besitz ausstreckt. Die Sozialdemokratie hat
die Sozialisierung des Bergbaues nicht durchgesetzt, als
sie in der Regierung war . Sie wird sie jetzt, wo fe
draußen steht, erst recht nicht durchsetzen. In ihren
eigenen Reihen mehren sich die Stimmen , die zur Vor¬
sicht mahnen . Wir verweisen nur auf die kürzlich er¬
schienene Firnschrift - von Max Cohen über . „Sozialis¬
mus und Kohlensozialisierung". Er hebt darin mit
großem Nachdruck vor allem die Notwendigkeit einer
Erhöhung der Produktion hervor , denn die beste Art
der Verteilung führe zu nichts, wenn die Menge der
erzeugten Güter ungenügend fei, und er schildert
warnend die Folgen , die für die Partei eintreten müß¬
ten. wenn sich die Masse in ihren Erwartungen ge¬
täuscht sähe.

Aber auch der Kommunalisierung werden enge
Grenzen gezogen bleiben In keinem Fall dürfen ihr
selbständige Existenzen des Mittelstandes zum Opfer
sollen. Eine gesetzgeberische Aktion hat wirklich keine
Eile . Die im Reichsministerium des Innern ausge¬
arbeitete Vorlage kann bei der Fülle dringlicherer
Aufgaben , die vom Reichstag noch bewältigt werden
müssen, recht wohl ^ urückgestellt werden, bis eine reif¬
lichere Überlegung stattgefunden haben wird.

Einstweilen liegt dazu nur die Kritik der Sozialisie-
rungskommission vor und ihr eigener Vorschlag, der
über den Rahmen des Regierungsentwurfs noch hinaus¬
geht. Hat sich diese Kommission schon mit ihrem Gut¬
achten über die Sozialierung des Bergbaues in schrof¬
fen Widerspruch zur öffentlichen Meinung gesetzt, so tut
sie es noch mehr mit der von ihr empfohlenen Erwei¬
terung der Kommunalisierung . Der Entwurf des
Ministers Koch unterschied Wirtschaftsgebiete , auf
oenen die Gemeinden ohne Genehmigung der Landis-
.egierungen kommunalisieren dürfen , und solche Unter¬
nehmungen , bei denen dies nur mit Genehmigung mög¬
lich wäre . Genehmigungspflichtig sollte namentlich
die kommunale Erzeugung . Beschaffung, Lagerung , Be¬
arbeitung und der Vertrieb von Nahrungs - und Ge¬
nußmitteln sein, ebenso wie die Beschaffung, Lagerung
und der Vertrieb von Brennstoffen . Das ging der
Sozialistcrungskommission nickt mehr weit genug ; sie
wollte auch die letztgenannten Betriebe , also die
Bäckereien, Fleischereien, Kohlengeschäfte usw. der pri¬
vaten Hand enrziehen

Hiergegen matz auf das entschiedenste Widerspruch
erhoben werden . Die Demokratie schützt den Mittel¬
stand. Sie will nicht, daß aus der EesellschaftSpvramide
die Mittelschichten ausgebrochen werden. Wir brauchen
diese Kraftquelle für den Wiederaufbau unseres Vater¬
landes und darüber hinaus für alle Zeiten. Die Auf¬
saugung der kleineren Betriebe durch den Großbetrieb
soll nickt noch künstlich beschleunigt werden.

Überdies reizen die Erfahrungen , die man mit einer
übertriebenen Kommunalisierung gemacht hat , wahr¬
lich nicht zur Nachahmung. Fast überall da, wo sozia¬
listische oder gar kommunistische Mehrheiten das Rat¬
haus. beherrschen, bat die Ausdehnung des Gemeinde-
bstriebes empfindlichen Schaden angerichtet . Die Preise
sind nickt billiger , sondern teurer geworden , die Er¬
träge nicht gestiegen, sondern gesunken. Statt , daß die
Betri -be sich selber tragen , mußten Zuschüsse aus
öffentlichen Mitteln geleistet werden. Derart sinn-
und sachwidrige Ergebnisse würden die Regel srin. wenn
man den Vorschlägen der Sozialisierungskommission
solgen wollte

Es ist deshalb vom Mittelstand lebhaft begrüßt
worden, als die Deutsche demokratische Fraktion im
Reichslag den Antrag einbrachte, daß bis zur Ein¬
führung eines Kommunalisierungsgesetzes alle den ge¬
werblichen und kaufmännischen Mittelstand betreffenden
Kommunalisierungen zu unterbleiben haben . Damit
ist eine Warnungstafel aufgerichtet worden für alle,
die es angeht , und sie wird hoffentlich Beachtung
finden.

Was mit Rüben kommunalisiert werden kann, das ist
und wird auch ohne besonderes Gesetz kommunalisi .-rt.
Weite Gebiete aber entziehen sich der öffentlichen Be¬
wirtschaftung und müssen dem Privatbetrieb erhalten
bleiben. Nur so »werden die Produktionsinteressen
und zugleich die Rücksichten auf die wünschenswerte ge¬
sellschaftliche Schichtung bewahrt!

Morgen -Ausgabe.
g — > - J^ !U— .. .. ... .

•v ' Die Entpolitisierung der Reichswehr.
Lr. Berlin. 8. Avril. (Eis. Drabtberickt.) Der Reichs-

mehrminister bat eine Versüguno  erlassen , worin es
linkt : Aui Grund des 8 36 des Wehraeietzes verbiete ich
hiermit allen Soldaten (Offizieren. Unteroffizieren und
Mannschaften) :

1. Die Teilnahme an politischen Verkam nlungen. Ver¬
sammlungen. die zu einem nicktvolitiichen Zweck einberufen
sind, aber im Lauie der Verhandlungen sich mit oolitischen
Angelegenheiten befassen, bat jeder Soldat sofort zu oer-
losicn. sobald ihm diese Änderung des Zweckes erkennbar
wird.

2. Die Zugehörigkeit zu politischen Vereinen. Politisch'
ist ein Verein, wenn er eine Einwirkung auf politische An¬
gelegenheiten bezweckt. Solche Einwirkungen auf politische
Angelegenheiten liegen schon dann vor. wenn die Bestrebun¬
gen des Vereins darauf gerichtet sind, die Geletnebuna oder
die Verwaltung des Reichs oder der Länder zu beeinflussen.
Zu den oolitiickcn Vereinen, denen die Soldaten nickt angk-
bören dürfen. zählen hiernach beilpielsweiie a) sämtliche
Oraanilationen politischer Parteien , allo sowohl Zentral-
uerhände wie auch Landesverbändennd Ortsgruppen, d) der
Nationalverband devtlcker Offiziere. e) der De»band
national gesinnter Soldaten. <l) der republikanische Füb' er-
b' 'nd. <?) die Ofsiziernneeeiniaungder deutlichen Republik,
^st dem «̂ o d̂aten »meiielbalt ob es sick um einen unter das
Verbot fallenden voMffcken Verein handelt, io doi er sich an
seine roroeletzte Dienststelle zu wenden und ihre Entscheidung
abzuwarten.

Der neue österreichischeGesandte in Berlin.
Dz. Wien. 7. Avril. Wie die Polilische Karrcsoondenz

erfährt, erteilte die deutsche Regierung für den Sektionsckes
im Handelsministerium. Riedl,  das Agrement als öster--
reickischer Gesandter in Berlin.

Zusammentritt des mecklenburgischenLandtags.
Dz.  Schwerin. 8. April. Der neugewöhlte Landtag trat

gestern zum erstenmal zusammen. Den Vorsitz als Alters-
mösidentin rührte zunächst die Aba. Gräfin Brockdvrff.
Die Wahl des Präsidenten ergab die Wiederwahl des Abg.
Köble (S -z) mit 64 von 67 Stimmen. Heute findet die
Wabl des Ministerpräsidentenstatt.

Die Kohlenförderung im Ruhrgebiet im Marz.
Dz. Essen. 7. Avril. Die Kohlenförderung im Rubr-

gcdiet. einschließlich der linksrheinischenZechen, stellte sich
im Mürz nach den vorläufigen täglichen Anschreibungen tn
25 Arbeitstagen ungcfäbr au? 7 43070(1 Tonnen. Erfah¬
rungsgemäß erh.ckt sich diese vorläufige Schätzung bei den
endgültigen Feststellungen um erwa 200 000 Tonnen, so daß
mit einer Förderung von rund 7 63 Millionen
oder arbeitstäglich 305 200 Tonnen zu rechnen ist» Im
Februar betrug die Gesamrförderung in 24 Arbeitstagen
3 174 606 Tonnen oder arbeitstönlick 340 609 Tonnen. Mit¬
hin ist ein Rückgang  um etwa 35 000 Tonnen arbeitstäg-
lich zu verzeichnen. Diele Minderfärderung ist lmuvtsäcklich
daraus znriickzinühren. dast seit dem 13. März keine
itbersckichten  mehr vemohren werden. In der zweiten
Märzhgsfte belief sich de» Rückgang in der arbeitstäglichen
Förderung sogar ans 45 000 Tonnen.

Km Eisenbahngüterverkehr ist in der letzten
Woche ein  Rückgang z« verzeichnen. d»r teils wobt auf die
dû ck di- sogenannten Sanktionen o^chrff-ne schwierige Lage
znrückznsnchren ist. Obgleich der W' ff-rstnnd des Rbeines
anhaltend noch un-sinsiig und der Frocktverkebr auf dem
St »om dober nnr ickwack ist. sind die mit der <7ileabahn zu
beförderndenM-n»-n »;4't e.^ebl' ch. Dazu trügt ferner- bei.
dok du-ck d-n Fortf- ll der itb-»schrchlen im Kohlenbergbau
i-nh vor ollem d"rck dsx letzten U i r » fie n fntuoM die
3fr'Yher«n<t ws,> die Anford-rung n-rn Wan-'n für Brenn-
sirfse stg»k z»»ückgee>angen ist. lg dnb dis zahlreich ,»r Ver¬
fügung stehe-den Lee»mgg.en bei mesiem nicht in Agsn-Nich
gekommen iw ^en. Weng bie» und da g"nz gemnae Aus¬
fälle in d-Y Mrnenneszellun" eingelr»een pntz, ist das m,f
d-» ,,„gleichen Zul-uf des LeeYme-4»»r»rz von oerfchiedenen
Rich«" »nen z„m Rnbeb-rivk -NY,",ckMühren. der mit durch
die Feiertage bervcrgenifen wurde.

Di« Ausfuhrabgabe für das Saargebiet.
Dz. Saarbrücken . 8. April . (Drahtbericht .) Wie

die „Saarbrücker Landeszeitung " meldet , wird von
E n q l a n d und B e.l g i e n bei den ausgeführten saar¬
ländischen Erzeugnissen die 50prozentige Sonderabgibe
in Abzug gebracht. Demselben Blatte zufolge wird die
Saarregierung Einspruch dagegen erheben.

Eine Konferenz in Washington. »
Dz. London. 8. Avril. (Drabtüerickit) Einer ..Times"-

Melduna aus New Bork  zufolge berichtet ..Elobe". dab'
die an die Mächte gesandte amerikanische Note der
Vorläufer von  E i n l a d u n g e n sei. die Harbins
in kurzer Zeit ergeben lauen werde für eine Konferenz in
Washington zur Regelung der interalliierten Schulden, des
Wöbrungsvroblems. der Revarationsfrag ; und anderer
Hinderniffe kür den internationalen Handel. Deutsch¬
land.  England . Frankreich. Italien und Japan würden
eriuckt werden. Sonderdeleoierte zu entsenden. Man hoffe,
dab die Konferenz im Sommer stattfinden könne.

Amerikanische Kohlen für Europa.
Dz. London. 7. Avril. Nach einer von der ..Dailr, Mail"

wicdergegebenen Erklärung des amerikanischen General¬
konsuls in Rotterdam sind die Vertreter der amerikanischen
Kohlenbergwerke der Meinung, dak die Aussichten  rür
den Verkauf amerikanischer Kohlen in den letzten Wochen so
gestiegen  sind , datz eine umiasiende Organisation in
Europa gebildet werden soll, die Kohlenlager ln
Bremen . Hamburg und anderen deutschen
Häfen  sowie in holländischen, icklweizerilchrn und iranzosi-
schen Zentren anlegen wird.
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Frankreichs Politik der Aktion.
Dz.  Paris , 8. April . lDrahtbericht .) Pertinax

bespricht im „Echo de Paris " dle augenblickliche Lage.
Er weist auf den 1. Mai hin und darauf , daß am
1L April die Reparationskommission die Diskussion be¬
enden werde, die augenblicklich im Gange sei, um die
Höhe der Kriegsschäden festzusetzen. Dann beginne die
Periode , in der die Gesamtsumme d e r f >n a n-
ziellen Verpflichtungen Deutschlands
sowie Einzelheiten über die bisher von Deutschland ge¬
leisteten Zahlungen festzusetzen seien. Er - glaube , daß
Deutschland neueVorschläge  mache. Es werde
sich um die Vermittlerrolle Amerikas bemühen. Der
Staatssekretär Deutschlands versuche u. a ., mit dem
ehemaligen amerikanischen Delegierten bei der Repara-
tionskommission, V o y d e n, Beziehungen anzüknüpfen.
Die französische Regierung könne von England und
Amerika den schärfsten Druck erwarten . Frankreich
wäre glücklich, wenn es ein freundschaftliches Überein¬
kommen abschließen könne. Es gäbe aber ein Minimum
von Forderüngen , die man nicht aufgeben könne. Alles
deute daraufhin , daß zwischen diesem Minimum und
dem, was Deutschland in seiner gegenwärtigen Gemüts¬
verfassung zu konzedieren bereit sei, ein Abgrund be¬
stehe, den Pertinax für nicht überschreitbar hält . Aus
diesem Grunde habe Br i and klar und deutlich eine
Politik der Aktion angekündigt . Diese bestehe in
einer militärischen Besetzung des Ruhr¬
gebietes.  Den rheinischen Pfändern müsse ein neuer
Pfand hinzngefügt werden , das Deutschlands wirtschaft¬
liche Uncibbängigkeit breche, denn die Besetzung der
Kohlenbezirke allein könne eine derartige Bedeutung
haben. Die Aufmerksamkeit der französischen Regie-
rung konzentriere sich augenblicklich auf die militäri¬
schen und wirtschaftlichen Vorbereitungen , die diese
Maßnahmen und ihre Folgen sicherstellten.

Die Entschädigung für versenkte Schiffe.
Dz. Paris . '8. Avril. (Havas.) Die Revarations-

kommiiiion  bat die Erkläruaa der deutick.m Regierung
über die S e e b a i e u entgeaenaenommen. Die deutschen
Delegierten haben folgenden Standpunkt vcrtveten:

1. Deutschland ist nickt oeroslicktet. Entichädigu lg für oer-
seiikte Handelsckiste zu leisten, wenn sie für militärische und
Marinezwccke den Dienststellen des Heeres oder der Marin«
einer alliierten oder assoziierten Mackt zur Verfügung oder
unter deren Vetebl gestellt waren.

2. Der Wert der unter folgende vier Kategorien fallen¬
den Schiffsladungen darf Deutschland nickt zur Last gelegt
werden: a) Ladungen, die nach ihrer Beschreibung ausschlieh-
lick für Krienszwecke  bestimmt waren, d) Ladungen
die der Armee oder der Kriegsmarine ansebörten. c) Ladun¬
gen. bie für Dienststellen des Heeres oder der Marine oder
einer Behörde bestimmt waren. d>e mit der Veroroviati-
tirruna der Armee oder der Marine beauftragt waren, d)
Dnitstsiland kann aus Gründen der Billiakeit und des inter¬
nationalen Reckts nickt verpflichtet werden. Enticködigung
kür deutlcke Sckiffe *« leisten. d>« zu Anfang des Krieges
in den Häfen der Alliierten bekcklagnabmt oder auf offene:
See gecknrtert odcr di' rck P -ilenurteil eingezoaen wurden,
wenn diese Sckiste. nachdem sie in den Dienst der die. Be¬
schlagnahme ou-snreckenden Regierung gestellt worden
waren, von Deutschland im Lause des Krieges versenkt wov

4. ») Deull̂ lond ist nickt ersatzvtlicktig für irgend¬
ein alliiertes Sckisi. das wöh-end des Krieaes , durch nor¬
male Seeaefabr verloren genonnen ist. d) cs ist kür ein ver-
ickollenes nur d"nn er âtznstichtia w -nn bewiesen werden
kann, dab Deutickland für seinen Verlust verantwortlich gv
macht m- eden kann

5. der Sd-ötzung der Schiffe N"d ihrer Ladung.
deYxn Wert De"^chl--nd in Rechnnng gestellt wecden soll,
sind die dei'ückev VeYdYgter'der Atiklastung. n)  dasi dir
Pftfcittio'n nock dem heYechnet weYden muffen, den ftjt
iefeter EioentsiweY siezablt hat. cinichl?'si(ich aller Lnsten,
Fracht-' »nd M»' üch»Y„^g<-',Ŷ sr,;gY, d) dost d»Y für nerrneeg
veaanenne^ ckilsg sestiZ'-stellende Me' t M 'rt >7N, Tjex
ihre<f Rerst'll' « mu6. diestY arr»̂ f gsi,-Y in keinem
ê qUe den 07?!^ e- N--- Ness " - e <',weY - üsieY « --inenr-lr zp̂ n<.-,i?nn<-fe^ n>!llsnn widmet stch in diesem Augen»
^":ck der Prüfung dieser Fragen

Völkerbundsmüde amerikanische Staaten.
Dz London. 8. April . sDrahtbericht .) Der diplo»

matische Mitarbeiter des „Daily Telegraph " schreibt:
Infolge der endgültigen Weigerung Hardings
dem Völkerbunde beizutreten . befürchtet man , daß eini
Anzahl von Mittel - und s ü d a m e r i ka n i sche n
Staaten  sich jetzt ebenfalls vom Völkerbund lossagen
könnte. Nicaragua  hat bereits aus Sparsamkeits,
gründen feine Verbindung mit dem Völkerbund gelöst,
andere kleine Republiken sind versucht, dasselbe zu tun,
mit der Begründung , daß , seitdem die Teilnabme de:
Vereinigten Staaten ausgeschlossen sei, der Bund fü,
ihre auswärtigen Interessen zwecklos sei. Argen¬
tinien  hat seine Mitgliedschaft so gut wie eingestellt,
seitdem es wegen der Nichtzulassung Deutschlands zum
Bunde die Genfer Versammlung verließ und die Stel¬
lungnahme Washingtons wird Argentinien wahrscheiiu
Uch zum endgültigen Austritt veranlassen . Auch
Chile  ist stets in der Unterstützung des Völkerhundes
lau gewesen.
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Der Bergarbeitrrstreik in England.
Dz. London. 8. Avril. (Drabtberickt.) Di« beutiaen,

Mornenblätier irden die Streitlaae etwas oot >-
m i it i i cke r an intolae der geitern im Unterdaus ads«-
«cdenen Bereitickaitseriläruna Llovd Groraes. den von ae-
willen Arbcilertüdrern «emackte» Borlcklag anzunedmen.
dvk die Reaieruna eine Konteren» »wiicken Bergwerlsve-Etzern und-Leraarbeitern binberuien wolle unter der Be-inauna. datz die Frau« der Projoerität an den Bergwerken
vor dem Beginn irnendwelcker anderer Verüairdlungen er¬
örtert werde. Wie verlautet, werden dir Beraarberter dreien
Lorlcklaa wadrirdeinlicd annebmen.

Dz. London. 8. Avril. lDrabtb>rickt.) Den Blattern
zufolge ist ein kombinierter Streik der Eisen-
bobner mit den Transvortarbeitern,ur  Unter-
Hut, una der Bergleutê bö ckN wo dr i ck ein II ck. Die
Tansvortarbciter baden vefchioffen. einen Preffeseldzug dafür
»„ untcrnebmen. dah. wenn der Arbeiterdrerbund den Be-
felil »u einem gemeinsamen Streik gibt. die Vorbereitungen
für jede Streikeventualität aetrosfen werden. Die Ver¬
sammlung der Eilcnbabnerdeleaierten wurde au« beute ver-
lagt. da die Transportarbeiter gestern abend nock nrckt mit
den Eisenbahnern zuiammenaetrossenwaren. ..

Dz. London. 8. Avril. (Drabtberickt.) ^ Der ..Star"
meldet aus verschiedenen Veramerksbezirkeno » l a m m e n-
stobe »wiicken streikenden Bergarbeitern und Arberts-
williaen. In Schottland  warfen die Arbeiter Hand¬
granaten. um Arbeitsmilliae. die die Pnmven bedienten, »u
bedrohen. In den Walliser und schottischen Kohlenbern¬
werken wird ein beftiver E i ßkck ü ck te r u n gske Id »ug
*ur Einstellung oller Pumnenarbeit nef'.ibrt. Jn
pown  marschierten 5000 Verga^ e' ter unter Musik »» den
Be-awe-ken nnd »mannen die Arbeltsmilltgen »um Ber-
laksen derselben. El« entfalleten rate Bahnen und sannen
das Lied ..Tfyt  red KW . In Gowdensbatb  ging
die BoNz-i. die mit Flofcken beworfen wurde, aeaen dir An-
errifer mit Knilvveln vor. Es wurde beträchtlicher Schadrn
ungerichtet. _ _

Eine Erklärung Karl».
W T.-H. Budapest, 7. April. Dar seiner Abreise er¬

suchte der frühere König Karl  den Ministerp- isi-
dent T e l e ki zur Veröffentlichung einer schriftliche,
Erklärung, in der es heißt: Ich bin auf Ungarns .ge¬
segneten Baden zurückgekehrt, da jeder Augenblick oer
Abwesenheit van dem heißgeliebten Vaterlande, an
welches mich unlösbare Eide und Bande des Blutrs
linden , unerträgliche Leiden bedeutet. Nachdem ich
mich jedoch überzeugte, daß die Übernahme des Herr-
kchcrrcchts des apostolischen Königs, die Nation
schweren und u-n erträglichen Prüfungen
aussetzen  würde , und da ich dies vor meinem Ge¬
wissen nicht verantworten konnte, entferne ich mich wie¬
der Ich werde jedoch auch ferne von Ungarn der
Natton alle Kräfte, wenn nötig, auch mein Blut dem
Vaterland widmen, dem ich niemals treulos werde, Ich
vertraue der göttlichen Gerechtigkeit, daß der Augenblick
kommen werde, wo ich wieder in meinem geliebten
Vaterland verweilen und dort vereinigt sein werde in
gemeinsamer Arbeit mit der Nation. Bis dixser Augen¬
blick kommt, bitte ich die ungarische Nation auch
meinerseits, jenen Mann zu unterstützen, der auf Grund
des Vertrauens der Nationalversammlung gegenwärtig
das schwere und verantwortungsvolle Amt des Staats¬
oberhauptes ausübt und von dem auch ich mit Ver- -
trauen die Wahrung jener Interessen erwarte, welche
nach uralter Verfassung und Gesetzen Ungarns ein
harmonisches Zusammenwirken des Königs und der
Nation fordern
Der ungarische Außenminister gegen die kleine Entente.

Dz. BiSavelt. 7. Avril. (Üiuftt. Kon.-Burean 1 In
der Nationalversammlung  führte der Minister des
« »Kern Dr. Grab  alle Sckritte der Nackbarstaaten aeaen
tu Rückkehr der Habsburger und . den BeMub der Bot-
schastertonseren» an und sogt«. er muffe m,t Rücklicht ans das
CclbktbewuKlIein und die Würde des Landes an diese Schritt«
einiae Bemerknnaen knüpfen.. Die Frage der Besetzung des
ungarischen Thrones sei rin« innere Anaelraenbeit:
es sei beispiellos in der Geschickte, das, ttem^ Regierungenunter Androhung des «um» daN! einen Staat , deffen Unab»
bänaiakeit üe ielbll anerkannt hätten, zwingen wollten,
nickt nur bei der Wahl seiner Reaierungsform und eines

- Herrschers ihre Sannen und angeblichen Interessen »u beruck-
gchtinev. sondern diesen Staat auch noch zwinaen̂ iemand.9B»

der als Ungar »um Aufenthalt auf ungarischem Boden be¬
rechtigt !ei. aeaen die bestehenden Griebe »u entfernen, ob-
wobl dies- Drohung überituffla war. da alle Kaktorrn einig
waren, daß der König das Land verlassen werde. Noch merk»
würdiaer Irr es. bad dir unb bic lübHatondK
Nekieruna aleld̂ eili« von  bet sckweizerlscken Regierung ge-
fordert hätten, dem König Karl die- Rückkehr auf «ckwejze-
rilckrs Gebiet zu unterlagen, also die Verwirklichung denen,
was lle forderten, vereiteln wollten. „ Wenn der tschechische
Minister Be ne ick laae. Ungarn muffe das rmsgezwungen
norden, was er die Demokratie nennt, io mulle man ent¬
gegnen. es lei eine Verhöhnung demokratischer Denkungsart,
nenn man jemand mit Gewalt leine Auffassung. auszwinarn
wolle. Das leien keine demokratischen Grundsätze, sondern
das entspreche dcnieniaen. die der Bosickewismus»erkundig«,
indem er stch das Reckt anmatẑ d,e innere Ordnung der
ttemden Staaten nach eigenem Gesckmack»u anvern. . Dem¬
gegenüber rufe er den Geist der englischen und sranzo-icken
Staatswiss-n'ckast an. der eine Einmischung in die mMren
Angelegenheiten fremder Staaten verwerfe. Dieser Geist
habe stck in der Vergangenheit in, den alanendsten
Ak-ichniiten der rngsücken und d« sra^ oll.ck̂n Geschickte be.n.äb-t nnd mvffe auck über dir baiknn bcke MenMlitat üenen.
die lick innast gegen Ungarn offenbart habe. Der W>"' ller
führte fodann die Kr i e an dr oh n n g als einen Verstoh
gegen die ausdnstcklicken Bestimmungen des Volkerbunds-
vcrtraaes rn nnd meint«, diei-r Zustand.könne ni^ /)ti-daueru. drb kleine R^ innen völlia entwaU"-' t 'md
armockt nvd unter Vens»ottung gver ve' tmalicken Reckte

würden, stch tm euabemessenrn veim nach eieener
M„fsgM"ng ein,,,rickten. Obwobt bitstgg und unbeinolrnet.
stü«,,. tzck ilnoorn bevte "»* ben mächtigenB'"?d der Gen.K-
tiakeik Mob-beit nnd Zivftssg.tinn. d-- eine fest. -- G-»nd-
,nne bisde rU  dse äub' -e Ge« ," . Wem- die ^ tlon ,hre
ORilfV stcks-tsn aeaenüb->- be-nnb--^ so konn- kein- aut^re
nmackt diete Mü-de -nit Gewott sch-ntzs. -n, Dre Lehre der
,.^ ^a-itck»n i«tesgne.k-o— wel-be df- Unt">g"bg-k' !t non
ffNnsa Nation nerkünd. " . -de Ausmeg -",s d-n
bitteren Zetten m-tt-n. kLebbakter Beifall. Der lNinifter
wird lebhaft hearükitl _ _

Die italienische Kommeranflösung.
Ths.  Rom . 8. Anril. Die V e a r ll n d u n a des Erlöstes,

durch den di« Kammer a„i»e-söst wird, werst oul d-e Annermn
neue- V-ouinzen. die L-e-tt-Nung des K-,-deu«i„ 'stg"de« und
M? Ittt rotl
14 ouf » MiUiarden bin und iünt hin»,,, di ' äub - reVoti-
»,  f N-Hst, tick von mi-tt^ ttsi -Sen G-„ndtöU,n seiten tnkten.

Deo-'"nbring bringt dnng ein B -eo-omm für di« m-tnor-
n-N. rübmt d'« Entwick. t,ing Eicher,mg des to,irrten
K-iedens und der noimendieen Z,,tainmeua-beii , tnm,e >,e
Kö-de-nng der sonbm,--ckdticken „gb irdiistrietten
Wickelung, Ei . iv- ickt s--uer den Mngtck ans . d- b di- Ar¬
beite- ihre V--t-et. r M'sto-dern wockt-u. mnteil jm
netititchen Leben »" nehmen, stoti stch «'ck K-ii 'k »" be-
tck-önk.n Zum Ecklntzm!-d d-- kbostnuna Annd-uch nen-S-g
dab oste Parteien ihre besten Männer ln d,e Kammer schukin
werden. des itnlfenischen Senats.

Dr  Rom 6. Ar-il. kDrabtbe-icht.l Der Senat  ver¬
tagt» stck nack der Annahme mehrerer Esletzssvorlagenauf
unbestimmte Zeit.

Die Hundertfahrfeier in Griechenland.
!>,. Athen. ?. April. sDrahtbericht.) Depesch-n

aus der gan»-n Provinz melden, daß überall die hun¬
dertjährige Wiederkehr des Tages der Selbständig-
keitserklärung Griechenlands  van , einer
ungeheuren Menschenmenge festlich mit vaterländischen
Kundgebungen und Umzügen begangen wurde. In
Athen  selbst spielten stch diese Feierlichkeiten im Bei-
sein des Königs und der königlichen Familie, des Mili¬
tärs , der Schulen usw. ab.

Ein paritätischer russischer Arbeiterkongrrh.
Dz.  Kopenhagen . 8. April . (Drahtbericht .) Nach

Meldungen aus Moskau beschloß die Sowjetregierung
nach Petersburg  einen allgemeinen Ärbeiter-
kotzgreß einzuberufen: durch den Konyreß wird bezw.-ckt,
alle Arbeiter zu vereinigen, auch diejenigen, tye keiner
Partei angehören.

Aushebung der Paßsormalitäten für amerikanische
Staatsbürger.

Dz. Baris . 7. Avril. «Drabtberickh) N- ch einer Savas-
mklduna aus Wafbinaton  stnd für alle amerikauilchen
Stoatsbüraei . die nack Enrona rcr̂ en oder von Europa
kcmwe» die PabiormalitSirn aukaehob-n.

Mesdadener Nachrichten.
Mi -tpreiserhöhung .und Reparaturpflicht.
Eine Korreivondeu» schreibt: Die am 1. Avril allgemein

eingeir- ten« Äsletpreiserdöduusaui iü Prozent, wie dies der
Magistrat beidjloiien bat. kommt den Mietern naturUch nicht
ans«nvon,. wie das Medrzaknen la uberbauol kelne lwon«
Lache ist. Da di« Beiordnung aber ausdruclUch besagt, dag
20 Prozent davm, für Reoaratuicn verwendet werden iouen.
jo ist eine jebr grotze Zahl von ställen zu verzeichnen. ^ denen
es in den letzien Tagen zu Streiligleiten zwncken Hausbesitzer
and Mieter getommen ist. und das Mieieinrgungsamt wird
überlauierr. Biel« Mieter beklagen sich, datz >e,t d. 10 und
mehr Jahren nicht einmal das geringste ,n dem Haus oder
in ihrer Wohnung gemacht worden l«, und,der Hau^bentzer
deshalb nicht zu der Mietprriserbodung au, tü Prozent be¬
rechtigt sei. Dies ist tatsächlich, wie wir in mehreren orallen
hörten, der Fall. Es gibt latiächlich Häuser, wo >e,t vrelen
Äbrcn lein Strich gezogen wurde. Es ist "bei anzunehmen,
das jetzt, nachdem  erst einmal die höbe re Miete ge¬
zahlt  wird , auch die Hausbesitzer, die bisher nichts macken
liehen, doch die notwendigsten  R e va r a tu  f t \ni rot=
ruebnwn lasten. Denn wie ein Berireter des Sausbesitze-,
Stadtverordneter Architekt Hildner. nack dem Bericht des
..Wiesbadener Tagblatts " in der letzten Stadtverordneten-
sttzung ausiührte . ist die Sacke mit den 40 Prozent io ssMaij,
dah ein Viertel der Leistungen wie in Vorkrregszeiten ausge-
füürt -werden sollen. Aus der anderen S<ite gib! es Hausoe-
kitzer. die bisher schon, um ihr Saus nicht verlallen zu lasten,
mit den bisherigen 20 Prozent dies unb jenes, mas mit der
Zeit faul und schlecht wurde, erneuern liegen, « o versickerte
UNS ein bausbesttzer dieser Tage , und man kau » ks ihm gern
glauben, dah für die Reoaroturcn. die er bisher ausfuhren
lrctz. 40 Prozent nickt einmal ausreichten. Sicher ist. das die
Hausherrn, die auf ibi Haus bedacht sind und revarieren
lasten, gegenüber denienigen. die nur den höheren Mietzins
verlangen, um ihn etwa als eine weitere Dergutung für stck
anzn'vrcchen und zu verbrauchen, gerade so im yl  a rat eil
sind wie die Mieter. Es läge deshalb im allgemeinen Inter¬
est«. wenn der Haus- und Grundbesitzerverein, einmal eine
Rundfrage  veranstalten wollte, um festzuitellen. welche
Hausbesitzer in den letzten5 bis 10 Jahren Reoaraturen vor¬
nehmen liegen und welche nicht, lorvie welcher Art diele Ar¬
beiten waren. Es wÄde dadurch viel Hab stnd Mlggunst aus
der Welt «eschaiit.

Pottfendungen mit Rerlsmeaufdruck:«-
Postamtlich wird mitgeteilt: In letzter Zeit haben sich

in verschiedenen Orten Unternehmungenaufgctan. die ge-
werbsmützig Reklamen sammeln. Briesumschlage. Karten-
bricie oder Karlen damit bedrucken oder bedrucken laisen und
sie zu e r m ä tzi g t « m Preis  an beliebige Abnehmer ver¬
treiben. damit öieie sie zu Versendungen Mit der Post unrer
der Austchriit bestimmter Emvröuger benutzen sollen. Dlejes
Verfahren ist nach den »ostgeietzlickm Barnbrntkn und nach
der Postordnung nicht angängig. Dem gewerbsmoglgen Sam¬
meln oder Derteilcn solcher Gegenständêund ihrer Versen¬
dung mit der Post unter der Äufschriit beitimmter Emoranger
stehen Artikel ö der Postge'etznovelle vom 20. Dezember 1809
und Paragraph l des.Reicksoostsesetzes. betreisend den Post¬
zwang, entgegen. Die Postordnung gebt im § 3 davon aus,
dab nur der Absender  Angaben und Abbildungen auf
Briestendungen anbrinacn darf, und schllebt in 8 .5 Sen¬
dungen vo» der Postbesörderiing ans., deren Außenseite oder
stcktbarer Inhalt gegen die Gesetze verstönt.

Dir Postanstalten sind ausnahmsweise ermächtigt wor¬
den.- bereits !>ergcstellte Briefumschläge. Kartenbriese und
Postkarten dieser Art noch bis lvölgitens 1- Juli 1921 unoe-
anstandet zur Beförderung zuzulasten, wenn sie sonst den volt-
dienstlichen Aniorderungen entsorechen.

— Wirtschaktskundliche Kurse der Betrirbsräterrntrale
für Wiesbaden und Umgegend. Am Diensiagabcnd Ivroch
m der Aula des Lnzeums am Boleolatz Herr Walter Lob
über ..Waren -. Börsen - und W e l t b a n d e l s v e r -
kehr in ihren wirtschaftlichen Fähigkeiten.
Der Vortragende betonte, da« Angebot und Nachfrage den
Preis regeln und wies dabei auf den engen Zu ammenbang
zwilchen Börse. Ware. Welthandel und Kavital bin. Wenn
einige Lebensmittel billiger geworden sl"d. wie Schmal,, das
im Preis« von 23.— auf 11.50 M. zurucknlna. so sei dies nickt
etwa auf eine Verbilligung der Lebensmittel. . sondern auf
«ine Hebung der Valuta zurückzufubren. Auch ivielc die Uber-
oroduktion ein« grobe Rolle: um aber die Prelle künstlich
hochzuhalten. werden iogar oft die Werte, wie Lebensmittel
und Waren, vernichtet oder auch absichtlich zuruckgchalten.
T«r Käufer könne sich aber zur Webr setzen, indenn er dann
mit dem Einkäufen zurückbalte und so au? dir Preise ein¬
wirke. Diesen Erfolg habe man in den letzten3 Monaten

(JI. Lerlseyuug.) Nachdruck verboten.

Die dreizehnte Fee.
Roman van Mervarid.

«7«!" sagte Mathias mit Überwindung, „über du
wirst dich wohl erinnern, daß deine arme Mutter un.
alücklicherweifedie Dekan ntschajt des sogenannten
Bankiers" Lindner gemacht hat. In ihrer Geschäfts.

Unkenntnis hat sie ihm. da sie ja das Dersiigunasrecht
über das Geld besaß, zuviel anvertraut , und m seinen
Schwindelmanövern ist alles darauf geMHen. Ihr
besitzt nur noch dreitausend Mark, die ich ihr einmal
»ufallia wegnal, n, als sie das Geld, das sie nicht brauchte,
zinslos im Schreibtisch liegen hatte. Diese Summe
habe ich im Fabrikbetriebe auf nier Konto geführt, und
sie steht natürlich zu eurer Verfügung.

Adine stand lanae regungslos und mit bleichem Ge¬
sicht Nun verstand sie aus einmal, warum die Mutter
nie den Mut gehabt, für ihre Töchter und deren Art
einzutreten, warum sie so bedingungslos dem Willen
eines fremden Mannes , der für sie wöder Verständnis
noch viel Zuneigung besaß. ausgelie,ert gewesen waren.
' ' „Das hätte uns Mutter wenigstens sagen können",
sprach sie endlich in tiefer Bitterkeit.
' . Es ist wohl erklärlich, daß ihr dies sehr schwer ge.
fallen wäre! Und überdies war es unnötig, solange ihr
in meinem Hause lebtet. Es bat euch nie an etwas
«esehlt. und wenn ihr mir nicht entgegengehan̂ tt
hättet , könntet ihr beide schon gut versorgt s-lN. Ich
kann euch sreilich keine Romanhelden verschaffrn, aber
an vernünftige, wohlhabende Männer kann ich euch
verheiratet., -i.ro e» soll euch an Ausstattung und Zu¬
schuß auch nicht fehlen. Mehr kann ich für euch n>ckt
tun denn ich muß auch meinen eigenen Söhnen gerecht
werden. Ich finde es verständlich, da^ an euer
Talent glaub! Das tut die Jugend stet». Aber cs gibt
hunderttausend scicher Talente und erst das zehnte
davon hat wenigstens sein trockene» Brot. Meinet¬
wegen pinsele den ganzen Tag. meinetwegen laß Ilse
ffUrt » macken. ijuiJöSl ocUkiL b* uu  MJg einer mm*

Uscheren Weise für euch sorge und zerschlagt mir meiire
Pläne nicht aus Eigensinn."

Ich will mit Ilse sprechen", sagte Adine matt. „Es
ist nun alles anders, so anders, daß wir es uns auch
erst noch einmal überlegen müssen."

Ilse nahm den Schlag gefaßter hin, als Adine ge¬
dacht hatte. Sie wurde wohl blaß und stand eine lange
Weile in tiefem Schweigen, aber dann sagte sie ent-
schlosten: „Nun. dann hilft es eben nichts! Dann
müsien wir aus eigenen Kräften durchzukommensuchen.
Oder hältst dn es für möglich, hier zu bleiben?

„Hier zu bleiben schon, obwohl es ein freudloses
Leben wäre; aber mich an einen verheiraten lasten, der
mir etwas zu esien gibt, das kann ich nicht!"

„Und ich auch nicht! .Also bleibt uns nur das
Gehen."

„Vater ist uns in seiner Weise sehr entgegenge-
kommen. das niüsien wir ihm trotzdem danken.'

„Ja . ,ch beurteile ihn jetzt auch etwas anders und
ich will ihm gern abbitten, daß ich oft so schnoddrig zu
ihm gewesen bin. Damit machen wir denn Frieden
und zugleich Schluß. Haben wir. ohne es zu wissen,
sein Brot gegesten. so haben wir auch sein Joch ge¬
tragen. wir sind also quitt . Nun müsten wir sehen, wie
wir uns allein hochkämpfen."

„Die Kunst wird nicht in seidener Wiege groß,
gezogen. Es soll uns eben nicht leichter gemacht wer-
den als anderen, die auch gearbeitet bis aufs Blut und
dabei vielleicht noch gehungert haben. Zwar: wie -ck
mit den fünfzehnbundert Mark meine technische AuN
dildung erringen soll, das weiß ich nicht!"

Du nimmst meine fünfzehnhuiidert noch dazu. Für
den Anfang reicht das schon, und kommt Zeit, komint
Rat . Ich habe vor dir den Vorteil, daß das Leben
meine Schule und die ganze Menschheit mein Lehrer
ist. Hab' nur guten Mut. Adine. unsere Patenfee wird
uns schon nicht verkästen. Zunächst schreiben wir an
Großpapa, ob wir zu ihm kommen dürfen, um mit ihm
unser Leben zu beraten." - . - „ . ..

Major Mathias Antwortete seinen Enkelinnen um-E' id,daß alles,was.er habe, auch ihr Eigentum sei.Le sollten niÄt vorschnell einen Entschluß fallen.

sondern für unbestimmte Zeit zu Besuch zu ihm kommen'
Erlmrd Mathias wußte wohl, daß die Mädchen von

diesem Bestich nicht zurückkehren würden. Er sagte.
„Ich kan»! euch nicht zuriickhalten. Wollt ihr eure
eigenen Wege gehen, so geht sie."

Sie nahmen ohne Zorn, aber auch ohne Schmerz von
einander Abschied s

Als die Mädchen zu Drostes gingen. Äm dort Ad-.eu
zu sagen, trafen sie Werner Diesurth in Frau Drostes
Salon . Sie wußten, dah er dort verkehrte und daß
Fra -l Droste in ihm einen klugen und vornehm fühlen¬
den Mann schätzte, aber sie waren sonst noch nicht mit
ihm zusammen gewesen.

Dicfnrth blieb nur noch so lange, bis er seinen Be¬
such schicklich beenden konnte, und wünschte dann auch
gleich den Schwestern' mit ernster Teilnahme, durch die
doch eine gebeime Herzlichkeit zu brechen schien. Lebe¬
wohl. Als er vor Adine stand, die in ihrem Trauer¬
schleier erschreckend weiß und schmal aussah, wallte ^4
Ilse Vorkommen, als ob er die Zähne aufeinander lnsts
und als ob sein Gesicht fahl würde. Aber sie meinte,
das könne wohl nur ein Irrtum sein. Am ' anderen
Tage verließen sie Friedrichswerk.

Der Major hatte feinen Enkelinnen die Giebelstüb¬
chen des Hauses eingeräumt. In dem einen sollten sie
schlafen, das andere war als Adine» Atelier gedacht.
Die beiden Räume mit den schrägen Decken waren klein
genug, aber die Tapeten waren hell und sauber, ver
Blick aus den Fenstern ging weit in das waldige Hügel¬
land hinaus. Im Vordergründe lag eine Reihe male¬
risch-altmodischen Dorstadthäuser mit Holzgiebeln und
Galerien, von denen buntblühendes Blumengerank
flatterte . Adine verteilte ein paar schöne Kunstgegen-
stände und den zierlichen Kleinkram eines Mädchen¬
zimmers auf Tisch und Etageren, ein großer Strauß
Weldenkatzen. in ihren silbernen Wämschen stand auf
dem Eckschrank, und nun sah es so traut heimlich aus,
daß Runcmann. des Majors Diener, ein hinkender In¬
valide. der zugleich Köchin. Scheuerfrau und Hans in
ollen Gasten war, anerkennend erklärte: ..Man sieht
es gleich, daß wieder die Finger einer Gnädigen im
HgÜse sisth," Iftiuctk&iwa nwttl
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deurlich geJehtn. als an brr Dörir inielerild»dir Werk« ln di«
Höhe geirieben wurden und nur durch das Zurückbalien der
Käuirr der Sturz herbeigeiübrk worden !ei. Der Redner
meint«, der Staat Kalle bas Pierdchenipieleinliidren iollrn.
dann wäre viel Geld im Lande geblieben, das io ins Aus¬
land gewandert iei. An der Bön>« würde zum Schaden des
Reiches in Auslandspapieren vieliach ein« ungesunde Speku¬
lation betrieben. Der Vortragende legte dann die Wirt-
schaiiskris« in ihren nackten Formen dar und betont«, daß die
Industrie in Europa sich nicht eher entwickeln könne, bis die
Sache international geregelt sei. Auch dürsten die Waren
nicht in den Fabriken sinen bleiben, sondern müßten hinaus,
um Rohprodukte und Lebensmittel hereinzubekommen. Herrn
Walter Löb wurde reicher Dank riit seine vorzüglichen Aus-
sührungen zuteil und setzte hieraus ein« reg« Diskussion ein.
Der nächste Kursusabend iindet Dienstag, den 12. Avril , statt.
Es wird dringend um pün' ttiches Erscheinen der alten sowie
der neuen Betriebsräte gebeten.

— Auslösung des D, 'Mobilmachungsausschusses Wies¬
baden (Stadt ). Das Presseamt des Magistrats teilt mit. daß
der Temobilmachungsausichuß Wiesbaden lStadt ) mit dem
3JL März 1921 aufgelöst worden ist.

— Beschulung blinder und taubstummer Kinder. Blind«
und taubstumm« Kinder, welche das 4. Lebensjahr vollendet
baden, sind bis zum 1. Mai l. I .. wie aus einer Bekannt¬
machung des Magistrats hrrvorgeht. im Haus« Friedrich-
straße 27, 2. anzumelden.

— Das Notgesed über die Ortsklasseneinftufungwird in
d«n nächsten Tagen iertiggcstrllt sein. Di« Verhandlungen
über die.endgültige Einreihung sollen noch in diesem Monat
beginnen, und dürste nach den bisherigen Meldungen mit
dem besetzten Gebiet im Westen der Anfang gemacht werden.
Die besetzten Landesteile im Lsten sind bereits endgültig
eingestuit. Di« Beratungen über dos rbeini'che Erbiet wer¬
den sich aus etwa 4 Wochen midien . Es soll in jeder Woche
nur an zwei Tagen, und zwar stets bezirksweise verbandest
werden. Der Provinzialverband Rheinland des Deutschen
Beamtcnbundes. Sitz Köln, bat es erreicht, daß 81 Vertreter
zu den EiMusungsberatungen des Gutacklerausschusies»uge-
laiien werden. Um di« Kosten möglichst berabzuictzen. werden
zu diesen Verhandlungen immer nur diejenigen Vertreter
nach Berlin geladen, deren Bezirke an der Reihe sind.

— Naturbauweise auf Domänen und Forsten. Unter der
alten Naturbauweile versiebt man Verwendung von Roh¬
stoffen. wie Lehm. Holz. Stroh. Rohr, die aus der Baustelle
oder in unmittelbarster Nähe vorhanden sind, und dir Mit¬
arbeit der künitigen Bewohner. Bei Kleinsiedelungen
ist nochgewiejen. daß die Mitwirkung der Siedler erhebliche
Erlvarnisie an den Baukosten ermöglicht. Die Bauten wer¬
den auch schneller iertig. Dann wird die Arbcitsireudigkeit
gesteigert. Die'e Bauweise soll deshalb »ach einer Anord¬
nung des Ministers für Landwirtschait. Domänen und Forsten
für di« Herstellung von Wohnungen für Domänen- und Forst-
arbeiier sowie die Arbeiler ans den Domänen und die
Waldarbeiter  in den Siaalsfoisten angewandt werden.
Auch der Lohn kann sich io wesentlich niedriger stellen als der
gelernter Bauhandwerker. Bor astem können so Waldarbeiter¬
wohnungen errichtet werden. Auf den Domänen sollen die
Bauten den Domänenvächtern gegen Pauschvergülung unter
der Bedingung übertragen werden, dag sie die Hauvlaus-
führungen mit ihrem Personal selbst erledigen. Das ver¬
teuernd« Beruisunternebmertum soll grundsätzlich ausgeickal-
tet werden.

— Wohnungsbau durch Erwerbsloiensürsorge. Eine
Förderung des Wohnungsbaus mit Mitteln der produktiren
Erwerbsloiensürsorgeliegt nabe. Eie ist aber nach den Be¬
stimmungen des Reichsarbeitsministers  grundsätz¬
lich iirlvweit ausgeschlossen. als für denselben Wobnungsbau
«in Reichsdarlebenoder andere Mittel des Reiches oder des
Staates gewährt werden. Sonst rechiiertigt aber di« große
Arbeitslosigkeit im Baugewerbe nach Ansicht der Reichsregie-
ruwg diese Förderung. Wegen der beschränkten Mittel kann
ober nur ein kleiner Bruchteil ausgewäblt werden. Es kom¬
men nur Bauvorhaben in Betracht, durch deren Ausführung
für die Dauer ein« oorteilbaitere Verteilung der Arbeits¬
kräfte herbelgekührt oder neue Arbeitsgelegenheit geschaffen
wird, insbesondere wenn Wohnungsbauten dem Übergang
von Arbeitskräiten aus der Stadt in ein ländlickies Arbeits-
Verhältnis dienen, dann auch für Wohnbauten, von denen
eine Steigerung der landwirtschaftlichen Erzeugung oder der
Erzeugung einheimischer Rohsiofie oder Betriebsstofie erwar¬
tet wird. Siels ist aber die Anerkennung durch das Reichs-
ami für Arbeilsveimiitlung notwendig.

— Erbaltung der gewerblichen Eigentumsrechte, über
die Erbaltung oder Wiederherstellung der gewerblichen
Eigentumsrecht«, die durch den Weltkrieg betroffen worden
waren, ist bekanntlich in Bern ein Abkommen getroüen wor¬
den. Nach Mitteilung der Schweizerischen Negierung sind
diesem Ablommen inzwischen auch Dänemark, das Königreich
der Serben. K oaten und Slowenen und Nen-Sceland beige-
tretcn. Der Beitritt Dänemarks bezieht sich aber nur auf
Errindungsoatenle und aus Gebrauchsmuster. Für Fabrik¬

SMesbadener TagbfalL
oder Handelsmarken sowie gewerbliche Muster und Modell«
bezieht sich Artikel 2 des Abkommens nur aui Patente , die
ihre Gültigkeit vom 1. August 1914 bis 22. Dezember 1919
verloren haben, sowie aus Anträge, deren Prüfung vom
1. August 1914 bis 31. Dezember 1919 beendet worden ist. Die
Bestimmung, daß kein Patent , das am 1. August 1914 noch
in Kraft war, wegen bloßer Nichiausiübrung vor 2 Jahrenverfällt oder für ungültig erklärt werden darf. ist in Däne¬
mark nur bis Ende 1921 anwendbar.

— Der Stand der Weinberge. Die bisberige Witterung
war für die Weinbcrgsarbeiten überaus günstig. Mit dem
Rebichnitt ist man überall fertig und auch dos Befestigen der
Reben nimmt guien Fortgang: letztere Arbeit ist im unteren
Rheingau teilweise sogar schon beendet. Für den Boden'"' ,
der sich iniolge der länger« Zeit wahrenden Trockenbeit
schwierig gestaltet«, wäre ein weiterer Regenguß sehr von
Nutzen. Mächtig regt sich schon der East in den Reben »nd
bei andauerndem warmen Wetter kann mit einem alsbal¬
digen Austrieb der Augen gerechnet werden. Bie-lerorts wer¬
den diesmal wieder Neuanlagen geschaffen.

— Auch dir Eefangenrnarbeitslöbne steigen. Die Ar¬
beitslöhne der Gefangenen sind feil dem 1. Avril ebenfalls
erhöbt, wenigstens soweit sie von der Justizverwaltung und
von Straianstaltsbramten entrichtet werden. Bei Arbeiten
?ür die Iustiznerwaliung werden si bis 8 M. für den Tag er¬
hoben bei Arbeiten, die eine handwerksmäßige oder ein« tech¬
nische Vorbildung vorausietzrn oder besondere körperliche An¬
strengung eriordern. Sonst werden für Arbeiten, die von
jedem voll arbeitsfähigen männlichen oder von den weib-
lickxn Gerangenen geleistet werden können. 4 M. gerechnet,
für untergeordnete Arbeiten geringere Sätze. Bei Arbeiten
für Etraianftailsbeamte ist für die Anfertigung von Schnei¬
der- und Schuhmacherarbeiten, kleinere Ausbesserungen der
Haus- und Gartengeräte sowie Dienstwohnungen ein Tage-
lodn von 3 M. zu entrichten, für Arbeiten in Dienstgärten
oder Anstaltsvachtländereien. Holzwollen und Abträgen von
Feuerungsstorfen2 M. Für Materialien und Zutaten wer¬
den die Unkosten berechnet, aber nichts kür die Abnutzung der
Arbeitsgeräte.

— Postpakete nach Italien werden wieder, wie ietzl vost-
amtlich bekanntgegeben wird, zur Beförderung angenommen.
Die von der italienischen Regierung angeordneten Einsiibr-
brschränkungcn mit Gültigkeit vom 1. Avril an treten einst¬
weilen mich nicht in Krakt.

— Fujlizper,,nalien. Fuft>zab«r!«4r»>är . Rechnunysral Wilhelm
Fischer  vom hiesigen Amtsgericht ist zum Fuslijoderinspektor besördcrl
worden.

— Prvsungea. Rach Ihrer Vorbereitung Im Mainzer PSdaaagium.
Mainz, beitenden da« Abilurlum VN der Oberrealschulein Mainz Eduard
Fisches au, Bacharach a. Rh. und Karl Kassier au, Mainz-Kcftheim.
Letzterer trat als Valksschüler in da, Mainzer Pädagogium ein und wu de
in der sehr kurzen Feil van t % Jahren In dieser Anstalt vorbereitet. Der
Abschlußprüfung sNelchsverbandsprüsung) unterzogen sich Rudels Deuz und
Heinrich Fickscra«, Wiesbaden, Walter Stein au, Neuwied a. Rb. und
Karl Weis au, Mainz, di« ebeasall, da, Mainzer Pädagogium besuchten
Sämtliche Schüler bestanden.

— Po« Neich,<K„ «buch erscheint Anfang Juni , wie postamiiich mitge-
teili wird., eine neue Ausgabe zum Preis« von 32 M. Die abermalige
Preiseihöhung hat sich wegen der erwachsendenKosten nicht umgehen
laden. vestcllungen nehmen all« Poftnnitallen und Buchhandlungen ent¬
gegen. Frühzeitige Beftelilung wird emvsahlen. weil wegen der Lchwierig-
keiien bei Herstellung de. Kursbuche, sonst möglicherweise aus Lieseruna
nicht zu rechnen Ist.

— Die Lnthergemeind« veranstalte» zur Erinnerung an den für die
eaangelische Kirche bedeutsamen Reichstag von Worms im Jahre 1521 außri
der am 17. April in der Kirche abzuhallenden Feier am Sonntag, den
IO. April, abend, 8 Uhr. im Lulhersaal einen Eemeindeabend. bei dem
Pfarrer Korthener einen Bvrtrag über die Bargönge aus dem Reichstage
Hallen und mustkalische Dardielungen die Frier verschönen werden. Man
rechnet aus zahlreichen Besuch der Gemesndeglieder.

— Lnthcrseier. Au, Anlast der 400jährige» Gedenkfeier de, Reichs¬
tage, zu Warm, wird der Enang . Kirchengesangverein  am
21. April kr., abend, 8 Uhr. in der M a r k t ki r che «ine Kantate
..Marlin Luther" von Ad. Klag», zur Ausführung dringen. Textlich wird
der Lebensgangde, grasten Resormolor, >n zehn Bdichnittrn — vom Ab¬
schied im Eliernhon, bi, zu seinem Ivd « — der Gemeinde nur Augen ge>
führt. Al, Solisten werden Herr A. Segberih und Herr Organist PeierseU
Mitwirken. Nähere Bekanntmachung über den Kartenvrikaus findet noch
statt.

Wiesbadener Bergnstgirngsbsthnen «nd Lichtspiele.
* Thnliatheater. Ein besonderer Kunstgenust steht den Besuchern de,

Tholiatbeatcr, dicse Woche bevor, indem ab heule Samstag Mia May und
Henna Porten gleichzeitig in einem Programm austrelen. Mia May spiel!
die Hauptirile in der Tragödie ..Ehre", in welcher austcrdem Harry Licdike
und Hon, Mierendrrs Mitwirken. Weiler kommt eine, der besten Henny-
Porten-Luftspiele„Bus der Alm, da gibt', ka Sund" mit Henny Porten i.i
der Hauptirile zur Pvrsübrung.

* Die Kammerlichtspielc bringen bi, «Inschl'eblich Dienstag da, dra¬
matische Schauspiel „Zwei Welten" (Liebe und Lebens mit Gerda Frey
und Grete Weirler zur Aussübruny. Da, gediegene Lustspiel »Ena, wo
bist du?" ergänzt den guten Spielplan.

Au» dem BetetasIcBen.
* Die Ouartalsversanimlung de, Mannergesangvereins „$ 11) 11 i o"

findet heute Samstagabend nach der Probe statt und werden hierzu sämt-rry,a m-itf-»!«»«? einaekaden
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Aus Provinz und Nachbarschaft.
Ei», Pntschorgunisattonauch t» Frantsnri «. M.

Dz. Fraelsurl «. st ... 7. April . Wie nachträglichbekannt wird, « aß
zur Zeit de, mitteldrulscheaAusstande, auch hier eine soigsältig vorbe»
reite», Putsch-OrgnnisaUoa vorhanden, von der aber rechizeilig 15 Mit¬
glieder verhaftet werden konnten. Ebenso wurden «ine erheblich« Meng.
Sprengstofse, Bomben, Handgranalen, Massen un» Munition beschlag¬
nahmt Bei einigen Führern de» gepianlen Ausstande» handelt r» sich
um lang gesuchie Einbircher.

Nach dea Teansparlnrbeltern di« Kellner. 1
fpd. Franksurt e. M.. 7. April. Heute begannen di« Transportarbeiter

wieder mit der Arbeit, und margrn wallen die Kellner der Kosseehäiyet
in den Streik irrten, wenn ihnen nicht rund 100 Proz. Teuerungszuschläg«
bewillig« werden. Di« Besitzer lehnen da, ab. Wenn e, nicht noch in
letzter Stunde zu einer Einigung zwilchen den Arbeiigcbrrn und den Ar¬
beitnehmernkvmyrt, dann gibt es zur Mesi« erneu Franksurier knsseehou»
Kellnersttrik.

Wachsen»« - ehyetslas«.
kp'l . Freukfurt , . M„ 7. April. Dt« Zahl der Eheschliestungen mehrt

sich»an Fahr zu Jahr . Da, zeig« nachsolgend« Statistik der Franksurter
Eheschliestungea. E, wurden Paar « geiraut im Fahr« 1913: 4205, 1914:
4204, 1915: 2822. 1916: 2591. 1917: 2721. 1918: 3233, 1919: 6293, 1920:
7255. Da kann man sich über di« steigende Wohnungsnot nicht wuudeiir.

Ganvergislung.
fpck. Franksurt SR., 7. April. Die beim Metzgeimeister Hyeier,

Reineikstrastr 25, beschästigle Köchin Reh erschien heut« morgen nicht zur
gewohnten Zeit ln der Wohnung Ihre, Dienstherrn; auch aus wiederholte»
Rusen und Klopsen an ihrem Schiaszimmererfolgte keine Antwarl. Die
Türe mustle durch einen Schlosier geöffnet werden und man fand di«
Köchin und ihren Bruder i o t im Bett. Der Bräutigam der Köchin konnte
nach lebend in ein Krankenhau» gebracht werde». E» liegt Gasver¬
giftung oar.

Der Bergrutsch bei Lnech.
!! Lorcha. Nh., 7. April. Die Felsbewegungen am Fuße de, Nollig»

berge, sind seit einiger Zeit scheinbar zum Stillstand  gekommen. Nach
den gcwaiiigcn Felsstürzen zu Anlang des vergangenen Fahre, ist da,
Berggeländ« ruhiger geworden und abgesehen non kleineren Abbröckelungen
haben nach Beobachtungcn von Sachverständigenwesentlche Veränderungen
nicht mehr stotlgesunden. Di« gejährlichen Felsblöck«. welche über knrz
oder lang noch abzustürzendrohten, werden zurzeit unter sachnerftändlger
Leitung de« Herrn Maurermeister» Valentin Straub von hier durch
Sprengungen beseitigi, um s» einer weiteren Gesahr für die Folge zu
begegnen. Aus diese Weise wird r, ermöglicht werden, dost drei Wohnge¬
bäude. die weniger grsährdet liegen, demnächst wieder bezogen weide»
können, während für die weiter geräumten 8 Wohnhäuser innerhalb der
Gesahrzone, die nicht mehr bezogen werden können, durch entsprechende
Neubautenan anderer Stelle geeigneter Ersatz geschaffen wird, wozu seiten»
de» Staate» die erforderlichen Mittel bereit gestellt sind '

Kein Mord.
fpd . Wetzlar. 7. April. Der Dureaubeauite Jammert wurde kürzlich,

wie gemeldet, in seinem Zimmer tat ausgesunden. Die Annahme, daß e«
einem Merdanschlag zum Opfer gesollen ist. trifft nicht zu. Zammert hat
sich in einem Ansall seelischer Umnachtung selbst da. Lebe» genommeil.

Sport.
- Fntzball. Heute Samstag, den ». d. M.. begibt sich dir Ligammiu-

schafi de, Sporivcrein, nach Frankfurt, um dort gegen den wohlbekannte»
FußballklubGermania 94 eia Wettspiel auszutragen. Am Sonnl-g, de«
lü. April, finden aus dem Sportplatz an der Franksurter Straße jolgende
Jußballweltspiciestatt: um lu Uhr vormittags spielen di« A. H. gegen dl«
A. H. de» F.-E Alemannia Nied, um 2 Uhr die 1 i,-Man»Ichast gegen
di« gleiche de, Vereins für Rasenspiele Ossenboch, anschließend di» L.ga-
mannschosten beioer Vereine. Die Hiesigen werden mit vollftändiger Monn'
schast antreten. so daß «in interessante, Spiel zu erwarte» isi. Die 1. und
2. Fugendmannschastcn spielen in Biebrich um 2 resp. 1 Uhr gegen die
gleichen des g.-E. Biebrich ihre ersten Berbandaspiet«. — Sonnlagadend:
Zusammensein im Hotel Einhorn. — Jeden Dannersiagabend sindei I»
der Turnhalle in der Hellmunüstraß« Splelerversommlung stait. — Hcsien-
Pjalz 1:2 (0:1). Der hessische Meister Mainz 05 stand am Mittwoch aus
eigenem Platz dem Meister der Psalz, dem F>T. Phönix-Ludwigshas-n,
im Kamps »m die Rheinkreirmeipeischastgegenüber und unterlag knapp
und unverdient mit 1.2 Toren. Trotz überlegenen Spiel, gelang den
Mainzern in der ersten Halbzeit ein Erfolg, und e» gelang den Gästen
sogar in Führung zu gehen. Etz im Mainzer Tor hotte einen Fünsmeter-
schuß gut. doch,zu schwach abgewehrt, und der Nachschuß landet tm Netz.
Kurz nach Seitenwechsel glich der hessische Meister unter tosendem Bei soll
durch Eismeter au». Dach nicht lang« konnte sich Mainz dicse» Erjolae»
freuen. Rillig legt« dem Phönixfturm hoch orr , unoorsichtigerweise ver¬
ließ Etz sein Tor, konnte den Ball nicht mehr erreichen und der Halblinke
schoß den:Ball in» oerwaifte Tor der Mainzer. — Der beste Mann aus dem
Platz war jweisello» der bekannte Süddeutsche Repräsentative Müller in
der Phäntxverleidigung. Äußerst ballsicher und sliak bilde» er di« Stütz«
seiner Mannschaft. wo.

* « ondersport. Am Sonntag, den 10. April, »nternimmi der
Mandolinenkiub„Fidel» Brüder" seine zweite Wanderung, die in Hof»
heim ihren Ansong un» über Langenhain, Wildsochsen. Bremthal, Eppstein
zurück nach Wiesbaden gehl. Dir Rarschzeit beirigt 5 Stunden. Führer
sind die Heuen Henning und Graß.

* Mainzer Radrennen. Vom Programm de» Mainzer Radrennen» am
Sonntag verdient der „Grvße Eröfsnungsprei»", «in Dauerrennen in drei
Läufen zu je 20 Kilometer di« Haupideachtung. Es starten der Holländer
Föhn Echleebaum hinter Fröhlich-Mainz, weiter der neu« Mainzer Be»

phantastische Lektüre.
Krieg und Zusammenbruch nebst den für die Degeurvari

daraus resultierenden Folgen haben aus das Seelenleben
weiter Kreie einen nickt zu rerkennenden Eimiutz ausgeübt.
Wer sich nicht in der glücklichen Lage befindet, die trübe
WirAnchkeii über die trotz allem so rielioch gebotenen An¬
regungen »nd Unterkaltungen zu vergessen, blickt fragend in
die Zutunit. Die Misere des Alltags, deren aktuelle Begeben¬
deilen drn Wert erichiilternder Scniaiionen kaum nach er¬
reichen. führt vielfach dazu, im übersinnlichen Erklärung oder
Trost zu suchen. Bedeutet dies für den einen Vcrlieiung
(einer religiösen Bedürinisse. ein Erilarken des Eotiglaubens.o führt das gleiche Gefühl bei anderen zur Bcschäiiigung mit
melaohoiHchrn Timgen. zum Grübeln und Forschen über Sinn
und Zweck des Lebens und Sterbens. Die'e Beichälligung
liegt um Io näher, als auch das Thema des Wcliuniergangs
von allrn möglichen Proobeten zur Disku'iiion gestellt und
lebhaft erörtert wird. Man kann da kür sein Eintrittsgeld
ldie modernen Proobeten vermitteln ihre Weisiagumgen und
BerdeiÄungen nicbl gratis ), das phantaitiicHle Zeug über
Einifluien und ähnlich schön« Dinar, die unserem Planeten
demnächst beoorsteben sollen, vernehmen. Solange derartige
»Offenbarungen" mit der ihnen gebührenden Skepsis beirach-
iei werden, düriien sie kaum schaden, bäuiig sogar erheiternd
winkeck. obwohl das Gegenteil beabsichtigt ist. Das ganze
Thema hat natürlich auch aui die Epigonen E. Tb. A. öoif-
rnanns und Edgar Allan Poes aukerordentlich befrnchlend
Sewirkt und 'o ist in der letzten Zeit eine Reibe von Romanen
rrschjepkn. in denen ieltiome Begebenheiten oder mystische Er-
eignisie in mcbr oder weniger plastischer Darstellung vcran-
ichaulicht werden.

Hans Heinz Ewers ' ..Vampir " ll^eorg Müller.
Verlag. München) wurzelt zwar noch ganz in der Gegenwart
oder rielmnhr in der letztenB«rgangen8eit. mag aber trotz-
dcm in dider Zir'aMmenstelluna dem Reigen der nban-
iasiiichcn Geschichten jüngsten Erscheinungsdatums eröfinen.
Dieser ..oern"' '>er.te Roman in Fetzen und Farben" bat nach
dem Vorwort res Dichters schon im Manuskript sein« selt¬
samen Schicksale gehabt. Er entstand in Amerika vor der-onternieruna Ewers' und ersrrute sich dort bereits vor dem
Druck der ouiwerlsamsten Beack' luna seitens der Zeniurbc-
förd«. Sie Lettiire macht das begreii' ich. Wird dock darinio manches ge'childert. was vor amerikanischen Obren nicht
laut ausgeipr-xt̂ n. geschweige denn vermittefft Drucker¬
schwärze aller Wel.t kund zu willen aetan werden dark. Nock
}*m ..Zauberlkb-ling" und Alraune" isi es der dritte Roman
^wers ' . in dem die aiitzerordenilichr Persönlichkeit des Frank
« « ua. im Mittelpunkt bannciUKt Handlung sieht. Eine

Fülle psychischer und pathologischer Sensationen, geheimnis¬
voller Begebenheiten. zieht bei malerischer Schilderung frem¬
der Länder und Meere, amerikanischer Sitten und Gebrauche
in guter Mischung vorüber. Es isi das Amerila des Krieges,
in dem sich Deukichfreunde und Deutichscinde erbittert gcgen-
überitel-en. bis Wilions Kriegserklärung die unglückselig«
Enkscheidung kerdeifübrt. Die iid « Erregung, dir in all
diesen Eeschebnillen zum Ausdruck kommt, das Grausig« und
Aubergewöbnlickre. dem der Dichter in blendendem Stil Gel¬
tung ver'ckmiit teilt sich unwillkürlich dem Leier mit und ver¬
wischt die Grenzen zwr'chcn Möglichem und Übersinnlichen.

Nicht minder stark in der Wirkung ist das Werk eines der
Jüngsten unter den Romanschriilsiellern' Arnold  U l i tz.
Sein Roman ..Arrarat" (Albert Langen. München), die
erst« grössere Arbeit des Dichters, dürste ihn bald bekannt
machen. Eine autzergewöbnlich kübne Dichtung, voll dämonisch
düsterer Bilder und traumhaft poeli'cher Gesichte zwingt hier
zum Miterlrben einer Menschbeitstragödie. die mit Muckt
und Grobe ge'childert wird. Der Bolschewismus bat Europa
vernichtet. Aus die'er Eintllut ist der Deul'cke Daniel in die
Einsamkeit des niisiicken Waldes geflüchtet und bat sich dort,
gleichsam wir auf einer Iniel . zu erbalten gewunt. Zu ibm
kommen, versiofien und verjagt, der Bolkssührer und Diktator
Alerander und seine Adiutantin Nadja. Sie wird die Ge-
säbrttn Daniels. Alerander aber treibk noch einmal di«
Machtgier durch das verwüstete Lard nach Petersburg , wo
er Zeuge des von ihm rntsellelten Unterganges und der
Selbstzerflei'chung wird. Er kehrt zurück und nerlällt dem
Wahnsinn. Daniel und Nadia. die in der Einsamkeit wieder
den G'aubcn an Gott und Zukunsi gefunden baden, werden
icklietzlich von der mysiisck-en Persönlichkeit des Rabbi Ma-
nasie angetrokien. der nach dem grausigen Untergang du' ch
das entvölkerte Land zicbt. Mcn'lckcn zu iucken. Ein erlrfiiih
lerndes Buck voll Blut umd Sinnlichkeit, aber auch voll Liebe
und Sehnsucht nacki einer neuen, besieren Menschheit.

Ein weiterer Zukunitsrome.» ist Karl HansStrobls
..Umsturz  im Jenseits" (Verlag Rösl und Eie..
München). Allerlei ielUame Begebenheiten haben unter den
Kulturvölkern Verwirrung und Sckrecken hernorgeruien.
Eine sonderbare und unerklärliche Erregung ist über die
Menichheit gekommen und führt zu den unsinnigsten Hand¬
lungen. „Ein um den Erdball rasender Irrsinn , der alle
Stadien von lesier Hirnrnbranntbeit bis zur Tollwut zeigt".
Grund und Ur'ache: Die ..Sklaven der Ssbären " hatten sich
befreit und Besitz von der Men'chbeit ergriffen, die Meirichen
waren ..beiesien" von den tä ên Geistern. Heilung: An¬
scheinend die Einsicht böber gearteter übe-sinnticher Weien.
die den Kampf zu ibren Gunsten entlchieden. nachdem die
gtaaÜEUUia den &äbcsuaU ciuiAt balle. Womit Bann all«

Welt wieder vernünftig wird. (Man möchte bei dieser Ge-
icgenbeit ben .chöder gearteten übersinnlichen Wesen" die Be¬
achtung der gegenwärtigen Situation in empseülend« Er¬
innerung bringen.) übrigens eine Lektüre io recht zum Gru»
fein und schwachnervigen Leuten nickt zu empfehlen. — Das
gleiche mutz bei einemMdrren Bucke Strobls ..Gespensterim Sumpf" (VerliML . Etaackmann. Leipzig) vorausge»
schickt werden. Es ist ein pbantastiicker Wiener Roman, der
den Untergang und die letzten Todeszuckungen der Donaustadt
ichildrrt. nackidem sie schon in Trümmern liegt und nur noch
als Schauobjekl für sensationslüsterneamerikaniiche Reiiegc-
iell chaften Geltung bat. Di« Bewohner selbst sind durch Ent¬
behrungen und Seuchen vollständig verkommen und dezi¬
miert: der Rest iriitet ein iieriickes Dasein in Erdhöhlen und
Häikierlriimmern. Scheußliche Bilder voller Perspektiven ins
ÄteiavbMche und wehmutsvoller Erinnerungen an di« Beri
gaigenheit. Den Plan des Zviederauibaus (mit amerika¬
nischer Finanzierung natürlich) verhindern übernatürlich«
Mächte durch eine Weitkatastroobe.

Zwei weiter« Bucherscheinungen, di« mit dem in der Ein¬
leitung Gesagten zwar nur in lolem Zusammenhang stehen,
hier aber trotzdem gewürdigt »u werden verdienen, sindA m-
broie Biere « „Physiognomien des Todes" (G.
Hirihs Deriag. München) und Nicolai Gogol ..Das
Bi l dn i s" (Verlag Julius Sofimann. Stuttgart ). Ambros«
Vierre. ein amerikanischer Schriststeller. mii desien Brdeutunr
eine Einiükrung von Hermann Georg« Schenauer bekannt
macht, schreibt richtige Eespenstergeichichten. die vor den üb¬
lichen Erzengnisien dieser Art eine glänzende Tharakteristik
der Perionen und eine überraickend plastische Schilderung
,'eelilcher Reilcr« voraus haben. Irgendwie kommt in jeder
dieier Novellen jemand aus mehr oder weniger seltsame Weis«
ums Leben, aber diese Tatiack« wird gemildert durch df«
Selbstverständlichkeit, mit der Menschliches und Übermensch,
liches. Sinnliches und Unsinnlickes aeichildert wird. Ein
abenteuerlicher Zug. der durch all diese in trefflicher übev
ietzuna wiedergeaebenen Skizzen gebt, und die kattblütig,
Art. über Ding« zu sprechen, die man sonst nur mit einer ge»
willen Scheu streiit. macki di« Lektüre besonders interesiant.
Bierce. der als Journalist wegen seines beißenden Spotte»
und ieiner Satire in Amerika nickt sonderlich beliebt war. ist
kur» vor dem Weltkriege aus geheimnisvolle Wei'e aus der
Siientlichkeit oevchwunden. — Gogols Petersburger Novell«
..Das Bildnis" ist eine der besten Spukgeschichtendes be¬
kannten Rosien, die. von Alerander Elfasberg übersetzt, hier
in einer schönen Liebhaberausgabe erscheint und dadurch noch
besonderen Wer« erhält., daß ihr 22 Schwär,rpyisî j^ n»^ «,,
des in Rußland geschätzten Malers und Radierers W Mas-
iutin aztaineUc und ausdrucksvolle Lüultratia» «tAca. r
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rufsstcher Schoumbcrgcr, den der bekaiinle Kölner Schriltmacher Gemein
führet, und der Pfor^heimer Steher Müller im Zuge des Schrittmachers
Brumbach-Nürnberg. Für die Amateure neuut das Programm je ein
Erst-. Haupt- und Vorgabefahren, ferner ein Rennen der Zweisitzer. Die
über 35 gemeldeten Herrenfahrer verteilen sich auf die einzelnen Rennrn
zu guten Feldern.

Gerichtsfaal.
MIMSr-Pollzrlgerlcht Wiesbaden. Es tst den Dngehlrlgen der

Äeichswehr  und der Sicherhetlsdolizei laut den Ordonnanzen und
durch eine Verfügung des Retchsmebiministersuom 2». Oktober ISA nur
gestattet, ln das okkupierte Gebiet einzurelsen, wenn sie ohne Uniform
sind und die entsprechende Erlaubnis dazu eingeholt haben. Der Angr-
hörioe der Reichswehr Karl Müller, in Potsdam garnifonteiend, und Karl
Hofsmannaus Dormstadt hatten das Gebiet des Brückenkopfes Mainz be¬
treten in Uniform bezw. ohne Autorisation. Sie standen deshalb vor dem
Gericht. Sie führten zu ihrer Entschuldigungau, dost ihnen die Ver¬
fügung des Reichswehrminiftersvon ihien Vo' gesebten nicht bekannt ge¬
geben worden sei. Das Gericht verurteilte Müller zu 25 Tagen Gefängnis,
Hvffmonn zu 4 Tagen. - Alkohol  hatte an einen algerischen Schützen
der Wirt Icon Hoffcrberger in Höchsta. M. verabfolgt. Urteil. 200 M.
Eeldst-ase. — Bei einer Haussuchung wurde in dem Bett des Eiegbert Moos
im . Wiesbadener Hos" hier ein Revolver  vorgefunden, bei dem
Johann Peüold in Griesheim bei Darmstadl ein globerl. Sie erhielten
200 bezw. 50 M. Ecldst-.ase. — Einen Drillichanzug  hotte von einem
Soldaten Iolob Müller in Wiesbaden gekauft. Er erhtekt deshalb
50 M. Geldstrafe, der Anzug «urde konsisztert.

Kezsbluug oder zu Auslandspreisen übernommen haben.
Aber in der Industrie reim sich auch am deutlichsten die
oroße Widerstandskraft der deutsch»« Volkswirtschaft
Es wird nicht bezweifelt, daß die Verkennung der Pflicht« »
des unbesetzten Gebiets gegen das besetzte Gebiet Aus¬
nahme bleiben wird, und so schwerwiegend die mutmaß¬
lichen Wirkungen einer Binnenzollgrenzezu veranschlagen
sind findet sich unter den Handclskammerberichtenkeiner,
der für eine Politik der Annahme unerfüllbarer Forde¬
rungen zur Vermeidung der Sanktionen einträte.

Berliner Devisenkurse.
W.T-r . reell n , 8
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100  Franken
100 Kronai
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100 Fn i c>1
tOO Pentn
100 Kronen
100 Kranen
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Banken und Geldmarkt.

Handel steil»
Sie Wirtschaftslage Deutschlands.

Den» Monatsbericht des preußischen Ministerfums
für Handel und Gewerbe für März  über die Lage
von Industrie und Handel entnehmen wir in folgendem den
Überblick über die allgemeine Lage. Die Mehrzahl der
Berichte, die die preußischen Handelskammern über den
Geschäftsgang in Handel und Industrie im Monat.März den
Handelsministerium erstattet haben, rücken die Londoner
Konferenz und die von den alliierten Regierungen be¬
schlossenen Maßnahmen in den Vordergrund. Die ..8 a n k -
t i o n e*n“ äußerten sich weder in der Industrie, noch iw
Warenhandel, noch an der Börse in Angstmaßnatunon. wie
Kurs- oder Preissprüngen oder plötzlichen Arbeiterent-
lassiuigen. Vielmehr war als Ergebnis in erster Linie eine
weitgehende Abneigung zu geschäftlichen Unternehmungen
und Entschließungen aller Art zu verzeichnen. Der
Kleinhandel  klagte über eine weiter verminderte
Kauflust trotz fortschreitenden Preisabbaues, die nur in
der Woche vor Ostern in einzelnen Geschäftszweigenvor¬
übergehend auflehte und die vielfach zu verschärftem
Konkurrenzkampf, zu zahlreichen Ausverkäufen und bis¬
weilen wieder zu unerfreulichen Formen des Wettbewerbes
geführt hat. Der Gr o ß h a u d e 1 berichtete über große
Kaufunlust der Kleinhändler, die mit möglichst geringen
Lägern zu arbeiten versuchten und deren Aufträge meist
sofort greifbare Ware beträfen, die nicht immer verfügbar
ist. In der Industrie  zeigte sich die Wirkung der
Ententemaßnahmen am deutlichsten. Seit langer Zeit waren
ihre Auftragsbestände nicht so gering wie am Schluß des
Berichtsmonals. Die Leipziger Messe hat .die erwartete Auf¬
füllung nicht für alle GeweeBesweige gebracht Dre Be¬
schlagnahm emöglicbkeit von bis zu 50 Proz. der Rechnungs¬
beträge liat viele Ausfuhrmöglichkeiten zerschlagen. Noch
lähmender wirkte die Aussicht auf eine innere Zollgrenze.
Mehrere Handelskammern klagten auch lebhaft darüber,
daß Kaufleute und Industrielle des unbesetzten Gebietes
in der Vorsicht und Zurückhaltung so weit gegangen seien,
daß sie Aufträge an Firmen des besetzten  Gebietes
annulliert und Lieferungen an solche nur gegen vorherige

* Amerikanische Darlehen. Einer Aufstellung amerika¬
nischer Banken über alle seit dem Waffenstillstand von
Amerika gewährten ausländischen Kredite sind folgende
Ziffern entnommen. Die Kredite sind' in Millionen Dollar
mit dem fraglichen Zinsfuß angegeben: Großbritannien 250
zu 5y?  Proz .. Belgien 25 zu 6 Proz- SO zu 8 Proz. und 50 zu
7<4 Proz .. Italien 25 zu 614 Proz .. Frankreich 100 zu 8 Proz..
französische Städte, wie Bordeaux. 15 zu 6 Proz.. Lyon 15
zu 6 Proz.. Marseille 15 zu 6 Proz.. Schweiz 30 zu 5!4 Proz.
und 25 zu 8 Proz.. Schweden 25 zu 6 Proz., Norwegen 20 zu
8 Proz.. Dänemark 25 zu 8 Proz. Bei der Aufzählung der
Kredite an einzelne Städte in Schweden, der Schweiz. Däne¬
mark usw. ist erwähnenswert daß hier der Zinsfuß immer
mindestens dem Zinsfuß des Kredits entspricht, den der
Staat in Anspruch genommen hat: allein bei Frankreich
liegt der Zinsfuß des Staates über dem Zinsfuß der Kredite
der Städte.

Industrie und Handel.
* Die Zinkansfuhr nach den Ländern der Entente isl

infolge der Sanktionen einstweilen eingestellt worden. Im
Laufe dieses Monats findet eine Sitzung der Zinkhiüten-Ver-
einürung statt in der über die Lage berichtet werden soll

* Consolidiertes Braunkohlen-Bcrewerk „Caroline“ bei
Offleben. A--G. zu Magdeburg. Die Generalversammlung
setzte die Dividende auf das erhöhte Aktienkapital auf
30 Proz. fest. Die Verwaltung hofft auch für das laufende
Jahr auf ein befriedigendes Ergebnis.

* Abschlüsse von Zementfabriken. Die Wickingsche
Portland-Zement- und Wasserkalkwerke. A.-G. in Münster
i. W.. schlägt die Verteilung von 18 (18) Proz. Dividende
und 40 (70) M. Bonus vor. — Die Norddeutsche  Porl-
land-Zementfabrfk. A.-G. in Misburg, schlägt die Ver¬
teilung einer Dividende wb  24 (10) Proz. vor.

* Mansfelder Kupferschiefer bauende Gewerkschaft zu
Eisleben. Die Gewerkschaft verteilt eine Ausbeute voa 100
Mark. Der Fälligkeitstermin ist noch nicht bestimmt

Verkehrswesen.
* Zum Aufbau der deutschen Handelsflotte. Wie aus

Hamburg gemeldet wird, stellt die Hamburg-
Amerika - bi nie  Ende dieses Monats den in Hamburg

auf der Deutscher Werft im Bau befindlichen Dampfer
.Niederwald“ in Dienst: der 7350 Tonnen große Dampfer
wird dem Südamerika-Dienst zugeteilt Auf der Werft des
Bremer Vulkan in Vegesack gehr-,, die Dampfer ..Baven»
und ..Württemberg“ mit ie 12400 Tonnen ihrer Vollend eng
entgegen. Diese beiden Dampfer werden im Nordamerika-
Dienst Verwendung finden. Weiter befinden sich auf der
Genannten Werft noch drei Dampfer von der gleichen
Größe, wie die Dampfer „Bayern“ und Württemberg > im
Bau.

Wefferbericlifa,
MeteorologischeBeobachtungen d"r Statt Wlosbaion.

7 April 1121

*ufO*u. NormalschweraJuft-

r»d. I unk
Tktrwometer (Celstavl . . . .
Dunetapannunz (Millim9 tar ) .
fcelat . Feucbtigicoii (Profit »)
Wiadriahiun * . . . . . . . .
JiMtfMMblactböh » (Milli meter)
Höchste Temperatur tC«iat\i *>: 12.1

7 Uhr 27
morgen*

•5t.0
765i

4.34.*
73

N 3

2 Uhr 17
nachm.

157.1
167.4
11.3
5.7
67

NO3

, Ubr J7
abends

57.5
767.8

7.8
4.5
58

NO 3

Mittel

758.4
«8.8
3.0
5.0

62.7

Niedrigste Temperatur * 4.0.

Geld u.Ware
müssen einander wert sein. Dies
gilt in erhöhtem Maße bei An.
Schaffung von Reifen für Fahr
rad u. Kraftwagen. Wenn Sie das
beherzigen, dann kaufen Sie nur

(gntinentalPneumatik ^

F 15!

vtc Morgen-Ausgabe umfaßt 8 Seiten.

H-mpttchristlriter, S- »ektfch.
•cHmfloarffiA TOt wn politischen Teil. ff. » llnther ; fltr »er, * «!«
HoUMasteii; 2 . K. Günther ; für den lokalen und provtnzteUen leu
imkt »enchtslaar und Handel : SB. Etz: für dl« Anzeige!» NN» Xttumuai

H. Dvrnauf,  lämtu .1» in Wiesdaoen.
>, derL. Schellen der g'lchen Hofbuchdruckerei in
Sprech stu nde der SchrtMettnng 13 ln. t Uhl.

Am $ omrr$<wft, de« 14. April 1921, vormittags
11 Ahr, » rfteigeit der 4

SiM-rne» Mtzei»
in Mainz, im Saale der „Liedertafel", Große Bleiche 66

44/1 16/2, 2/4 Stück 1920er
9/1 und 3/2 Stück 1919er

Msheime ? Naiuerveine
nur aus guten und allerb sten Lagen.

Prol etage ln Main ; in der„Liedertafel" am 2. April
und vor der Versteigerung.

Proben noch auswärts können nicht abgegeben werden.

MM-Mei»aisüeim(Bteinü.)
Adam Aast, Vorsitzender. G. L. Lauth» Grschäslsst

Telephon Alshe m 9^ 30. F6

Sdititzenhaus
bei der Fasanerie.

Vornehmer herrlich gelegener Ausflugsort.
Diner3 ä lh carte.
Soupers ä la carte.

Eigne Konditorei
Tägl . Künstler -Konzert

4 —7 Uhr.
Der Pächter : Wilhelm Wslb
vormals Besitzer des Schloß -Cafe , Coblenz.

10.  t i , 16 . Afr,11991

KUNSTMESSE
IM RÖMER

VOM 3. BIS 16 . APRIL 1921
i S I p M

IN DER KUNST
DAS SCHÖNE BUCH

Versteigerung asiatischer Kunst
am 15. und 16. A {>ri1 1921

Tagescmtrittakarte Mk. 10,—
Dauerkarte Mk. 30.—

Für Inhaber des Meaaaiuwcüe.
Mk. 6.— bezw. Mk. 18.—

12 Vorträge
üier asiatische Kultur und Kunst

im Bürgerstml (Römer)

DAS SCHÖNE
NIEDERLÄNDISCHE

BUCH
Saonme7au*sU77ung, vcranstmhtt durch die

Bihhofthflen- 'Vereinigung Jean BJaeu. Im Haesg
G OETHE - MESSHA US

T • g « Mtatritiikirfti Mk . S. —

MESSE
MODESCHAU

12.-14. April , 3 '!• his  5t » Uhr nachm.
SCHAUSPIELHAUS

gewöhnliche Preise

K»r i «a : In der Vcrkchrshalle Hau*OffcaWi,
Woimun̂snackwciMtelle im  Hauptbmknkof,

Lina Schott«Tkeatcrplatx

00000000

Düüü 'KsM®
0 Wiesbaden 0® Ecke Rhein-und Nikolasstraße.Telephon 5852.

© Besitzer:P.Led erbosen.iiut,iti,.i,liimir.,niiiia.„i..m„)ii»,ii,iiiiuiiiiiiiimini

0 Heute 0
® ais Spezialität:Kalbskopf en tortue. . . 10.- ^8r©Ochsenzunge in Madeira Ul

mit Spinat. . . . . . 12.—
ßk  Filet nach Nelsoi im Topf 18.-

® Sonntag, den 10, April 1821: ®
© Bedeck Hk. 15.- ©

Frühli.igssupps

@  Heilbuttm. holl. Tunkeu. Kartell. ©
Schweinekotelettem. Hotkraut

0 Vanille-Eis @
©©©©©©00
Zentrifugen!

eg u Räum uni unsres gr ßen LagervorrateSver<
lauieu diej. lben zu herabg fetzten$ dien.

Rosenthal & Co.
_ _ SIchgaf e -».

Pneumatiks
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f Wm-wOotej
^AaufmSnnisches Personal )

WM klMWW
mit sutrr Schulbildung

m  fofort gesrA.
Off, u. E. 358 _TagbkM,

Helferin
welcke bereits in einer
Aoo' beke tätig aewei. m.
baldii st gesucht.

Taunus -Avctbeke.

AichtiLk und erschiene

MklWlin
der L derwarenbrenche,
mögl. m. s anz. Sprach-
keuntnissen, für er flaii
Spczial e chät gesucht
Offerten mit Gehalts-
sorderung unter Z. 354
an den Tag l.-Perl .ig.

Sckub-Branckel.
Tückt. iüua . Berkäuserin

aeiuckt. Schubbaus Lev,.
Ecke Faulbrunnenstr . und
schwalbacker Straste.

Durchaus fackkundiae
jüngere Bcrkäuferin für

Parfümerien
gesucht

Kirckaalle 29.

Lehrfräulein
mit scköner Sandsckr. gei.

Blumenhaus 2una.
Burgstraste.

Lehrmädchen gesucht.
Eckramm . Sckub - Lager.
Ratbousstraste 5.

WMS « Wen
in eine hellere Metzgerei
n.  Auffchnittgeickäft zum
Anlernen gestickt Off. u.
ll . 357 Tagbl .-Berlag.
[ <s «Nersuche» Personal '

M ( R% !Rod > Qitb

MMMi«
für Aenderungs -Atelier
geiuckt. ^  ,S . Buttmann.

Blusenarbeiterin
für Heimarbeit >id . Nur
eistklülliac Arbeit , wollen
sich melken. Offerten uF. 355 an den Tagbl.-B
Lehrmädchen kann das

Kleidermachrn erlernen.
Sckarnhorststr . 33. 3 lks.

Perfekte tüchtige

Maschinenstric':erinnen
sofort gesucht.

Adolf Mann & Eo.
Mainz

Etrickwarenfabrik.

Berfckte
Oberhemden-

Büglerin
bei hohem Lohn aesucht.

«Nallooia ».
Luiienstrake 24.

tüch ge

Kindergärtnerin
evt. auch Eäuglingsschw.
»u einem 19 Monat ’
alten Rlädchen ver 1. 5
gesucht. Offert . U. A. 617
an den Taabl .-Berlaa.

Kindervklegerin.
gevrüft . aus guter Fam ..
«es. Haus Dambachtal,
Ncuber« 4.

Demciselte
■fran̂aise de pr«f6rence ne
connaissant pas 1’AlJe-
mandesl demand £eraprfes
i— midi pour fille de 9. ans.
S’adresser chez Dir. Marx,
Kaiser -Friedr .-Ring 78.

Zuoerl . AllcinmädÄen.
w. e kl. Saush . ielbständ
fuhr. k.. sind, angenehme
stelle . Adelbeidstr. 6l . l.

Stütze:
.Jsinf . tücht. eog. Fräul
(Frau alleinstcb.). in all
Sausarb .. Kacken uiw. g.
rcwand .. ver 15. 4. oder
wat . gestickt. Vertrauens
u. Dauerstellung . Off. u.
8^ 355 an den Taabl .-V

AU . FlSlileiii
welches etwas kacken k.
als Stütze der Sausfrau
in eine gedieg. Wirffckafl
«ei. Eonienbrim . Kaiser-
L!a? e 71. F7
. ..Belleres Hausmädchen
für kl. Villenbausb . zum
1». Avril gesucht. Köch.n
vo-b f=lr 9.

Ordentliches Mädchen
auf sofort gesucht. Nah.
Jtnil Bäumer . Gaben
trabe 9. Bart , rechts.
Atiges lÄIRn
cnTuiftt. Hotel Oranien.
Bierit rrdtcr Strastc 2.

Alleinmädchen
bei gutem Lobn u. Bebdl
gesucht Rbeinstrahe 56. ! .

!vür keines bsrrfchaft-
liches Saus wird fskort
aeiuckt

tliWSks Diener*
MnmöiHlien.

Wbexes , Barkftrabe 35._
Ein belleres Mädchen

»fort gesucht Rhem-
irrake 113. 2.

und fleiftie. sei
Bertramitr . 4. Part . r.

Atziges Wdchm
für Sausbalt gesucht.

Enck. Neroktrabe 27.

Br . jüna . Mädchen gef
Lauter . Oranienstr . 50

Tücht. Alleinmädchra
. . 1. Mai gesucht Mauer-
aasse  17 . Laden.
v.

Gesucht
ram 15 Avril ein ebr-
ticfies anständ . Mädchen
das etwas locken kann u.
Scusarbeit verst. Wäsche
wird ausgegeben . Klein
Sausbalt.
Nikolasitrabe 39. 2 links.

Ordentliches, seljr
fleißiges, sauberes
Alleinmädehen

bei hohem Lohn
gesucht.

Wilhelmstr. 58, 3.
Tüchtiges Mädchen

mit gut . Kochkenntnissen
res. Hoher Lobn. Adel-
bei dstroste 68  P art.
Hausmädchen

bei bobem Lobn u. guter
Bebandluna ver lof. oder
l . Mai gesucht

Jdstem er Ctrabe 9

Wseres MmMljm
fi'-r kl . Serrickaftsbausb
(3 Peri .1 für Sofort gef
Borzust. von 10—11 bei

Frau Brak.
_Benfi on Brim aoera.
Ällein Mädchen
mit guten Zeugnissen ge¬
sucht von kleiner Familie
Borstell . 9—1t und 1—4
Frankfurter Str . 9. 1.
WWM 'M8dAn
bas kochen kann . , für klSausb . gif . Sille vorb.
Dr.

Zücke für sofort oder
sväter tüchtiges

kftlims maösJjen
bei bobem Lobn. Bill.

ckarnhorststrahê ^ B r.

Allein Mädchen
für sofort oder 15. 4. in
2-Berionen Sausbalt gef.
Borstellen von 4—6 Ubr.
General von Grolman.
Adelbeidstrabe 76 2.

[  Kaufmännisch«» Personal)

Gesucht
mehr gew. vratt . erfahr-

WchMenDey
mebrere eriabr ielbständ.

BüWMsiM»).
Bei einigt . Stellennachw.

der Kaukm. Vereine . ^Luisenstroste 26. F376

Herren
kur» entschlossen, die nickt
an Wiesbaden gebunden
sind, für leickte Reiie-
tätigkeit geiuckt lkem
ä cren). Hoher Ber-. Zu melden bet

Tnioektor Schmidt.
Rümerbera 9. Laden. ,

Lehrling
iuckt Droaerie Backe._

Gewerslicher Personäl^

MtigerI. CAM«
für Zivil «egen 1- Tarif¬
lohn ios. gef. Tb . Roullrt.
Kleisistrabr 2-

rcht. 6ä)!ieiöecaeiuifßn
iuckt Waauer . Bismarck-
ling 14.  _

Lehrling gesucht.
Julius Fleinert.

Maler und Tuncker.
Serrvaartenstrabe 13.

Mm -EWe
[ «eidlich « Personen

^ttcnifmSnnlschr» Personal )
Geb . junge Dame,

früh as Kinde rgärtuerinu.
Haus >runsch.-L-hierin tätig
gew.» perfekt in Kurzschrift
u. Ma chinenschre>b., iranz.
u. engl. Sprachkenntnisse,
suchtSte lung ilsSekretäri »,
Reiiebeglelterin, in Kinder-,
Fremdenheim oder Eanator.
Off. u. L 8. 1l. Sl7 an Rud.
Masse. Saarbrücken . FIl

Tücht. ebrl . Mädchen,
w. kochen kann, für Den,
Sausbalt zur Auehilfe
sofort gesucht Wolkmuhl-
straste 46. 1. __
MttDUMM
tagsüber «efuckt.

Gilles.  Markt itrabe 2v.
Mädchen

oder unabhängige - Frau
tagsüber gesucht. Näheres
Zieten ring 1. Bart , links.
Mädchen für Saus - und

Kückenarbeit gffucht. Zu
Saufe schlafen. Schier¬
steiner Strotze 10. 1.

Kilubere etunöenfrßu
od. Mädchen sofort ge¬
sucht lür Büro u. Woh¬
nung ; vorm. v. 7—11.
Vorzuslellen bei

Llldkv. Mg.

MijeshemsrU.A,!

Ä  Stundenfrau oder. von 9—12 gejucht
<?T<’i?tftroBe 21. 2.

Araichirau
aefuckt. Heinrich. Wil-
belmstr abe 42 Laden .,

Saubere Frau
Trevvenhausreinigung

gesucht Schüler vlatz 2. 3 l.

Flotte Stenotvviitm
(Anfäna .) gute franz . u.
engl . Svrackk.. >. Stelle ».
1. 5. 21. crtl . 15. 4. 21.
Off. u. K. 351 Tagbl .-Bl.

Gebildetes Fräulein,
gute Sandickrift . sowie
Kenntnisse der französ.
"vrache . sucht vassende
Beschäftigung. Off. unter
S . 358 Taabl -Berlaa.
IpipiS
mit sämtl . Büroarb . ver¬
traut . i. Eng . für nackm.
Ane . T . 356 Tagbl .-Berl .

Kewerbllches Personal )

W . 8Wi >M
welche schon längere I.
selbitär.dia in e. Geschäft
tätig war . sucht Beschäst.
anbei dem Sause Offert.
u. ll . 352 an d. Ta abl .-B.
Geb. Fräulein
26 I .. wirtschaftlich iebr
tüchtig, sucht Stellung als

ausdame in frauenlos,
^ansbalt . evt. äbnlich.n
Bertrauensvosten . Off. u.
B. 357 T agbl .-Verlaa.

Besseres Frau !..
wirtschaftlich iebr tüchtig,
iuckt Stellung als Saus¬
dame oder äl,nliche Ver¬
trauensstellung . Auf gute
Bebandlung wird acieb.
Off. u. A. 611 Taa bl . B.

Sielt, bell. Fräulein,
veri. i. Naben u. Sausb ..
iuckt vafs. Stelle bei ein».
Dame oder als Stütze,
wo Silie vorb.» Ofiert . u
N. 139̂ 4 an Ann .-Erved.
Freu»  MaiM,

Belleres Mädchen
iuckt Etcll . als einfache
Stütze zum 15. 4. Näheres
Wi elandftratze 5. 1

Ordentliches Mädchen
iuckt Stellung von morg.
9 Ubr bis über Mittag,
möglichst in der Nähe
der Mainzer Strobe . Oil.
u. Di. 35« Tagbl .-B erl.
Anst. Frau nimmt Arbeit

an z. Waschen u. Buben.
Schwalbacker Str . 6. H. 1.
( Männliche Personen
f stausmcknntsch«« Personal ]

Kaufmann
iuckt für 2—3 Stunden
nackm. Besckästigung. Off.
u. E. 355 Tagbl .-Berlag.

Suche
für meinen 18iäbr . Sobn.
w. die Mittelschule (9
Klallen ) mit guten Zeug¬
nissen absolviert frü . »ur
weiteren Ausbildung e.
Stelle »um sofortigen, od.
soätcien Eintritt . Off. n.
W. 349 an den Taabl .-V.

( Gewerbliche» Personal )

Sötfetget)ilfe, 'St
ielbständ. Arbeiter (war
läng. Zeit in Gefangen-
sckast» sucht dauernde
Beschäftigung. Offerten
u. M. 341 an Tagbl.-B.

Sofort gesucht

Wiigs 2.  Zuidmeidecin
für Herren - Wäsche.

Theodor Werner,
Wäsche - Fabrik Webergasse 30.

Meil-u.3aMMfinn«i
nur allererste Kräfte, sofort bei Höchsttarislohngesucht.
Johanna Weitz » Adolfstratze 12, >._

Erstklassige

Maschinen- Näherinnen gesucht
für Oberhemden.

Theodor Werner
Wäschefabrik , Wohergasse 30.i . .

Tüchtiges Mädchen
!welches koch.'n kann, per IS. April, event. i . Mai!
! gejucht Oranianstrstze 13. 2. L Tel. 233.

Größere Mühle sucht bei Bäckereien

gut eingeführten Vertreter
für

Mesblldm uni) llingegM.
Gefl . Zuschriften erbeten unter A.  618 an

den Tagbl .-Ber !aq ._

Für Zigarren -Großhandlung
fildif . junger Mann

für Büro u . Reise
sofort gesucht.

Offerten unter G. 857 an den Tagbl .-Verl.

Wirtschasterin
Persekte Haushälterin,

wirtschastl. u. ivariam
durckaus tüchtig i. Küche
„. Saus , sucht Sofort Ver¬
trauensstelle in besserem
frauenlos . Saus oder für
kk. Familie . In Zeugn.
Off, u. X  3 56 Taabl . B.
M . MljchiistsMM
iuckt vall . Wirkungskreis
auf bald oder inät .. grob.
Gut oder Serrsckaitsbaus
bevorzugt . Oikerlen unt.
3^ 356_Tagbl .-Verl,iL_

Erb . Haushälterin,
lanai . Zeugn .. iuckt St.
ln srauenl . Haushalt od.
zu Herrn . Säiarnhom-
itraste 5. 1 re chts.-

Köchin
iuckt sofort Stellung in
gröberem Betriebe . On.
u. O. 357 Tagdl .-Berlag.

Gebild . in. Fräulein,
veriekt im Scknidern,
Bügeln u. Kochen, sucht
gut . Wirkungskr .. am l. in
gr . Sause . Off. u. S . 355
an den Taabl .-Verlag.

Einfaches Frl.
oerckkt in Kücke u. Haus¬
halt . iuckt nute Dauerst,
in nur bell. Sause. Ois.
u.  I . 357 Tagbl .̂ Perlaü-
Ebrl . taub . Msnatssiau

s. tänl 2—3 Std . Bel
Nöck. Lraukeustrabe 8. 4

Lebensstellung!
Vertrauensperfon

als Zahlstellenvertreter gesucht.
Be ähigung einer großzügig-n Organisation ist Beding.,
da die allerhöchsten Bezüge zuges chert werden. Nur
ernsthasle Bewerber werden berücksichtigt.

Ojferten an Bez rfädirektion D. Kr.-Nnterstützungr
Verein Mai «z-Aei ;e»au , Telephon »82.

KmieliiM
Möbl. Zimmer . Man «, re

Oranienstrade 17. Stb . 1.möbl. Zim .. 1 od. 2 B.
Möbl . Zimmer zu verm.
,Reb .,Fcldftrgbe 3. Barr.
Möblierte Mansarde zu
verm. Selenemtr . 27. 1 l.

Schön möbl. Zimmer zu
verm. Mickelsber ' 22 1.

Zimmer geg. Aufllckt bei
e. D-̂ me v. nachmittags
ab. Wo ? sagt der Tagbl .-
Ber lag ._ Ow

®. Beni. in geb. Fam^
Gnrtenv .. im Vorort
Wiesbadens . Eelegenh.
Deutsch zu lernen . Off.
u. L. 358 Tagbl .-Berlag.

Junges Ebev .. Akad..
iuckt (mit Einwillia . des
Wohnungsamtes ) ,
3- 4'Wmel'WvPMg
mit Kücke und Zubehör,
gegebenenfalls Terlwolm.
Ang. u. T. 354 Tagbl -M.

Dauermieter
sucht möbl. Zimmer , evtl,
mit Pension . Oil . unter
T. 355 Tagbl .-Berlag.
Dauermieter

sucht schön möbl. Zimmer
mit Kaffee wögt . Ring-
kirckeviertel. Off. m. Br.
u F 356 T agdl.-B erlag.
Arlt . Serr . Dauermieter,

w. in e. gebild . Familie
ein Zim.. Süden , m. gut.
Bervil . Anerb . einscklievl
'ämtl . Nebenk. an Duchdr
A KniviTtng. Keabenltr 3^

»l Hill lodjtei
iuckt für sofort vollständ.
Bcullov (keine Derufs-
oension). in rubig . Saus-
häü . mit Garten . Wies¬
baden oder Unigcgend.
Off. unter M. 355 an den
Tagbl .-Berlag.

Gebildete alt . Dame
sucht in hellerer Peullos
od. Familie sonn. Zim¬
mer u. gute Bervilema«
gegen gute Bezahlung.
Offerten unter M . 354
on den Taabl .-Bertag.

Gut möbliertes

für sofort zu mieten ge¬
sucht. Rubiae Lage in d.
Nabe des Babnbois bev.
Off, u. O. 358 Ta gbl.M

I . solid. Handwerk«
iuckt eins. möbl . Zumner.
Off, u. VL 354 Tagbl .-Bl.

n. Schlafzimmer , mit 2
Betten , mögl . K.-Friedr .-
Ring . Adolisallee oder
« . 35« an d

Statt
Zwanasvrrmietuua!

E -b. Sckwelter lud» b.
llibensnnirdig . Dame . innur g. Sause möbt. Zim.
Off u . L. 35« TagbO-B.

Zwei Ml . Mm
mit 2 Betten u. Kuchem
benutzuna in moglickst
verkehrsreicher Lage gsg
. nie Bezahlung von rwe,
Geichäftsfräul . gei. O
u: F . 358 an d. TagA .-i

Am Rbein
3 Zimmer mit Benfmv
für 4 Person « , aefuckt.
Angebote mit Breis unt.
H. 358 an den Taghh -B .

Laden
mögffckU bald in g. Lage

gejucht.
ErN . Offerten u. K. 352
an Len Tagbl .-Berigg,

bi  SWW«
(leer ) in bell. Sause oder
Billa zu mieten gesucht.
Anaeb . mit Breisang . au
Maior a. D. Sckulzr.
K.-Fmedrick-Ring 48.

Lagerräume
r». Ch-dbau vcn ca. 200—500 Quadratmeter mit
Büro WirsVöden-BiebrÄ) per sofort zu miete» gejucht.
Preis Nebensache. Ofserten unter U. 355 an den
Tagbl.-Berlag.__

Büro -Tausch
Frankfurt — Wiesbaden.

2 Dliroräume in feinstem Eeschäftshaufe Frankfurt»
(Zentrum), gegen 3—4 in ähnlichen Beehältnisse« in
Wiesbaden zu tauschen gesucht. Genaue Offerten unter
F. T. 12852 A. an « ta -chaafeustein & Bogier,
Frankfurt e. M._F55

c Wohnungen
z« «rrtauscha«

1 iam * »
—JiÄfc ««-
eine 3—1-Z.-W. in Wies¬baden oder Biebrich in
gutem Sause . Angeb. u.
D. 357 an den Tagbl .-B.

WShMMsih!
Srrrickastl . 4-Z.-Wobn.

mit Bad u. allem Zu»..
Nab« Rivakircke. gegen
5-Zim -Wohnung in srer.
Lage zu tauschen gesucht.
Argcbrte u. 8 . 355 «a
den Tcgbl -Verlag.

MIIIllI!IU>lIl!!IIII>lIllII!j!Illll!I!IIIIIlIII!Il!I!IIIlI!IllIIIIIIIIttl!»lIII!IIIlIIliII!D
| Tücht ., branchekund . junzer Manu als | j

" liam -üiM
g sofort gesucht
= Offerten unter F. 357 an den Tagbl .-Verlag . S

Für den Verkauf unserer
Schlager und Neuhe t n
in Alumin un.-Waren

suchen wir nur tüchtige Vertreter und Reisende.
,,«>rst«lu" Aluminiumwaren 'abrik, Düsseldorf 116. Fi 10

Wer tauscht
seine 4—5-Z--Wohn ., imf db..a. schöne sonnige 3-im.-Wobn . mit el. Lrckt.
im Sinierb .? Näheres rm
Taabl .-Verlag . Q*

5Lmmoblli ? i-Berr«iufs )

§huw um
direkt am Rhein . 30 Min.
Babnf . von Wiesb .. an
k Io Käuier zu v- rk.. evt.
m. TkU d. Möbel . Tleffr.Licktu. Kreit. Zentralb..
11  Zim . u viele Robenr^
Gärtnerb . Stalf , Grösts
mit Park . Gemüsegarten.
Baumhof u. Weinberg ca.
1 Hektar . Nur ernstbaite
Seibftutl . erb. Nachrickt.Off , u. 3 . 355 Taabl -M.

Grundstück
kAebdrbcben ). 16 Rute «,
zu 490 Mk. oro Rute zu
verk. I . Hertz. Wellritztal.
bei Gramm . ^
Brima Acker, 71 Rute »,

sofort »u verk. Burkardt.
Müdlgall « 8.

Gutes Herrlchaftöbaus
von Sclbltkäuier zu kam.
gesucht. ON. u. L. 38t
an den Tagbl .-Berlag.

Leistungsfähige
EMM-SMerei lliid Mmi.

die als Spezialität Scheuer -, Putz - und
Handtücher herftellt, sucht bei der einschlägigen
Kund,chast

gut eingeführten Vertreter.
Angebote mit Referenzen unter v . J.  526 an

»udois iUoifc in Dresden . Fl 10

Bad Godesberg.
neuerbaute Dilla

freistehend , mit allem Komfort ausgestattet,
wie: Zentralheizung , elektrisches Licht ,Parkett*
boden , eingebautes , Bad usw ., sofort bez.ehbsr

| .
\nmmm iwi—w iigwipiiiii■mm. .

zum festen Preis von 375000 Mfc.
zu verkaufen.

Zuzugserlaubnis vorhanden
Beschlagnahmefrei.

i
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Baumgrundstttck

Frankfurt a. M ., Wiesenhütteiip'ap 28, l.

Möllse
^ Privat -Berkäufe ^

Kl. LebensmittelgesW
mit Inventar zu verk.

Di etber. Jab nitrabe 3.
Ein Pferd zu verk.

Jabnstra be 19._
4 Monate altes Ferkel

zu verl. Aler. Eltoillcr
Straße 5.

Junge Ztege
wegen Platzmangel zu vk.
Hellmundstraße 13. P art.
2 ftiidim. Erstl.-Ziegen

»u verkaufen bei Monzer.
Blatte r St raße 42.
Gutrall. trächt. Erstlings-
Ziege u. 2 starke Laufer-
schweine zu verk. Herborn.
Hellmundstr aße 41. Htb. 2

Prima Mutterlamm
vreisw . z. vk. Hartmann,
Klovsto ckstratze"13.Slotfi« lento
(4 Junge ) zu verkaufen.

I . Ott. Frauenttein.
Unte raak ie 1. .

Einen guten
Begleitbund

billig zu verk. Mainz,
Löbrstraße  34 . 1 St ._

Junger stubenr. Sund
(Rätters ) vrw. i. g. H.
abzug. Adclbcidstr 72. 1.
LrvtzTHhr. LaffW!
und französischer Erve!

vreiswert abz Obsttuitur
tzolle^ Eigenbeim

Junger rebhubnfarbiger
Änchtbabn zu verk. Anzus.
zwisch. 8 u. 4 Ubr. Karl¬
straße "7. r.  _

Flotter Sommerhut
für junge Dame, weißer
Bordenbut für lÄährikdS
Mädchen billig zu verk.
Dotzbeimer Str aße 8. 1.

4 fast neue Kavothüte
zu vk. Bertram srr. 9 P .̂
Mod. dunkelbl. Kostüm

(Er . 41) billig , sow. feld¬
grauer Rock, nach Motz
gearb.. fast neu bill . zu
verk Hcrd erstr. 3. S I._

Eleg. Maß-KoMm.
schwarz Er. 44. tast neu,
vreiswert abzug.. ebenlo
Lackschuhe(Er. 38). Räb.
bei Weingärtner. Schier¬
stei ner S traße 1b. 2 lks.

Ifite!eg. Domen
nni8oWe

Hochmodernes

Flanell-Kostüm
auf Seide gearb.. billig* verkaufen beiiinunie, Weilftr. 22.

Sckw. Jackenkleid,b. Sommert!.. Taieltuch
(12 Per !.) m. Servietten
zu vk. Hclene nstr. 10. 1 l.
Jacken- u. Taillenkleider

a. gut. Stoff ., neu. bill. b.
Essers. Scllmu nd str 45. 2
Lange schmz. Chev.-Jäck̂ .

balblange blaue Cbeoiot-
Jacke. fast neu. vreiswert
zu verk. Schmidt. Lang¬
es ste5. 2 links.

rWontelllziii
fckw.. gut erhalt., sowie
div . neue Damen-Woll-
ftxickiacken sehr vreisw . zu
Mrk. Goetbestraße 27.  P.

Mod. Kleid m. Jacke,
dunkelbl.. Er . 46. zu verk.
Stück. Wc stendstraße44. 3

Bersch. Mädchenkleider
f. 12—14i.. u. Hüte zu vk.
Koil er-Fr.-R ing 20. B , l.

Sakko-Anzug, kl. Fi«.,
u. gestr. Hoie zu oer>
Erabenstraße 20. Part.

SakkôAnzug. gut erb..
bill. zu verk. Sennemann.
Sallaa rter Str . 5. S . 1.

Zu verkaufen
Cutawan mir geltreil
Hose ein eleg. Seid
kleid. neue hellgelbe
Halbschuhe(42) b. Sill
Weitzenburgstrabel . 2.

Zwei Kellner-Fräcke,
gut erhallen, billig
vk bei Schneider Weib
Albrechtitra be 10.

D.-Sttesel

u. Easlnra lehr billig.
Salbauer.

Gneifenaust raße 19. D.
Damen-Stiefel.

strnße 207 3 S t.

1 weivroter Mantel (44 .
1 blaues Kleid (44). eine
'Taftiacke (46). 1 Damen-
but m. Strohborde »u vk.
Kaiser-Fr.-Ra. 68. öaus-
oerw al trr. Händler  v erb.

1 Paar neue u. 1 Paar
aetr. S .-Ctiefel. schwarzer
Filzhut u. gctr. Winter.
Ueberzieber vrw. zu verk
Knnusstraße 2. 2 St . r..
zwischen 10 u. 3 Ubr,
aben ds nach 7 Ubr.

Vorhänge
2 Paar , in kuvferrotem
Wollstoff, zu verkaufen
_Adolks allee 12. D.

2 wollene Decken, neu.
zu verk. Schramm. Saal-
gakse 28. Mtb. 1.

Derker-Teovich
zu verkaufen. Offerten u.
2 350 an den Taohl -Vl.

Privat
Im «. i »eMAe.
Gntawav. Smoking Frack.
Sakko. Flanell . Ueber-
»rcber. gestreifte Losen.
Gesellschaftskleider und
Flanellkoltiim. Covercoat-
Kost.. a. a. Seide aearb.,
xuelte Variier u. Land,
llodelle für kl. ». große
:\a.  bill . ru verk. Anzul.
»glich v,n S bis 1 und

2 bis 8 Ubr
Meilitraße 22. Bart , r.
Memnzuge , xvjen

u. Wäsche zu staunend
bill . Preis., nur g Qual.
Helen enstraß- 30. 2 links.
Bl . Anzug (Fnedcnsw ) .t,Fig..sest.lHose,uo.aiser-Fr.-Ring 20.  P . j
Selinlk ml!Me

feinstes Kammgarn, auf
Seide tad-llos . i . 400 M.
«i verk. WUbelmstr. 4. 1.

Gemälde
Münchener Meister.

Sp 'hweg, Grützner, Lier,
Gabler, Desreg er, Sailer,
Habermann.' Schleich». a
au?PrivalbeWege » Bar»
an chasfung. zu vrrkonf n.
Os», unter M. R. 5087 an
Rudolf Masse. München.

Walchkom.. hell eich..
mit Soiegel u. Dkarmor-
vlatte zu verk. Häiner-
gofse 17. Stb . 2 St.
Waschtisch. Stubl . Kohlen-
bügeleifln. H.-Gummifch.
Zylind.-Hut. Sriefelzien ..
Herren-Umlegkragen (401
vk. Rauentb. Str 11. 3 I

Wiener Robrmöbel.
2 Bänke. 2 Sessel. Sitz
zum Teil defekt, sehr bill.
zu verk. Färber. Ccharn-
borststroße 12. 1.

Berttellb. Schülervult.
«eearas -Matr .. 145 x 75.
2 blaue Cb<oiot-Hosen s.
l ?iäbr. Bertramstr. 16 1.
Dezimalwage. Takelwage.
Eßservice für 12 Pers.
verk. Adr. Taabl -Bl . Os
2 fast neue Federwagen

mit Plan u. Verdeck zum
Ferkeliabr. geeignet, sof.
zu vk. Näb. Stntterbeim.
Wnliomstiaße 27. 1.

Zwei wenig o-brauchte
Federrollen

mit Vatentachsen. 39 bis
49 Ztr. Trookr. sofort zu
verk. H. Christ. Erben-
beim. HochheimerStr . 2.
Gute leichte Handrolle,

geeignet für Geschäfts¬
leute. zu verkoufcn Näh.
Rlücherstraße15 Mtb . 1.

Großer Leiterwagen
(Kastenw.) wegen Platz-
monoel billig z„ verkauf.
WellritzstraßeS7 Laden.

^eerfchalll. bocheleg.
Kinderwagen

in Riemen (Naetber)
preisw -rt zu verkaufen.

Tb. Händler.
Plotter Straße 44. 1.

Schöner Kinderwagen
billig zu verk. Hansen.
Schgrnborststroße6 1.

»Mb zu verkaufen
Zimmermcmnstr. 7. 2 r.

Krankheitshalber verk
mein fast neues Ovel-
Fabrrad an Prio . Leudle.
Raventlmler Straße 23.

Ein Fahrrad.
noch gut erhalten, zu verk.
Nerostraße 39. 2 r.

Gußberd
(89X55) zu 399 Mk. Löbr.
Friedrichstraße 29.

L» verkaufeu:

Klaoier
sehr gut erhalten,

bestes Fabrikat, nur an
Private. Anfr. erbet,
u. W. 357 Tagbl.-Verl.

Eebr. Konzert-Zither zu
verk. Oft. A. 818 T.-Verl.

Wei-sielseMmer
solide Arbeit, vreisw . zu
vk.  Bauer , Blücherstr. 16.Eleg.Wiimer
dunkel Eichen, zu verk.
Anzuseben von 10—3 Ubr
Adolssallee 12. Part.

Schlafzimmer
komvl.. mit Wollmatr..

Küchen
7teilig mit Anrichte, w.
lackiert, billig zu verk. bei

L. Sverlina.
44  Moritzstraße 44.

u verk. eine gut erbaltinl-MMM
u. 1 f. neue Gemüsewage
Serm an._ Maueraalle 16.

Bretter-Hänschen.
Gartenbaus oder Hübner
baus zu verk. Rawbach
Miesbad . Etr. 30 P faff

Sübncrbaus u. Sand
karren verk. Rödcritr. 19
Holz. Gartenlaube
zu verk. Ncrobe rsstr. 19

4 Balkon-Kästen.
Imal grbr.. »u verkaufen
Klaren tbokcr Str . 5. 3 r

Solzkiften. Kartons,
gr. Firmenschild bill. abz.
Sckwalb. Str . 44. P .. Lad.
r  Aändler -Verkäuf»

2 hmsL'kpeisezimmer
eich-, kastanienbraun aeb..
Bracktstück sow. 2 Herren¬
zimmer bockaoarte Mo¬
delle. billig . Roseukram.
Blückerolatz 3.edUQfjimmer
Eicken u. Birken, billigst
w verkaufen . §». Schäfer
Stif 'strcbe 12. V
Schlafzimmer

Wohnzimmer, bochf. Sofa
Garnitur mit 4 Sesseln
Ebaiselongue. Kinderbett
vrachtv. Bcrtiko. Stühle
Kleiderschrant. Etagere
Spiegel . Eicken- Kredenz
billig zu verk. Meier.
Adlerstrake 53.

2 MMetteil
mit schön. Messtngverzier..
sehr billig . l0 St . Steil.
Matratzen mit Kovfkeil.
guter Stoik. Stück 22ö,
Deckbetten u. Kissen sehr
billig.
B auer. Wellritzstrake81.
'Nene und aebrauchle

Fahrräder
kaufen Sie billig
Revar .-Werkst. Schmidt.

Enri se naiistrabe 1._
Gebr Fahrrad in Frei!,

bill. Stub . Goetbestr. 2.

iTragkraft 4 Tonnen , bis 10 Tonnen mit,
Anhänger, sehr billig zu verkaufen.

Huard , Adlerstraße 65.

^flhrrriAoi 1 Bereifunz lind alle, Z ibeliöc bi lig.
AUfjllUvkl Bind , « oethestr 2. Kein Laden.

s üiiisgOlheI
Achtung!
Nur wirklich out geb.

Kcloniälwaren -. Lebens¬
mittel- oder Delikatefien-
Geschäft sofort zu kaufen
gesucht. Gell. Örterten u.
B. 358 an den Taabl -B.

Dlilloilien-,AIS-
und

SilbngezenWSe
Platin . Zabngebisse.

Mandicheine. Kleider.
Wäsch« und Möbel

kaust zu höchsten Preisen
L. Schiffer.

Kirchaalle 50. 2.
Televbon 4394.

Sauberes Bett
mit Matratze 120 Mk..
Wäschemangel, gr.. prima.
120 Mk.. Eras -Mübmaich.
50 Mk.. Gevöckwage 50.
Kniooing. Era ben str. 32.
1 gut erbalt. Bett u. ein

Kinderbett verk. Herborn.
Hellmundstrane41. H. 2.
Betten . Nacht- n. Wa ch-

tilche. Stühle . Ti -che bill.
Dotzbeimer Sträne 25.

Zu verkaufen
kl. Kinderbett

Ebaiselongue. Robrliege-
stubl. Oelnem.. Mitrosk.
für Schüler geeignet.

Go etbestrabe 11. 4.
Ein Sofa.

4 Sessel. Damen-Schreib-
tisch. E'tzservice für 12
Personen vreiswert zu
verk. Degcnhardt. Moritz
ll roke 32.

Chaiselongues, neu.
verstellbar nur 320—350.
^ «»ün st roke 3 1.
Er. 2tür. Kleiderichrank

(Eich.) zu verk. Rüdes-
beimer Strok-e 42. l l._
Berich, gebr. Schränke.

2iwr.. vollend für Akten-
schränke. , u verk. Leir.
DarteufelLltraL« 15.

Mtllng! HerrsWeli!
Bar Geld

erbalten. Sie sokcrt beim
Verkauf von gut erhalt.
Surren- u. Dam.-Kleidern.

Fra « Klein.
Coulinstrage 3 1. Stock.
_Fer rwr. 3490.

LKleiderL
Gold»«. Lilbergegeuitän,-.
Zahngeb., «tzäsch-, Schuhe.
Gardine», Federbetts Pelze
lauft zu höchsten Preisen
Frau Stummer
Reugast» 19, 2. Stock.

M>- »e.ephon  3331.

Grosser Ankauf
von Herren-, Damen- und
Kinderkleidern, Schuhe
Wäsche aller Art

Stores — Pel/.garnituren
Damen-Pelzmäntel

Teppiche, ganze Nachlässe
zahle sehr hohe Preise.
Frau Großhut

Wagemannstr. 27.
Tel. 4424.

Deckbett u. Kissen.
Herren-Anzug u. Paletot.
I- od. 2tür. Kleidcrichr. »
k gcl. Preis -Oti. Neblet.
Main». Olleinitrabr 10.

LelWMSikilmile
Wäsche. Sckube f. Herren
u. Damen von Privat »u
kaufen gef. Zahle höchste
Preise. M. Merten. Wcu-
strobe 22. Part.

Die höchsten Prelle für

&ih .Mutige
auch Kleider trx.  Sie b i
Ellinacr._ Selenenstr. 30.

Ecke Wellritzltrabe.

Uerfet Ifjpiue
und einige Brücken, nur
chö> und gut erhaltene
Stücke, von Pnvit zu
kaufen gesucht. Angeb.
mit Größe und Preis
unter Z 357 an bin
Taibl.-Berl. er'ctcn.

Gut erhalt. Teppich
(Gr. 2% tu :i 'A)  zu kauf,
nd. Kao ell .nstrobe 40 1.
Gut erb. Trevpenläuser

zu kauten gesucht. Frl.
Mever, ..International ".
Peberbera 11»._
Mriefmarten oder
^  Sammlungen
«u kaufen g s. Händler
verlx'ten. Offert, nach

Zimmer 217
Hotel Kaiierbad. .

Eine gut erhalteneSUeidmiAm
(Eontin -ntal ) sofort zu
kaufen gef. Preiö -Angeb.
». W. 348 Tag >1.-Verlag.

Klavier
für Uebunaszwecke zu k.
gesucht. Vbil. Silges.
Römerbcrn 32 2._

Klavier
zum Lerne» zu kaufen gr-
luckt. Öfferten îi. I . 300an den

w. lick , um Lernen cign..
im Preise von 3000 dis
4000 Tlt.  Erbitte Offert.
? 335 ^agbb-BeML ._

Zwei 3teil. Matraben
zu kaufe» gef Preis -Oif.
u. S . 357 Tagbb-Verl.

. Wobn.-Einrichtunaen.
ein». Möbelstücke. Teoo..
Port .. Bilder ». Deko-
rationssacken kauft

E. Klavver.
Friedrick str. 55 Tel. 1627

Su ^ e , u kaufen:
1 Büfett. 1 Vertiko, zwei
Betten mit Einladen,
2 Schranke u. Sofa . Erb.
Off.  I I. L. 300 Tagbl.-Vl.

. Grober Eiskchraul
mit Hanaeoorrickt.. vier¬
eckiges Hackklotẑen. ein
massiv. Wirtschaitsküchen-
tifch. Länge 1.10—1.20
zu kaufen aelucht.
LrrwS!,n. Ma uergaNe 18.

Schnevvkarrea
zu kaufen gesucht
Adolf Hotter. Ziegelei.

Biebrich Bleichstraße 11.
Televbon 590.

Schreibtifch.
elf. Eeld -chrank zu kaufen
gesucht. Erbitte Off. unt

^ i00 Taghl.-Ver.laLSehr. Robrvl.-Kofser zu
kauf, gesucht. Jabmtr. 50.
Er. Glasglocke llBronze-

Uhr kauft Schmidtborn,
Mainzer Straße 28.
Nähmaschine u. Fahrrad.

Soka. Diw od. Ebaiiel.
aef. Preis -Off. cm Neßler.
Mainz . Osteinstraße 10.

Wattierte Tür
für Bureau . 0.88—2.18.
zu kaufen gesucht.
Frl. Mener. Jnkernatioiu.
_gtkio m J ü a:_

Wasserrohre. Izöllig.
50 Mir ., nur gut erhalt.,zu kaufen gesucht. Ois.
u. S . 356 Tagbl .-W'rlag.

Der allergrösste Ankauf
findet nur ln dep

Wagemannstr. 27, £aden
und I. Stock statt.

Bitte geil, darauf achten ru wollen und nicht früher
verkaufen, bevor Sie mein Angebot gehört haben.

Ich zahle gegsn sofortige Käs e für
Plaflngegenstände p. Gramm bis 120 M.
Brennsfiffe . per Stück bis lOO M.
Thermokauter per Stück bis 200 M.
Zähne , i. Kautsch. ?ef., Stück bis 8 M.
Piafin -Stiftzähne per Stück bis SO M.
Goldge bisse . per Stück bis f OO M.

tmr  Brillanten "MG
Gold- nnd Silbersachen, Bestecke. Leuchter, Serrlei,
goldene Uhren und Kotten . Armbänder. Ringe, auch

Broch, *n noch nie dagenre en»n Preisen.
Großtauf, Wagemannstr . 27
_baden nnd I. Stock. Telephon 4424. _

Antiquitäten,
Perser Teppiche, Juwelen,.

Gold- und Silbergegenstände,
Gemälde , Gobelins,

bunte Kupferstiche, eingelegte MSbel «fw. nur
aus privater Hand gegen hohe Preise zu kaufen gesucht.

Nerostraße 28. Telephon 2664.

Schneiderin
fuchi Kunden außer de»,
Hause. Mäßiger Preis
Gute Bedienung. Oii u.D. 358 an den Tagbl -Nl

Näharbeit
feder Art wird ang-n.
Hohlläume. Näh. zu erfr
Nauentbaler Str . 14 2

ffiOlpHSr
Ptdirura — Mnnlenra,
Von 12—7 du «oir.

Naaelofkeae ^
Ä. Rudorf. Mittelste 4. «

an  de r Lanaaaüe.
Elegante

Nagelpflege
Frk. Romanow.

Dotzbeimer Straße 2. i.
Sorechzcit von 12—7 Ubr.

BWUmes }
NiöSmUn Mi

(Akademiker)
kuckt Ce legend. PHrh
auk SÄwarz - oder Hoc
wild g. Entgelt und A. .
liescrung des Wild. Anfr.
!' Z. 345 Danbl.-Verlaa,!

Für grüß. Vergn.-
Elabl. in rhein. Groß¬
stadt (beselzt.Gebiet)

junge HQbsche

Hund-
Tänzerinnen
mit eleg. Garderobe
(mögl. sprachenkun¬
dig) sof . gesucht.
Offerten mit Bild c.
Anspr. erbeten an
Casino-Cabaret,

Düsseldorf.

[ Wlzesiche ]
Hotel - u. Restaurant.

Fachleute
junges Paar , strebsam

suchen Restaurant
zu nachten. Offerten unt.
Z. 344 an d. Tagbl.-Berl

MW

ldaif.-Friedrichstr. 2.1.
Vorbild, f. Eini.,Obersek.
Prim. u. Abih, auch s.
Dam. .( erbst LS„.Ostern
I92> best, alle außer l
Schüler. 3 irüb. Prüf,
bestanden alle Schüler.

Volksschüler
erlangt, nach kaumIjähr.
Bord. d. EInj.-Freiiv..
,'fcugn. u. die Reife für
Lbcrsek. Schu'cma»g
II. Aprl. Prospekt frei,
-prechstund. : lv—I'/,
i» der Wo n. d. Leiter-
D. v. Jsenburgstr. !3»/t0
1 St . Fern pr. 3173.

Französin
kalb.. Privatlebreria . er¬
teilt frnnz. Stunde.

Fränl. Pauvros.
bei Frau Tbores'N.

Labnstraße 9. Parterre.

Ausländer!
Srnwede wünscht

deutschen
Konversations-

Unterricht
von einem evana. ernst!
Mädchen, das auch etwas
Französisch svrickt. Eefl.
Angebote unter G. 355
on he» T«ffbhtBLll°a

Dame (Ankänaerin)
sucht Klavier - Unterricht.
Schriktl. Änaeb. m. Preis
«. O. 354 Taabl.-Verlaa.

Tanzen
lehrt jederzeit unaeniert

W. Klavver u. Frau.
Kl. SckiwalbadicrStr . kg
(Eing . o. Mauritiusstr .).

LeüorM' lveWen
Armes Mädchen verlor

Dienstag nachm, neues
Korsett. Abzug. Fundbüro
«der Aaritraße  34 .

Frankfurt - Wiesbaden.
8.10 Ubr. Handtaschemit
Inhalt gefunden. Abzu-
bolen b. Hurm. Hellmund-
straße 35. D . < -__

208  Ml.
demjenigen, bet mir den
Herrn
grünen Jaclettkleid nam-

_ r i
nebst Dame

... . Jackettkleid
baft mamt. deren T

im

_ Tochter
im Matrofenkleid am
Sonntag vormittaa bei
Ritter . Unter den Eichen
den herrenlosen Dackel
(Richtung Rerotal ) mi -
nahm. DaKnniblstr. 28.
Televbon 8580.

sEe!lhM.lkMehNge^
Erstklast. akadem. qebild.

Sckneidermeiitcrin
fertigt Kostüme. Mäntel.
Kleider. Blusen, tadellos.,
schicker Sitz. Garantie.
Dill . Preise . M. Merken.
Weilstrabe 22. B . Einige
Lehrmädchen können sich
melden._

Schneiderin.
aiihcrbolb. emoi. stch im
Anscrtigen vo» Bluscn.
Röcken. Kleidern «im. Oii.
u. A 615 Taa bl -Verl ag.

Mafchinenstrickerei:
Jacken Blusen. Kinder-
kleidch.. Strümnfe Strick,
jeder Art werd .n ange¬
nommen bei Debusmana.
Dctzbeimer Straße 171.

Blum folum!
Avtw. beinahe richtig,

beinahe 5000 Aiark ver¬
dient. Es beißt näml.

Jokum Potum
nnd ist das neue Karten»
Mek
Backofen zu verm.
% erfragen bei Diether.nstra ße 3._

iglick 5 Liter
Ziegenmilch

abzugeben. Räberes im
Taabl -V erlag. 0t

Wer liefert täglich
ein Liier Ziegenmilch

n. Oranienstraße 14. 2 l. .
Wer nimmt

5 Monat» alte« artige»
Junaen in

gute Pflege
nur auks Land. Nähe
Wiesbaden. Offerten mit
Br "u. (5. 352 Taabl.-B.
Vrioat -Lntbindungsü.'im.
oorzügl. Verpfleg. Frau
W. Ott. staatl. gevr. Heb¬
amme. Main .,. Rbein-
straße 40.  Fer nruf 3098,

Prioat -Enb .-Hei'n.
diskr.. liebevolle Aufn^
new. Bil . Frau Braun»
eaaer. Heb.. Frankfurt a.
M.. Fraucnbofftroß» 2l.

Sirenq reell!
Dermög. Dame au« gut.

Kreisen. 33 I .. W 'ije.
eogl.. bäusl .. iymv. Aeuß..
mit Heim in Wiesbaden,
möchte gebild. Herrn oon
aedieg. Charakter in sich.
Stellung, zw. Ebe kennN
lernen. Oll. u. B. 355 an
den Tao bl.-Rerlaa.
Zwei Freunde
in guter Position , sehr
Ivmvatb. Arußere. ideal
vcronlogt. wünschen mit
2 geeigneten Damen be¬
kannt zu werden

zwecks Hci at.
Defl Angeb. wollen nur
Selbstreflelü, mögl. mitBild unt. S . 354 on dra
Tanbl.-Derlag richten.

Statt Karten.

Oberst a. d . Hugo Friese

Anna Friese
verw. Uector , geb. Leyendecksr

Vermählte,
Wiesbaden, den 9. April 1921.

Bac/imayerstr.  4 1>

:I
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S Schuhwaren “iS
größte Auswahl in Hochschaftstiefeln für Damen u. Kinder in verschied. Farbenu.Ausführungen.

Neugasse 22, Parterre
und

I. Stock.
J. Drachmann.

Täglich Eingang von Frühjahrs -Neuheiten . Täglich Eingang von Frühjahrs - Neuhellen.
Ich ersuche meine geehrte Kundschaft höflichst, zwecks fachmännischer Bedienung die Vorfflittipstunihn zum Einkauf benützen zu wo l?n.

139

veranstaltet

Freitag , den IS . April 1921,
abends 9 Uhr, in den Räumen des

Carltou-jtestaurants
ein

Mo dert »«

Tanz-Turnier
ii iiniiiiiiinTrnuuinii imn'nn*TTmniniiimiiinu.niuiihiiiitiniiimi

(Konkurranz - Tanzen ).
(Preise : Wertgegenstände u. Eiplome .)

. Anmeldungen sind zu richten an
Herrn RobeitS , Park-Hotel.

Radreonbaiiß Mainz
Sonntag , den 10. Apr .I, nachm . 3 */» Uhr:

Eröffmmgsremien
3 Dauerrennen mit schwerer Motorführung.

Es starten : F7
Schiebaum, fc'ß’ler, Schaumberger,
Amstrrd m Karlsruhe M in/..

4  Fliegerrennen!
II . PI. .<i 7.—. I PI -* 12.—. Tribüne JH 17 .—.

Vorverkauf bei D. Frenz . G. m. b. H . . Mainz,
Ludwigstr . 2ä „ Musikhaus Mozart , Gr . Bleiche,
Setiae tu . r - Scelg . Zigarrenhaus , Schillerplatz.
Sonnt , vorm . 11-12 Uhr nur Musikh. Mozart , Ma uz

Für Wisihrmkiuler nnd Oroßabnehmer!
Zigaretten , Zigarren

Tabake
empfiehlt zu den billigsten Tagespreisen

Adolf Mayfeas ;h 218
gegründet li >84

Herderstr . Se 16. • Telrpbon 6541.

Billiger als Frachtgut ::
und schneller als Eilgut I

Regelmäßiger Eilittürdiatni
Wiesbaden , Mainz und »urwit

Abfahrt täglich:
Von Mainz 9 Uhr vormittags , RheinaUes 21.
Von Wiesbaden 3.30 nachm., Nikolasstrals 5.
L . RETTENMAVES , Wiesbaden,

Nike lass tralle ö. Tel.: 12, 112, 421, 212, «öl 1
Mainz , Rheinalles 21. Tel. 81). 508

Trauringe
Dukatengold 909 uestemjnlt
18 kar , Gold 750
14 kar . Gold 535

Telefon 3166
Gehn wir mal zu

HAflEMECK
Meßplatz MAINZ Meßplatz

HEUTE
Samstag abend VA  Uhr: ErÖttnUilljS-VörstßilunO

MORGEN
Sonntag2 glelcliwsrte Vorstellungen

nachmittags 3 Uhr abends 7 1/» Uhr
Die Circus-Kasse ist ab 9 Uhr vormittags ununterbrochen

geöffnet . — Vorverkauf bei D. Frenz , G. m . b. H., Ludwig¬
straße 2I/,o> u Lysaenhop & Co . , Kaiserstraße , Mainzb

L2
CD

Verein(Sreüitrcfoctn6.V.
Wiesbaden.

Da die für Dienstag , de» 12. A ärz 1 21, anberaumte Versammlung aus-
fal en mußte, lade» wir n»„me>,r nrsere verehr ichen Mitglieder zu der auf den
19. April 1921 festgesetzte> um >/ -6 Uhr nachmittags in unsrem Büro,
Schwa badier Straße 9. stattfindenden

Ordentlichen Generalversammlung
Löslichst ein. Der Vorstand.

Tagesordnung ; 1. Bericht über dar abgelaufene Cechästsjahr,
2. Wahl ves Borstandes,
3. Bersch ebenes._

ZumWdfctien .«
Röüererx,

Baden
benutze man regelmäßigOLDYN
Das Beßre gegen pautie Häuf!

2u haben in edlen einschlägigen Geschaffen
Her-Heller ' CHemifche FaJDriK

Rötim öLHaasinDacmßa.c3f

F101

lltar. CoSd 333[tsleiaialty. 53.- an
LW

Bek
i .iiUllUd Xkii» v\ ai 4i fclCti aal

70 Kirchgasse 70
gegeottlt. Mauritius?!. U iesoadea.

Tel . 8133 . 187

MllllW WchmzzW
Rheinallee 16—iS, GodeSxrt a. Sih. T. 89.

Spezialanstalt
znr Beobachtung, Behandlung n. Erziehung
von gejundheulich gefährdeten, nervd en, tchwer er¬

ziehbaren und schulschwachen Kinder ) .
Beste Empfestlniige«. Prospekt. F190

Dr. tned. Christ. Fritz Serauer.

ÄPteil'Reste für
- einzelne

Zimmer
beionderS billig!

Bitte Muster Nr.87 verlang.« Frankfurta.M„, AUerheiligenftr. 62.

Gartenkies
liefert 1889

Sneditionsaefelllchaft.
Adolfstrasse 1. Tel . 872.

Sdiuh - Kuhn
Bleichstr . II [prakt. Fachleuteu. Bedienung] Wellritzstr . 26
Schwarze Damen - Hatbeehuhe CE

175,105,145,135,125,110,98,85 . 75,68,
Braune Bamen - Halbschuhe 7E

185, 175, 105, 158, 148, 128, 93, 88, »«•
Weide Damen - Haibschuhe 00 _

95, 85, 75. 68. 65, 58, 48, ÖO.
Kinsfer - Schniir - Stiefel 00 .

98, 05. 88, 85. 78, 75. 68, 65, 68. 48, 38. Lv.

Schwarze Herren - Stiefe ! . 11 |P_
225, 210, 195, 185, 175, 165, 145, 125, ilü.

Braune Herren - u.Oamen - Stiefel 14 E_
295, 285, 275, 250, 225, 195, 175, ÜO.

Schwarze Öaman -Stiefel 70 _
195,185,175,105,150,145,135,125,98,85, 10.

Knaben - u. Backfisch - Stiefel 00_
175. 165, 150, 135, 128, 118, 115, 95. 00.

Verreist
A. Einthoven

in der Schweiz und
Holland approbierterZahnarzt
Webergasse 31, 1
Schuhhaus Herzog.

G.KÖNIG7

LASTER

n nU» 1PÄ
'•* Zuh

Apotheken u.Drogerien

Besten 1

Schuh
Große Auswahl moderner Schuh¬
waren , beste Qualitäten , zu enorm

billigen Preisen

SssKfe!
Kirdigasse 60 Marhlslr . 22.
Ecke Mauritiusstr.

Sichere Emstenz
für eine Dame!

Tüchtige, bestens empfohlene, geschäftSrewandte
Dame zur Gründung eines s.-inen S -ez.algeschüfis
am Platze gejucht. Angebote unter 8. 357 an
de , Tagbl.-Berlag.

Aukklärende Broschüre
über

Heilung dar Syphilis
ebne Quecksilber u. Sai-
varian V. d bestbewahrte
„»schädliche Meiliode n.
Dr . mrd . Euntz. 3u de
sieben für 3.50 Mi (o.
Bortal durck Verlag
Et. Blast«». Slache« 8.

“ ■f L:

ADWAm)
Sonntae . den 10. SlpiiC

Evangeilsche Kirche.
Marktkirche. 10 Ubr : Pfr.
0r . Memecke. 5 llbt:
Pfr . Bender . Sonnen«

Berakircke. 10 Ubr : Pfr.
Diebl. Perm . 11.30 Mir:
Kindergottesdienst . Pfr.
Grein . 5 Uhr : Pfarrer
Weinsbermer . Tauten u.
Traum -gen: Pfr . Weirs-
heimer. Beerdigungen:
Pfarrer Diebl.

Ringkirche. 10 Ulrr; Pfr.
D. Schlosser. Kindergottesdiemt 1
D. Schloffer.
Vikar Ambora .'

Lutherkirche. 10Ubr : Kon-
ssstorial-Rat Kortbeuer.
11.30 Ubr : Kinderaottes-
dienst. Konsistorial . Rat
Kortbeuer . 5 Ubr : Vikar
Knodt. 8 Ubr Eemeinde-
abend. Konsistorial Rat
Kortbeuer . (Luther in
Worms .) — Dienstag,
abends 8.30 Ubr : Bibel¬
stund«. Koniistorial -Rai
Kortbeuer.

Pauline ««rft. Vormittag»
10' Uhr ' Gottesdienst.
Pfarrer Eichboff. Vorm.
11.30 Kindergottesdienst

En. Dereinsbaus . Platter
Str . 2. Sonntag . 1130
Uhr: Kindergottesdienst
P,r . Eck übler. Abends
8 Ubr : Dibelstunde. Pfr.
Held. Mittwoch . 5 Ubr.
Bibelttunde . Pfr . Held

Katholische Kirche.
ist fürbestimmt

Die Kollekte
Marienbausen _

Bonilatiuskirckie. vrilige
Messen 5.45. 6.30 u. 7.15.
Kinder-Eottesdienst 8.15
Ubr, öochamtl0 .15 Ubr.
Letzte, heil. Messe 11.45.
Nachmittags 2.15 Uhr:
Christenlehre. 6 Ubr:
Andacht (838). Wochen¬
tags heil Messen 0. 6.40.
-7.10 (Montag 7 Uhr)
u. 9.15 Ufn : 7.10 Ubr
ssnd Sckulmesscn. Don¬
nerstag . Freitag und
Samstag , abends 6.15
Uhr drcttägioe Andacht
»um heil . Joseph . —
Beichtgelegenheit^ Sonn¬
tag . morgens von 5.45
Uhr an . Freitag nach¬
mittags 6—7. Samstag,
nachm. 3.30 bis 7 Uhr u.
iwch 8 Uhr. an allen
Wochentagen nach der
Frühmesse.

Maria -Hilklirche. Heilige
Messen 6.30 u. 8 Ubr.
Kinder - Gottesdienst 9.
Uhr : Hockamt 10 Uhr.
Nachmittags 2.15 Uhr:
Andacht von den 3 gött¬
lichen Tugenden - 3-30
Uhr ist in der Kapelle
des Johannesitiftes An¬
dacht mit Predigt für
die Frauen .ongregation
— Wochentags heilige
Messen 6.30. 7.10 und
9 Uhr. — Donners »du,
Freitag und Samstag
abends 8 Uhr : Llndackt
»u Ehren des bl7Iofe -ch.
Belcktgelegenheit : Sonn
tag . morgens vm 6 Uhr
an. Freitag, abends8 u.

Samstag von 4—7 und
nach 8 Uhr.

Dreifalt ml. - Pfarrkirche.
Feier d. ewigen Gebets.
Die Kollekte ist für den
Altaroerein der Piarrel
bestimmt . 6.30 Ubr : Aus¬
setzung des Aüerhcrllglt.
und Frühmesse. 8 Uhr:
Zweite bl . Messe. 9 Ubr
Kmder - Gottesdienst . —
10 Uhr : Hochamt. —
Danach Betstunden . Um
6 Uhr ist seierl . Schlutz-
Andacht mit Umgang.
Wochentags hl . Messen:
6 30 u. 7 Uhr. Drenstag
und Freitag . 7 . Uhr:
Schulmesse. — Deich, ge»
legenhert : Sonntag früh
von 6 Uhr an . Samstag,
4—7 und von 8 Ubr an.

Altkatbotische Gemeinde.
Friedenskircke . Schwrl-
backer Strasse . . 10 Uhr:
Amt mit Predlgt . Plr.
Eder.

Eoanael .-lntü , Gemeinde,
Kirche. Franks . Str . 3.
10 Uhr : Predigtgottes¬
dienst. Pfarrer Müller.

Evan «et.-lutb . Geme;nde.
der »elvstünd. >evgl.-lurd.
Kirche in Preccken »uge-
hörig , Dotzh. § tr . 4 1.
Vormittags 10 Ubr:
Gottesdienst

Pnpliftenaemeinbe , Adfer-
str. 19. Vorm . 9.30 Uhr:
Predigt . 10.45: Kinder-
gottesdienst . — Nach-
mittags 4 Ubr : Predigt.Taufe u. hl. Abendmahl
Mittwoch abds . 8 Uhr:
Bibel - u. Gebetsstunde.
Prediger Urban:

Nletbodiitengemeinde . Eck«
Dosth. u. Dreiwecdenstc.
Dorm . 9 45 Ubr : Predigt
Pred . Kuder . Frankfurt.
11 Uhr : Kindergottes¬
dienst . Dienstag , abends
8.30 : Bibelstunde . Pred.
S . Eebbardt . , „Christliche Temciisscheft,
Aul « der höh. Tochter-
schule am Schlob'ssatz,
E,ng . Mühlgnsse. Jeden
Mittwoch , abds . 8.30 Uhr
Bibelstunds . — Jeden
Sonntag , abds . 8.30 U!w.
Evangeliistions -Vorträg

NenapostoGiche Cemeindei
Oranienitr . 54. Nachm.
2.45 Uhr : Kindergottes¬
dienst . — Nachmittags
3.30 Uhr : Hnuvtgottes-
dienst . Mittwoch , abends
8 Ubr : Gottesdienst.

Heilsarmee . Hermami-
strasse 22. Hol . Vorm.
10 Ubr ' Helligungsvers.
Nacbmittaz ; 2 Uhr:
Kinder - Gottesdienst . —
Abends 8 Ubr : Oeffentl.
Heilsveriamml . Freitag,
abends 8 Ubr : Hcilig.-
Derfammlung.

WIK
FERTIGEN

IM EINFACHSTER WIE "
FEINSTER AUSFÜHRUNG

♦ "ge 'bSrts™
VERLOBUN6S
VERMÄHLUN6S
♦ ANZEIGEN »
L. SCHELUENBERe'SCHC

HOPBUCHDRUCKEREI
WIESSAö̂ t
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Walhalla

Mil wirkende:

Harry Lieälke
Georg Alexander

Mady Christians
Edith Meller«

Original-Aufnahmen von Spanien und
Poitugal.

Der Inhalt der vorhergehenden Teile wird
kurz wiederholt.

Leos letzte Bummelfalirt.
' Lustspiel in 3 Akten mit

Leo P ^ukert.
Wochentags Beginn 4 Uhr , Sonntags

3 Uhr.

r ^Thalia - Theater * !
Kirchsnsse 78. Tele hon 0117.

Die Lieblinge des Publikums
lin Mim ■

: : Ehre ::
Tragödie in 4 Akten.

Hauptdarsteller:

Mick May
HarryLsedike , Hans Mierendorf.

Auf der Alm, da gibts ka Sund’.
Lustspiel in 3 Akten mit

Henny Porten.
Spielzeit : 3— 10' /s'Uhr.

Kinephon

«SGI IDalhalla-Restaurant.WOG
W v ~77. •

O

r
O

m
<N
Ol

:rt
ja

G.so

I
:S
s

Wein im Glas 4 MH.

Alltäglich ab 7 Dhr j ( JpQggß JgPPSl NvN2krteSonntags ab 4 Uhr
Für ’s ec ite Tiroirr Ksptllfi und Hmskapelie

ifiüüüiüiiid
U. T.-LidiKpiele.

Ab heute:
Ersf - Aufführung des gewal¬
tigen Monumental - Filmwerks aus
der Friedlich Z .-lnik -Serie 1920/21.

Filmschauspiel in 6 Akten.
HauptdarslellerFriedr . Zelnik

sowie ein
Lustiges Beiprogramm.

Rhmania-UMspiele
Heute letzter Tag!

W« I
Wild -West -Schlager.

Aus dem Leben eines Goldgräbers,
Ab Sonntag der sensationellste
Abenteurer -Film der Saison 1980/21:M sin las!“.

WLttA Monopol-Hiedter
8 Wilhe’mstraßs. Tel . 598 . - Wilhelmstraile 8.

Erstaufführung ! -
Das gewaltige , aufsehenerregende,
bisher in vielen Großstädten mit

aufgeführte Ri ^ ssnfilmwerk i

Nur einige Tage!

brifpielMem Erfolg

Das Mädchen
O
♦

*

♦
♦
♦

aus der Ackerstraße
eine Sittentragödie aus der Großstadt .
in 6 Akten nach dem Roman von
E . Friedrich , gcsp eit von Lilly Flohr,
Otto Gebühr , Reinhold Schünzel . »
Dumpfe Kellerwohnungen , Destillen,

Kas >hemmenluft , Straßenmädchen,
dunkle Gestalten , Schnaps , zerlumpte
Kleider , kreischende Stimmen , Hunger,
Kälte , Mißhandlungen , Rudel schmutz.

Kinder , Alkoholdunst , rohe Lieb-
kosungen , Mietskasernen , das trostlose
Elend grauer Vorstadtga sen — das ist

das Milieu , in dem Ella , die kleine♦  StreichholzvcrkäüTerin,aufgewachsen ist,und in dem sie sich , wie durch ein

♦  Wunder,das doch zuweilen geschieht,ihre Kindlichkeit erhalten hat , die tief
in ihrem Innern schlummert.

Seine häßliche Frau♦  reizendes Lustspiel in3Akten mitManny Ziener.

Heute ab P/ * Uhr:

Kein Welnzwaug!

tllDMf (Wnp . ) „ Zur Krone " .
Hübscher Ausflugsort.

D rekt an der Bahn El vi le-S lanienlad.
Erflllaifisie Kich '. V igina »Weine. Loiide Preise.

GemüU ch 9 heizte fleir e e mtb prößere
:: Geiellsci oftzzimmer mit Klavier, ::

Diner, Souper , Rofiee, Kuchen, Gute Pension.
Gioßer , abge chtvs ener Hof für Cquipa en und Autor.

» > VI Fcrujprecher 81.

Ein historischer Roman , der nicht ,historisch sein will,

*y Akten.in

nMflifzenen, Bombenbsl’tzunq.LLL
In freier Gestaltung der historischen Quellen und unter
Benutzung des Tulpenmotivs von ALEXANDER DUMAS.

RauptdarReller dis Fflmgröben:
Carl de Vogt , Theodor Becker , Otto Sommerstorff,

Wilh . Diegelmann , Meinhart Maur u . a . m.
! ! Beachten Sie die ausgestellten Photos ! !

Künstlermusik . Spielzeit 4— 101/, , Sonntags 3— 10l/ a.

Klein -Europa
im

Europäischen Hof, Langgasse
I. Etage.

Täglich abends von 8 Uhr an:
Solisien-Kapelle — Tanz.

Ia Ausschank - und Flaschenweine.
- Erfrischungsgetränke. -—
Tee. - Mocca. - Liköre.

Eignes Gebäck. Zu vivilen Preisen. Kaltes Bufftet.

iimimmmmmiimmmmmiiimiutmiummiiiumimiiiimimimiiHmmimuummiiiutistmutiiimiimmiimn

s Schwarze Kiste s
1 27 Taunusslraße 27 Telephon 3337 E

Ghilallas Jaiz - Band!
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiimniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiB
Zur Instandhaltung von Vorgärten I Edel-Stbab»rbrr.

Neuanlagen nach Zeichnung StSnSiuÄ fid ? 4?e*
empfiehlt sich A. Kropp , LsoNsehnf.Sj>Lrtner, tuglich abzugeben Malier

LüdeshciwerS.mßc 18. Etrake 134.

Cafä Orient.
Unter den Ei dien
Heute ab7 l/ä Uhr abends:

Großer Ball.
Morgen ab 3 ' , Uhr:BALL.

(Kein Weinzwang .)

Kammer
:: Lichtspiele

Maurif tusslr . 12.

(Lieb * ui»4 Leben . )
Schauspiel in 6 Akten
mit Gerda Frey u.
Grefe Welxler.

Elia,« ist El?
Lustspiel in 3 Akten.
Wochentags ab 4 Uhr.

Sonntags ab 3 Uhr.

AIM- 81O
bockmod . Frübiabrs -Reu-
beiten u . a . im meter-
weiien Verkauf direkt ab
Fabrik - Niederlage an
Private vonMk. 42.-
das Meter an . Sorg¬
fältigste Verarbeitung

nach Mast
auf nur auten Zuraten zu

' bill.konkurrenzk . bill . Preisen
in den mit rips verbünd.
Ateliers . Beste Referenzen
zur Verfügung.

Ew . Wenzel,
Sen . - Bertr . u. Satzrik-
SI jeder I. o. Lausitzer Tuch¬
fabriken . Zrveign .iederlan.
Wiesbaden . JiorrtzÜr . 44
Gefchästsr . v . 19—6 Ubr.

M iontag , den 11 . 4 . ,

Mijer -Fr . -MßM , dl.

bltzöneWNiiie!
20er Nieder auch. Fl . V
Irer Tischwein > „ 11

, Ensheimer n 18
„ Opvrnh .Scklotz 18
„ Liebfrauenmilch 20
„ Obrrmeelh . Horn 24
„ Fürstend .' RieSl. 25

17er Schwabenheim . 24
„ Nierne ner Fl . 24

ohne ©laJ u. Steuer.
ProbeNafchen werden

abgegeben . Belangen
Sie Liste Nr . 4.

Hubert Schütz&Co.,
Weinhandel , 117

Nikolasstr . 28. Tel . 6331.

lt)et ichsnlre Schmmt tu
lenster . Veranda u. Ba>
nnd unstreitigm. echten

SrdllgsWgeneten.
Br . isliite arat . u . franko.
Versand überallhin . Fi7j
A.  Enadl . Gebirasbäng : -
nelkenkultiir . Brien am
Lbiemiee -Ostern - ck 3«.

ODEON
Kixchen

Sittenroman
aus Berlin W.

in 4 Akten,
ln der Titelrolle:

Ria ]ende.

Oie Toteninse!
eine seltsame Tragödie

in 4 Akten
mit Lil Dagover.

Sanssouci-
Kabarett

ao- > MAINZ <~m
Heidelberger laß ?. 14.

Telephon 4311.
KassenölTnung 7 Uhr
Anfang nräciz 8 Uhr.

Preis Mark 4 . -
exkl . Steua .*.

Strand-Mi!:-:
4—11 Uhr

Künstler-Konzsrl
Eintritt frei I : :

Snii-läFi)!
1. Stoci >r

Geöffnet ab 4 Uhr.
Eintritt frei ! .

Staats -Theater.
Samstag 9. April.

90. Vorstellung Abonnemente

Liftboy . . . . Helga Reim «,
Bül -B§ l . . . . E elkraut Pitz

Residenz -TheaLer
Samstag . 9. April.

Neuheit.

Wenn Liebe erwacht.
Operetie in 3 Akten non Herm
Haller und Rideanrns . Alutzt |von Eduarg Künneke.
In d n Ha »p roUen find be- !
Ichü tigt : Die Damen : Maria
Dili,  Emmy Velery , Tina
Seyboldt . Christa Wfnkellow ' kil.
Tie Herren : (5 rlEhrhart -Hardt.
Heinj Ludwig , Ernst Vogler.
Anfang 7, Ende gegen 10 Uhr. !

f 8Ah « -KoiM !e |

gamstag , 9 AprlL
Afconnsmsnts- Konzerts.

4 bia 5.3) Ubr
AuBgoföhrt von dem verstärkt jResidenztheater -Orcbeater.
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locht r
beiter

stickt 51
Zimmc
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6
und
mit K
benntn
Preise
snder

S
sucht k
Ange b.
' 6
Icfott
E. 382
"T ?et

5.m
m  ] 8

mit £
spitze.
s°br ft
Kinde'
A. 615<s
in gut
Off, n

Die Rose vonStambul I § §
Operette in 3 Akten von Bramm « I
u . Grünwald . Musik von S. Faüs r
Äemal Paicha Guido Lehrmani,
Kondja Gü ! . Maria Boinm«
Midi « . . . Th . Viütler .Reiche!
Silzeka . .' Eis« Web«
Farme . Eoa Papsdors
Durlane . . . . . Vera Harr,
Snnne . . . . Trude Rehländ«
Sobeide . . Küche » mnmi ' ia
Achmed Bey . ,. Heinr . Schom !
Müller ieu. . . Mar Andrian » >
itridoiin . . Beruh . Herrmang s
Desirü . . . Mar . Doppelbnu«
Direktor . . . . Hans Bernhöft

mit f

CD. Pl
zu m
u. ©.

fiil
10—IS
später
Oft. l

Djamileh . . . M . Rebenichöh
Musik. Leitung : Arthur Roth « . I
Ans. 6.30. Ende nach 9.1 . H

c
*t« A-
Maut!

M

nebst
suche
am li
Villa
evmt
Cffer
SaU

ID

Leitung : Laut Freudenbsrg.
1. Ohne Furcht und Tadot |

Manch »on Eilenberg.
2. Ouvertüre zur Operette

„E .ne Nacht in Venedig “ v.
J . Strauß.

3. Ave Maria von F. Sa'iubert . I
1. In lauschiger Nacht , Walzet I

aus der Operette »Die Laad- i
Streicher“ von C. Ziehrer, I

b. Ouvertüre zur Operette |
»Grigri “ von P. Lin ko.

6. Szene und Arie aus der |
Oper »Arie e“ von E. Bach,

7. Fantasie aus der Oper |
»Martha * von F. v . Floto *.

8. Fanfare militaire v. Aociis

5 f
Senat
Lad.
oder
ßeiutf
an bi
Tau

Etag:
liegen
Eart:

V
Sch

mit
3—4-
sesuä
en d

G

Abend * 3 bis 9.33 Ubr:
Ausgeföhrt von der * Kapell«
des Wiesbad . Musikvereinä.

Leitung : K. Schwarue.
t . Graf Zeppelin - Marsch vost

Telke.
2. Ouvertüre zu „Rosamundei

von F. Schubert.
3. Siegfried und derWaldvog ®»

aus »Siegfried - von Rieh
Wagner.

4. Ente Suite LJ Arldsienne voA
G. Bizet.

a) Prälude . b) Minaotto.
c) Adagietto . d ) Car .Hon.

5. Im Hochland, Schottisch*
Ouva . türe , op . 7 von N. W.
Gade.

8. Gold und Silber , Walz<
von -F. L ‘här.

7. Potpourri aus wDas Drc**
mäderlnaua - von Schubert“
Bert6.

8. Nibelungen - Marsch
Sonntag.

8ege

Pünktlich abands 8 Uhr im
kleinen Saale:

Vortrag
des Hrn . Pr ,f. De. Oskar Biäj
Berlin . Thema : »Der Tasr
mit Liohtbildera und eigansfi

Klaviervorträjfea.

41
1. H
70 0(
dem
Ang
an j

»°n
Erm
schos
zu l
Nr.
Li

(W
Rein
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fit. 173. Freitag. 13. April 1921 Wiesbadener Tagblatt. Llorgen -Ausgabe . Erstes Blatt . Seile 3.

Funae Frau

MMA Sfffl»
/qTiatni Frau und Kind)M bei einer yamckr
-> möbl Zimmer IN oder
,3 Wiesbadens. Off

]ppr B25T- gbl.-Verlag.
'Möbl . Zieiui

immer
fofert gesucht. Off. u

^ 370 an den Tagbl .-Vl.snsoiHfi
Mion möbliert . 2 Betten.
Bart . ob . 1. Et ., ■ni ' ncf ..i ' bcü. ? aus . ebne VenU
M rnbia . alt Ehepaar,
hrltsr Gei u. Re-eremen
Aiisl.-Deuticke. Dauerm.
Ost. Preis u . Detail erb.
L Äaraer . Kirche. 43. _1.

Geb. Dame
ftifit zum 1. 5. schon mobl

i •'■nimmt7

IsfimoisiSIen
J . Chr . Glücklich
|. SS GesrQndet ISL siUls S851  I

ISfiättliiet alle- Z bebör bi 6g.
2. Kein Laden.

Kauf und Miete
von Geschäftshäusern

und Villen.

Kapital-Anlagen
Finanzierungen

Hypotheken.
WWWss MIllMMmnmmWMMW MPWWd iiWM

Zchrmer in gutem Saud
Tff. u. 3 . 379 Tagbi .-V

Schlafzimmer
und Wohnzimmer
mit Küche oder Küch.en-
bemckuna geiuckt. Erbitte
Bieisoiferten unt . S . 381
an den Taabl .-Verl ag.
' Möbl . Zimmer
sucht kurbedüritige DameRnaeb. u. M . 381 T .-Vl,

^ Jmmobilien -Ve rtäufe
SoSberrlSaitliche

neue Villa
Nabe Kurv . u. Tbeater.
feinste Lage, berrl Aus¬
sicht 10 Zim .. v. Neben¬
räume . mit allem mod.
Komfort . Verbältn . balb.
zu verk. Nur ernstbaite
Käufer erfahren Näknres
u. B. 371 a. d. Tagbb -V.

Sevarat -Zimmer ,
sciorl gesucht. Oft . unter
E. 382 an den Taabl .-Vl.
"^ serufttät . Fräulein
sucht möbliertes Zimmer.
9st. mit Preisang unter
A 382 an den Taabl .-V.

Schöne Villa.
Nabe Wilbelmstratze. mrt
ar Vor - u. Hintergarten.
8 Zim.. K.. Bad . 3 Msd.
ent mit eleg EinriÄt.
weg. W ?Mugs zu verk.
Off. von schnell entschloss.
SeMtk . u. E . 382 Tag-
blatt -Verla g.

1— 2 leere
Zimmer

mit Oien . evt. a . Front-
Ivitze. mögl. Zentrum , v.
{ebr stillem Ehepaar ohne
Kinder. Preisoiferten u.
A. 8t2 an d Tag bl .-Verl

Ein Laden
in guter Lage sofort ges.
Off u. tl.  37 5 Taabl .-V

Gröbere
Lagerräume

mit Büro gesucht. Off
u. T.  372 an _Tagbl -M ,̂

Helle Werkstatt,
ev. Part .-Zim . im Zentr ..
zu mieten gesucht. Off.
u. 8 . 386 Tagbl .-Verlag

kleine MriM
10—12 Qmtr .. gleich oder
soäter zu mieten gesucht
Ost. u. E. 375 Taghl .-V.

Wohnungen
z« vertauschen

besorge ich
„ durch Tausch.

*t«r z. n Langenschwaibach
Maut he Lui'en r . 16. H. 2.

Wohnungstausch
Mainz—Wiesbaden . _

M. herrsch. W o. 4 Z.
nebst Zub .. N. Kaiserstr.
suche zu vert . g. 6—7 Z.
am liebst, in Zweisamil ..
Villa mit etwas Garten
evmt. sofort. Umgehend
Lfierttn unttr A. 828 an

EchWWlAK
Schöne herrsckaftl. 4- o.

5-Z.-Wohn.. mit Garten¬
benutzung. in Schlangen¬
bad. aeaen gl. in Biebrich
oder Wiesbaden zu tausch,
gesucht. Angeb. u. F . 381
SN den Taab l.-Berlaa ._
Tauschem. schöne 5räum.

Etage. Zentrum Wiesb .,
«egen Lai.dwobnung mi.
Sorten . Nähe Wiesbad.

' u. E . 388 Tagbl .-VI.

Zl« MM j

Wegzuashalber verk.
Al«unll WUchllilS

erstere mit all . Komfort,
ar . Diele . 10 Zim . letzt.
3X5 Zim . u. Gärten.
Antritt nach Wunsch. Off.
u S . 371 Tagbl -Verl.

Rentables Saus ,
mit gutgehender Wirt¬
schaft u. sofort srerwerd.
Wohnung zu verk Off.
u. S . 377 Tasbl .-Verlag

Herrsch . Landhaus
ca. 8 Morgen Park,
W !d, Fschweiher etc.
zu 260 000 Ml. ver¬
käuflich. Sofort bezieh¬
bar . Au fr. u. M . 380
an Tagt, .»Verlag.

Rentables Haus
umftändebalber sofort zu
verkaufen . Offerten unter
M. 383 an den Tagbl .-Vl

HmsWI.tut
70 Marg . grob. Is . Land,
bell. Gebäude reichliches
Inventar , herrliche Lase.
Nähe Bahn bet Darm-
ftafct gelegen iow" ..ver¬
käuflich durch L. Gabel.
Güteragentur . Frankrurt
am M .. Lützowstratze 17.

4 Morg .. nahe der Kloiter-
mühle . zu verk. Näh . nn
Tagbl .-Verlas . R»

in
Große Auswahl

Herrfchaftshaufern , Hotels , Pensionen,
Billen , Zins - u. Geschäftshäusern

finden Käufer bei
Grundstücks -Markt . G. m. b. H.

Schwalbacher Stratze 4, Ecke Rheinftea ^e.

i ImmobUirn-Kaufgefuche)
Billa . 4—8 Zimmer.

2—3 M .. Gart .. 1921 be¬
ziehbar , m taufen seiuckt.
Gen. auch Preis -Ang . On.u 354 Taabl .-Verlag

Zieaenlämmer
zuveAIl -lMotz -^ ^MWfWsWU
garant . wachsam, treu u.
stubenrein , kinderfromm
zu verk. Adelbeidftr 86
im Geschäft Wiiterktein.
Fernruf 4923.WnkjW>«MblilH

6—10 Zim.. möglichst mit
Lagerballe und Garten.

zu kaufen aeiucht. .
Auswhrl . Ost. mtt Drets
u. Z 377 T asbl -VerlaL

Kleines gut gebautes
Haus

. .tu Schneiderei ) zu k
aeiucht. Oii . mit ^Drets u
B. 380

Hotels
von 200—400 000 Mark
zu k gesucht. Rbem ' sÄ-
Lotbrina . Jmmobtlren.
TauWsstrabe,34

PGsiNig . WMtzSl
1 Jahr . Garant , wachu.
w. z. 'charf zu verk. Beck.
Sckwalbacher S tr . 61. 2l.

Hund
reinrafs . Wolf . 6 Monate,
zu verkaufen Eddersh . tm.
Babnbofitratze 30.

In Wiesbaden o. Um¬
gebung suche

kl. Hotel
sofort zu kaufen. Off. u
3 . 374^TaLbl .-VerIag ._

Wm BicSfdlQff
in guter Stadtlage . evt.
mit Haus , zu kaufen sei.
O. Engel . Adolfitratze 7.

MWMWlll« !
Schöne 2-Z.-W . sonnig,

mrt Balkon tt. Bad . gea.
3—4-Z.-Wabn . zu tausch,
gesucht. Off. u. W. 381
äu den  Tagbl .-Verlag.

EÄMehr

5888 MarkKücherbeit gesucht.D. 881 Tagbl .-Vl.«u.22000
otn 2. Hnvotb k gesucht.
DL^ ol-,. Zr-tei-.ring,1 ».46666  Mark
!„ H>m.̂ eIdgcrichtl. Taxe
<0 000 M!.. für Saus auf
dem Lande gesucht. Dir.
Angebote unter 3. 382

-2nLen. Tagbl.-Nerlag.

51888 « .
»ott Geschäftsmann zur
x̂ wetterung des Ge-
chafts von Selbstgeuer
Ä. leiben gesnchi. On. u.? " 831 an d. Ann.-Exp.
LLr eb. Wiesbaden.

A.8588«1. Hypothek
auf Ia Eckhaus

fiehnht. Offerten unter
* 373 an den Tagbl .-V.

M — Vk MM
Konditarei.

modern eingeL. geg. har
zu verkamen . Offert , unk.
S . 378 an den T agbl^ V-
Elektroteckn. Geschäft in

Mainz , mit ., modern etn-
gerickitet. Büro (Schretb-
masckiine. Telephon ) um¬
ständehalber iof. zu. ver¬
kaufen. Kaoitalbenottung
Mk. 28 000—. Offerten
unter »Elektro . an Ann .-
Erved . Ludwig Greif.
Mainz . Kauitr . 46. Fl 75

Serlöufe
Prioat -Berkäufe

z. vk. Mauthe,
Luitenstr. 16, Stb . 2.

AjWMMtls!
Rent . Fabrikationsgesch.

ist krankheitshalber für
8000 Mk. zu verk. Offert.
u. F. 383 Tagbl -Verlag
Eine bochträchtige Kub

zu verkaufen Frankfurter
Stra tze 64

Privat
IyMü. illt.Hll
Tutawa ». Smoking . Frack.
Sakko, eual.. Anzug, hell.
Ueberzieher aeitr . Hosen.
GeiellichaftskleÜier und
FlauellkoktLm. ganz am
Seide gearbeitet , neuecke
Nariie » und Londoner

IModelle für kl. u. arose
Fiaur billi -, zu verkamen.
Anzuiebe« täslick. von 9
bis 1 Uhr u. 2 brs 8 Uhr
Wei litrane 22. Bart . r._

Schwz. Gehrock-Anzug,
cs Figur , neu. vreisw . zu
verk. Hellmundstrage 06.
Bdh. 1. Stock rechts._
EebrcTSln, .. br . Anzug.

>ar. S .-Anzug. versch. R. u
W.. Knieh . zu verkamen
Erba cher S tick e 3. 1._

1 schm. Gebrsck m. Weste
u 1 schw. Herren -«yilzhut.

i wie neu. Grötze 67 —f  8,
[zu verkaufen Friedrich-ftratze 55. Ir.

Fast neuer Fram .
imittlere Grötze. mit drei
^Wellen billig zu .verk.
Ner--stzmtzs  25 . 1 lin ks._
Touristen-Anzug. komvl..

Er . 42. Tennisschläger 7-.
Spanner : daselbst . etn
Friseurmodell . Oelrichs,
Oranienllrah e 18. 3.

1 Zylinder . 1 Cbaveau
claaue . ein harter Hut
(Er . 54—56) zu verkamen
Weher . Zi etenring 3,_

2 Br . D.-Halb ĉhubr
oLSill . Dotzh. Str . 51 3
Zwei Baar Kinderstiefel,
meitz u. aelü Nr . 29. 1 P.
Damen -Sti "sel (36) z. vk
Nicolai . W elle ndllr . 32.

Fm Auftrag.
Einige s"hr ich. Tevvrche

versch. Eröhen preiswert
zu verkaufen. Besichtigung
t,. 9—5 iThr. Niederwald-
ftrahe 1 Dort. _

<Pchr g" t erhaltenes
Tafeltlavier

Imit Stuhl zu verkaufen
Vrlls 2500 Mk Off. u.
B. 383 Tagbl .-Verlag,_

Gelegenhritskauf.
, DoUständ. Schlafzimmer
mit Matratzen 2600 M!
zv verk. Off. « 11. 371
an den Tacibl -Verlag.

Küchen-Einr .. neu gellr.
mit Tonnen , zu verkam n
Johannisb . Stro tze 7.  Hof

Grosze: Glassckrank,
\ vassend für Konditorei rc..
zu vk. Blü ckerstr. 12. 3 l.

Ein Ei -schrank.
fall neu . mit Zink-Aus-
schlag. Groß ; 1.10. Tiefe
9.56. Breite 0.75. zu ver¬
kaufen bei Louis Eohcl.
Rhei nllrake 121._
Dam .- u. Herreu -Schrsib-

trich-. Chaiiel . Wasche-.
Bücher- u. Elasschranke.
Sofa . Sessel. LcdcKuhle.all . Kam... Svieg .. Büder.
Austtellsachen. Lours 16.
Salon . Beleuchlungskorv.
87,kofo-̂strok.-> 17. Bart.

Gebr . Büro -Möbel
zu verkauf . Näh . Worto-
llratze 26. 1.

Kleider Wäsche
Möbel Teppiche,

Läukrr. Gardinen.
Bestecke. Uhren ui tu. tauft

und zahlt am besten
D. Sivvrr . Rrehlitr . 11.
Paiterre . — Tel . 4878.

Mnz ! HMlAsM!Bar Geld
erhalten Sie sofort beim
Verkam von gut erbalo
Herren- n. Dam.-Kletdern.

Frau Klei». _ ,
Eoulinstratze 3 1. Stock.

Ferrsvr . 3490.

Labentheke
2 Regale . 2räd . Hand¬
karren zu verk. Scholl
Dotzb. Str . 20._Htb._1._
4 Bilderrahm . Viederm

(120X90 u. 100X86 ) mit
Gl . vk. Weber . Zietenr 3
'Gute Schneidermaschine
b. zu vk  Frank nstr. 22_ 1

Neue Schneidermasck..
1 er . Tisch mit Schrk. u.
Sckmbl. 1 kl. Tisch, ein

>Firmenschild zu verkamen
Erbach er Straße 3. 1,_

1 Nsdinm . 2.10/1 .50.
mit Balustrade . 1 großer
Spiegel mit Paneelbrett.
Eichenholz, zu verkaufen
NLmerbe rg 15.  Part ._

2 kut. Balkon -Markisen.
2.75 I.. 2.20 br .. Fr ' ed M.
zu verk. Em ier Str . 35 P

Grober Leiiermanen.
4 3 +t . Traokraft rper
kauten . Sealback . Blucher-

lllrah e 19. P art
Klanuwagen . wer«.

Nickelgestell, gut erb ., vk
Schn rnhorstsirah e 7. .

Kindermgaxu bill . z. vk.
Mnonor W-Üend'tr . 22.
Kind >-rwga ^n u. Kiavvw
mit Verdeck billig zu ver
kaufen bei ^ wmtdt . Jahn
strotze 44 Bdh.

Fahrrad verk bill No -u.
?>ellm' !ndllr . 29. ^ tb . P.

Fast neues Fahrrad
zu verk. Näh . Damhach-
tnl °0 Part

grosser Mmj
von Herren-, Damen- und
Kinderkleidern, Schuhe
Vläsche aller Art

Stores — Pelzgarnituren
Damen -Pelzmäntel

Teppiche , ganze Nachlässe
zahle sehr hohe Preise.
Frau Grußhuf

Wagemannstr . 27.
Tel. 4424.

Dir höchsten Prelle für

W -».MsWe
auch Kleider erz. Sie b i
Ellinger . Helenrnstr . 38.

Ecke Wellritzstratze.

kAeiwOine
guten Systems zu kaufen
gesucht. Georg Psaff.
Metallkavsel - Fabrik , am
Bahnhof Dotzheim._

2 . Ehepaar i. von Herr¬
schaft eine gebr.. gut erb.

6Gch.-WWkW8
zu kaufen. Sviegelschrank.
Waschtisch u„ RachlliiÄ.
Marmor Offerten , unter
B . 384 an den Taonl .-Vll

Etn größerer , gut erhalt.
MAM cöar

für Metzgerei vassend. zu
kaufen gesucht. Ofi-rten
u E . 381 Taabl .-Verlag,

Kindor -Kkavvwagen.
gut erhalten , zu kaufen
gesucht Offerten unter
3 . 38* on den Toabl -B. .

EHmme

NAmÄlRü
und Gestell». .Handkarren,
sowie Deckbetten u. Ktn ..
auch mi ' klein. ^ Def' kt.
kaufe ick stets und zahle
aut . Offert , mrt Br . an
Schlietzfack, 147. W atgz^ ,

KlappWax .e^
mit oder ohne Verdeck zu
kaufen gesucht. Offerten

W. 382 Tagbl .-PerlaL

Pikesdecken
Linoleum. RoillMrs und
Waschtisch m. Marm . u.
Soiegel zu kaufen gesucht
Weber. Walramstr . 20 1

Zu kaufen geiuckt ein
aui -rhaltenes

Piamns
(aus Vrivathand bevorz.)
Offerten unter W 364 an
den Taabl .-Verlag.

tzMÜ-WklgS
zu kaufen gesucht, wenn
a . ohne Gummi . Prirat-
gebrauch. Offerten unter
U. 3S0_cm den,Tagbl -Bll

Evt erhalt , emaillierte
Badewanne zu ksmfen ge¬
sucht. Off. mit Preis u.
'i.  382 an  de n Tagbl .-Vl,

kouft ständ'.o ,
Källfobrik Mellerschmrdt.

! Labnstr . 10. Tel . 4574.

1 Rattenpinscher
(scharf auf Ratten ), mit
3 Junten , zu verk. Näh.
im Taabl .-Verlag ._ So

2 Silber -Häsinnen zur
Zuckt zu vk. Nerostr . 22. 1.

Me \VMk  Mer
zu 50 Mk. zu verkaufen
Biersta dt cr Höbe 63.

Msge-Ais!!
zu verkaufen bei Bockius.
Herrnmüblgafse 7. T. 86.
Daselbst Klucke mit jung.
Hübnern zu verkaufen._
Morzhrimer Biioutericn-
u. Alpaka - Waren , grob.
Posten im Auftr . vreisw.
zu verkaufen . Rbeini ' che
Handelsgesellschaft. Mainz
Fernsprecher 884.  U3
Eebr. immm

zu kauf. aes. Colloseus.
Rhein s . S tr . 4._ T . 2042.

Kl. mod. Tasalbut.
fchw.. für 6Ö Mk.. 1 Paar
schw. Salbschubr (Gr . 37)
zu verkaufen Taunus-
ftratze 9. 2 rech ts.

besteh, aus 2 kvl. Betten
mit Rotzhaar-Matratzen
1 gr Waschtisch mit M .-
Vlatte 1 gr. Svieaelschr.
2 Nachttischen. Umstande
halber billigst zu verk
Anfragen
_gaffe Atlantic . _
Herrschaftliches neu . mod.
Schlafzimmer

2 Betten . Kirsckbaum.
vreisw . zu verk. Sckier-
steiner,Stratze 34__3_IEs!_
Söiil Elch -Schlafzimmer

mit Mormor . gr . Spiegel
fiir Cafe usw.. sow. ver¬
schiedene Haush . - Gegen¬
stände bill . Anzuseh. 2—5.
Mederwaldstratz e 1. Pari,

Neues etck nes
Speisezimmer

zu verkaufen Nttr vorm
Ndr^ im^ TegblM ^ ^ Sä

An Brtvat zu verk.: .
1 einschi. Bett u. 1 zwet-
sckläf. Bett mit gut erb.
Svr . Weber . Oranten-
stratze 25. 2._

2?chläf. Bett m. Svrnng-
rahmen vreiswert zu verk.
Albrecht strätze 87.  2 ._~ "ipolM

Küchenherd
100X160 . schrmrrz, verkOffert , unter E. 383 an
den T aabl -Verlag ._

Einffgm . Gasherd
u. Ziertisch zu verk. Adr
im Tagb l .-Derlog ._ Sr
Kpt. Bave -C «r 20iih Mk.
z. p? R üdesh . 8tr . 31.  1 l.

Badewanne
u Vooetkäfio billio zu
verk. Alt Römertor 7* _

Badewanne , emaill ..
u. Waschmaschine m Oken
zu nerkauten Sonnenberg
R - stmier Hof.__

Zirka 50 m gebr. Y- ZollWkssettMmsrchrs
zu verkauf -n. Näheres im
T^ gbl. -Berlag ._ _ Sg
Gut erb Tüncher-Diele

und Gcrüststangen ver¬
kaufen. Off . m F. 383
an den JtrraM Bê aa,_

Nutzb Mell -Furnier
zu Pt Orani- nstr . 5». 1 r

Kms II.Merk
aus Kew - Tofk

Filiale Wiesbaden, Mark str . Hj II. Etage,
zahlt noch immer die höchsten Preise lür

Brillanten«.ferten
Bürostunden von 9 -1 u . 2% - 6 Uhr . Tel . 5329.

ans Privathand , in qutem Zustande , mit eleltr.
Beleuchtung u . Anlasser , zweisitzi -, mit auftiapp -.
barem Räck'itz oder viersitzig , gute deutsche Marke,
sofort zu kaufen aesucht . Oiferten mit Preis
u. genauer Reschreibu g u I ) 330 Tagb, -B rl.

iSlrohborten
zu verkaufen Helenen-
strotze 30. 2 links.

lc Händler-Verrsufe
Snle IUanDoline

sehr preiswert abzugeben
!Ri -ur-aickring 1. 3 links .

Zwei mod. jugendliche
Tanalhüte . 1 gr . Fahnen-
schilü billig zu verkaufen
Frankenstratze 1. 1 rechts.

Mod . aetr . D.--̂ üte.
Bücher . Liebigb . - Album,
vern . Schlittschuhe u. vsck.
sehr bill . Dotzh. Str . 80 3

Prima Kuh
zum 20. 4. kalbend, wegen
Futter - u. Zeitmangel , u.
eine fast neue

Zentrifuge
zu verk Fink.. Atzel berg.

Ein Schwein. 1 3iene
zu verk. Herborn . Hell-
mundstratze 41. Stb- 2.

geimei 3ofll»8unö
Deutsch Kurzbaar . in a.
Hände abzugeben Brs-
marckring 23. 1.

Dunfßlblau. seid. Kleid
Gr . 42—44. neu u. mod..
für junge Dame billig zu
verkaufen. Händler oerb.
Adr , im Tagbl .-Verl . Ri

Mod . dunkelbl. Kleid
(Gr . 44) . neu . zu verk.
Schacktstratze 7. 1.

Schönes w. Boilekleid.
neu . billig zu verkaufen
Adallsallee 34. Pa rt.

Kcitüm . bell , mit auf-
gestevvten Taschen, für
Svort . sehr bill . Anzuseh-
Wilhe lmstratze 46. Laden.
Bersch, s. 13—15i. 'Mädch.

u . f. neues Grammophon
mit Platten billig ahzua.
Fries . Blsickstr 39. S . 2.

Herren - u. Jünglings
Anzüge

auch Solen , billig zu verk.
kielenenstratze 30. 2 links,
Neu« H.-Holen dillig vei

Essers. Hellmundftr . 45. 2

mit Sorungr .. Auszteht ..
Bltlm.enkasten in all Er.
sowie ein elektr. Luster
vreiswert abzug. Rhetn-
aauer Stratz ! 18. Part.

Nkp.Ui!WMMl
zu verk. : 2 neue Betten,
helleicken u. weitz emaill ..
Batentr .. 3t. Matratzen
vr. Federzcug. Nachttisch
TM u. Stühle . 1 mast.
Kucke n. lack.. Pitch . 6t'-

>1 pi . Nähmaschine, mtt
Handbetr . Weilitrabe 6

^Seitenbau 1_St ._
Kinderbett (Holz) ,

wie neu. mit guten Ein¬
lagen vreiswert zu vert.
Ret telbeckstratze 18. P . r.
U Stmöec Sütiißiiß

mit neu herg. Mat . verk.
Uäh .,Ta °Ll .-Verl _ Sn

Cbaisel.. grüner Stoff , j
nur 250 Mark . Bender.
Tapezi er er. Kellerstr . 2o.

Plüsch-Diwan
bill . zu mrt . Westend-
s-ratze 8. Mth . 1 r.
"Gr . Büfett m. Spiegel,
passend für Restaur .. .zu
verk. Müller . Johanms-
l,er aer Stratze 7. Hof.

Gevoltt. Etzzim.-Stühle
für eleg Etzzimmer zu
verk. Rauterberg . Adolis-
allee 20. 1.

SAchimsl
billig, abzugeben bei

Schäfer. ,
Stiftstrahe,12 .,,Parterre.

Gebr . Fabrrad m. »rrerl.
bill . Bind . Goetbestr. 2.

Drogerie
>in guter Lase , nur von
Selditoerk . zu kaufen ge-

>sucht Off . u. S.
den  Tagbl ^ Verlag,

1 bis '2  festsitzend
Bruthennen

| su kaufen oesuchtt ErbitteAngebot durch Postkarte
Carl Vlautb.

ytik, oriastratze 12.

£
K eineJ

LSWchSW
in Wiesbaden ,

sofort zv pachten gesucht.
Offerten unter B. G. 811
an Rudolf Moste. Breslau
Me 'SSlMle»

bis 15 Morgen , zu vack»
event. zu kaufen gesucht.
Herbst. Rauenth . Str . 9
Mittelbau Part.

Unmoderne und zer¬
brochene

BMäiei — .. . . „aÄVufiSÄ
den T aaül .-VerlaL -

Altes Zinn
auch zerbrochenes, kauft.
Offerten unter S . 388 an
den Tagbl ^Verlag.

Knaben -Garderobe
für 14jäbr . Jungen .
Off. u. S . 373 Tagol .-!

SprecMehrinstitut
Rheinstraße 32.

Telephon 6593.

Alle mod. Sprachen durch
nationale Lehrkräfte.

Erfolgr ., seit 40 Jahren
bewährte eigene Methode.

Kleine Zirkel.
Einzelunterri cht.

Schüler böberer Klaue
wünlÄt deutschen Unten.
(Aussatz). Adr. mtt Preis
tt. 18. 382 Ta gLl.-Verlag,
Lehrerin z. Vorbereitung

eines lAähr . Mädchens
fürs Lyzeum gewünscht.
Biebricher Stratze 56. 1.
von 2—4 Uhr._

Für Schüler der Unter¬
sekunda des Realgvmnai.
wird nur guter Nachhilfe¬
unterricht in Eng ifch
Mathematik ges. O
Preisang . M. 378

Studentin. Russin
beb. vollk. Deutsch. Frz ..
erteilt Unten , in a. Fach.
Biske . Frankfurter Ctr . K.
Bis 1 Uhr u ,Mch..5. UtzL

Wer erteilt Stsnogr.
gegen fooniiÄen Unter¬
richt? Oft . u. D. 382 an
den Tagbl .-Verlag.

[ZKlöM' ©efüiäT)
Bra ne lcdcr re

Brieftasche
mit Inhalt . 3 Tauiend-
markscheine. 4 Hundert¬
markscheine u . 3 50-Äcarr-
sckeine. nebst Brtz.
Visiten , auf dem Wege
Btichelsberg . Lebensm .-
Zentralgeschäft . bis Katf .-

st?riedrich - Ring verloren.
ASeoen gute Belohn , von

1000 Mk. abzug . Tannus-
stratze 47 od. Sedanstr 2.
bei L. Reinhardt , oder
Fundbüro . Vor Ausgabe
wird gewarnt , da die
1000-Bonknoten numeriert
find.

Eine goldene Brosche
mit Bild verloren . Gegen
Belobn . abzugebcn . Hosv,
Schwalbacker Str . 79. 1 r.

Stock
mit Hirschhorngriff vert
Ge!r. g. Bel . adz. Luisen-
stratzz 49. 3. b. Steinmetz.

laiyine-
isch u.

Dff. m.
X^SSl.

Entlausen!!
brauner Rckmiwcher

(Hündin ) auf di n Namen
Nelli hörend . Wiederbr.
gute Belohn . Vor An¬
kauf w . gewarnt . Weitzen-
burgstratze 12. Laden.



Sekte 8.  Freitag , 15. April 1921.

Französische
Pension

Mittageffen u. Abendessen
ermmltetzlichW in. Brot,
geliert uno Kaffee oroTaa 7.50 Francs bei

MilLawe Etienne.
_Taunusitraße 49. 1.

Aufpslsiern
Möbel. Selven billig.
Lerrumühsgane 3,  H. P . r.

LchsiaWs Melier
für Damen-Moüen fertig!
Keftüme. Mäntel, Blusen,
weiellickasts- Kierdsr und

Lommerkleider.
Billige Vreiie.V. Munumo

_Weilstraße , 22._
„ TüÄt. Schneidsemvf sich im Ans. sämtl.

Dam.-Eard. Kleine Lang
«affe 1. 3. _
Tücht. Schneiderin empf~

sich nn Ans. u. Aend. i. u.
P. d. S. Rbeinftr. «5 G. P

TLcht. kmneiöerin
emvfl.'blt sich. T .g 12 füll.
Kuckgoffe  1 7 3._

. Damen¬uno Kinder - Garderobe
wird angefertigt

Dotzbenner  Stra ffe 55. 2.
aller Art zum Ausbeffern
wird angenommen Dotz
bcimer Ktr. 46. fith, 3.

Elegante
Nagelp siege

_ ffrl. Remansrv.
Doboeimer Straffe 2. 1
£Bref(Mut_t30'!J 2—7 Ubr

Mani ure
Anna Rcüm.

_Ws.ritzstrabe 17. 2.

perl^uto Oel
Getreide , Futtermlitel,

Düngreraittel , Sämere en,
Kartclfsi - und Fourage-

liaisdlunf . — Spezialität:
ßülsenfrüchte und Reis.

Billigste Bezugsquelle für Wiederverkänler.
II 8lÄ £“' Sarteajelfetr. iS

(direkt am Hauptbahnhof). Telephon 1932.

Paul Rehm
Zahn -Praxis

Friedrichstrasse 50. 1.
Zahnsehmerzbeseitigung, Zahnziehen, Nerv¬
töten, Plombieren, Zahnregulierungen, Künsti.
Zahnersatz in div. Ausführungen u. a. m.

Spreehst.: 9—GUhr. — Telephon 3113. 1781
DENTIST DBS WIIäSBAD. BEAMTEN-VJäBEIN3.

Bruy &re - Pfeifen
kurze Holzpfeifen

empfl hlt zu herabgesetzten Preisen

W.Weber Maiuf sslr-

Wiesba dener Tagb latt.

Walhalla
Unsere beste FiUndarsteUerin

Pola Megri
in dem großen Union -Film

JlrmeViolelta“
Tragödie in 4 Akten.

Regie : Paul Ludwig Stein.

Das Gehüimnis
Interessantes Erlebnis des Detektivs

Joe Deehs in 4 Ak en.
nud Cgede lUssen, Biclnc Jansen

ferd. p. nilen.
Der fünfte Teil des Fi ms , Der Mann

ohne Namen “ (Der Mann mit den
eisernen Nerv n) erscheint infolge Er¬
krankung des Herrn Alexander  eine
Woche später.

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Nr. 17z.

[Mauritius -tr
5.

Neben der Vereinsbank.

Das Welträtsel—? Mensch?

Darwin
M !>«« Abstammung des Menschen vom Affen,

oder: Im Fieber untqr Afrikas Tropensonne.
Eine Tragödie in den Tiefen
des Urwaldes in 6 Akten.

Kinephon

NaaeluflegrR. Rudorf. Mittelst». 4. 1.
.̂ ^ n. der La nggasse.

f~IsWö«^
Suche

(tillen Mhrbn
mit 50—60 000 Mk. Ein¬
lage für gutgehendes Ge¬
schäft. Off. u. Nr. 3830
an die Ann.-Exv. H. Gied.
Wies baden._
„ Sucfie mich mit 25 bis30 Mille an reell. Unter-
nebmen als

tätiger Teilhaber
Zu beteiliaen. Offert, u.
T. 381 Taabl.-Ner lnq_

Beteiligung.
Hotelier. 41 Jahre , mit

Btüb. Kapital , unverheir.,
tucht. Geschäftsmann, juckt
Beteiligung an rentabl.
Geschäft oder Geschäfts¬
führung. Off. u. S. 382
an den 4.agdI.-Nerlag.

m |u ® Mle
Zu übernehmen. Kaution
kann gestellt werden. Off.
u. U. 379 Toa bl.-Nerlaa.

360« Mark
gegen Möbelsicherheit "Hobe Zinsen o. <8F'

ersucht, mö lchst
die Nachmittagsvorstellung zu besuchen.

Hauptdarsteller: Reinhold Schünzel. Lilly Flohr.
Albert Steinrück,Rosa Baletti,Olgo Engel,OitvGebübr

‘Thalia-Theater
Eirchgasse 72. Telephon 6137.

mann gesucht. Offert, u.ff- 382 an d. Toabl -Norf
Wer macht für öjSbriges

Biadchen künstler. Kinder,
kleibun»? Offerten unter
!?. 381  a n den TagbE-Bl

Musik!
Erstkl. Trio sber Mo

frei. fof. oder spät., evt.Moribstr. 22 S

Fristh eingetroffen:

ff. Tofelmaraanne
Ia Qualitäts-Marken

jder Neuss« Margarine-Werke, <J. m. b. H., Nenssa. Rh.
Verkauf nur an Wiederverkäufer.
Traufmaim L Kurtz

Bezi
Wiesbade:Bezirksvertreter und Niederlage:

ülowstr . 13 . Tel. 3513n. 1683.

TMrsKif j Wnrstfabrüt«.pen$iomEo
prf- Maler HÜ. Rofer. I es n m hi.itta&e 7.

Heute letzter Tag!

iis : inn
: : Ehre : :

Tragödie in 4 Akten. — Hauptdarsteller:
Mia May

| HarryLiedtk e , Hans  Mieren dort.

Auf der Alm, da gibts ka Sund’.
Lustspiel in 3 Akten mit

Henny Porten.
Spielzeit: 3—10'/, Uhr.

■Än einem privaten
Kindergarten

können noch Kinder teil«.
Nabe Blebruber Allee.
£11— 381  T asbl.-V.

Staatlich neot.

nimmt an 4 Tagen der
Woche rock einige Kinder
m nur besseren Brioab
Kmdergarten. Off. unterff. 371 an den Taabl.-NI

Ein Kind
besserer Herkunft ,

gleich welchen Alters, in
nute Wege gesucht. Mi ck
nebst Garten, alles vorb.QLf k_3, 388 Taabl.-N

Kaufmann
Inh e. Kolonialw.-Ee- ,fchafts. 50er. w. sich mit
e. geb. Dame. mit Verm..
grs. Alters, zu verehelich.
Such. m. f. Geschäft nach,Wiesbaden verlegen und
wäre es erw.. w die Ges.
5>ausbrs. od. Tochter e. I£>. ist. in d. bereits Laden
vord. oder eingerickt. w.
kann. Off. u. A. 635 an!
den Tagbl.-Verlas.

Mittagessen IO Mk.
Nudelsuppe, Kartoffeln, Gemüse,

erstklassiger Rindsbraten, Meerrettich u. Kompott.IFerner: Aufschnitt von Wurst- u. Fleischwaren in
allen Sorten stets frisch. Auch sind v. 19. April ab
sämtl. Wurstwaren,strengst schel Pessach zu haben

Die geehtren Gäste, welche beabsichtigen(Pessach)
streng religiös und gut, zu mäßigen Preisen hier zu
speisen, werden gebeten, sich schnellstens anzumelden
bei A. Schönberg , Lehrstr. 2 (Ecke Steingass*).

Stadt „Schwalbach"
Schwalbacher Straffe 75.

Morgen Samstag:

_Metzelsuppe!
«mt «9  Wellfleisch«nd « ratwurst. Eigene Schlachtung
wozu einladet_Arthur Krön.

3m Verlag der L. Schellenberg'schen
Hofbuchdruckerei erschien:

Am 6. Dezember 1920 verschied in
Berlin infolqeHerzschlags meine liebe Frau,
unsre lerzensaute Mutter, Toch.er,
Schwester uno Schwägerin

N°«WW EWkkgel
geb. Trisbert.

Im Namen der tieftrauernd Hinterbliebenen
Hermann Effelberger u. Minder.

Nach erfolgter Ueberführung Beisetzung
auf dem Nordfriedhof zu Wiesbaden
Samstag, den 16. April, vorm. 10»/, Uhr,
von der Trauechalle alterFriedhof, Platier
Straße, auZ.

Der kleine Heimatforscher
[in der Stadt Wiesbaden

von Karl Döringer, Mittelschullehrer
, in Wiesbaden.
In unserem Verlagu. in allen Buchhandlungenerhältlich

> VerkaufspreisM. 2.75 inkl.  Teuerungszuschlag.
Die erste Auflage war in wenigen Tagen vergriffen.

Alleinvertrieb^
I^ uer konkurrenzloserSache zu vergeben. Streng reell.
* »Union , Schröter, Sonnabend io—12 u. 3—0.

Sleiaer - Epsparnls
durch Abschi. ein. Ver Je criin — zltf-r-- „J
KinderTersichernn? — ©fena ärztl. v »t r*n hnS

Otto Engel , Adnlfitra Je 7.

:: Liciitsaiais

| Mauritlnsslr . 12,iKenng
' Porten!
| in dem 4aktig. Drama[

Edelsteine.
| Karlchen Fa kenauge.

der Meisterdetaktiv.
Karlchen - Lustspiel

in 3 Akten.
| Wochentags ab 4 Uhr. |

Sonntags ab 3 Uhr.

FDu.e letzt r Tag
!Der goMeneV uh

Spinnender Film¬
roman in vier großen

Akten.
öcrrlts Ciauffsur
Lustspiel. 3Akte,mit
Dorrlf Wekler.

Kiinstl=irmusik.
Spielzeit: 4—10 l, 2.

BiMMwanBM—

Kixchen
Sittenroman

aus Berlin W.
in 4 Akten.

In der Titelrolle:
Ria Jende.

Die Tofeninse!
eine seltsame Tragödie

in 4 Akten
mit LU Da ^ over.

Kalte wieder regelmäßigSprechstunden.
Ferd.Heinrich,

Dentist.
Bism arckrin g 23.

Gartenbesitzer.
Stanaenbohacn. garant.

keimf.. Pfd. 8 Mk. Srift-
strahe 8. 1 links.

Fetts
oller Art geror zu ,
Pelz u. Vorlage

Getberei Horn.
Sckwalbacher Straß,

HM

lev €Lcuirvs\
’Bonbcn»

^̂aguJurm den Sta/üfang.

Schützenho - Apotheke,
Lanpqasse 11. 10

Korbmöbel
in crftfl. solider Ausfübr.

Tbürinaer
»9rie.

Stock
Korbmöbel-Industrie

Erabenstraße 2. 2. St.
.Telephon '39 73

Kartoffeln!
Gebe 3—4 Ztr . fehl gute
Kartoffeln im aanzm u.
geteilt ab. Eleonoren-
strabe 7.  Sttpp.lii

Schlußtag für Eier-Ab-
lreferuna f. Eulen 19. 4.;für Subner am 22. 4.

Schmidt. Dotzheim.
Steingaffe 7.

ÂM.AttesdW.
Israelit . Kultnsgemeindr.
§  Synagoge Michelsderg.ottesdienst i. d. Haupt,
lynagose. Freitag, abd»
7 Ubr. Sabbat , morgens
9 Ubr. nachm. 3 Ubr.
abends 8.10. Wochen
tage, morgens 7 Ühr.
abends 7, Uhr.Mt -Zsraelitijche Kultus.
«rmemde. — Synagogr
Fnedrichstr. 33 ffrriton
abends 7 Ubr, Sabbat,
morgens 8 Uhr. Vor¬
trag 10.15 Uhr. nachm.
3 Ubr. abends 8.10 Ubr.
Wochentage, morgens 7
Ubr. abends 6.45 Uhr.Freitag , mors. 6.45 Uhr.

Talnm» Tbora - « nein.
®. B.. Kl. Schwalbacherstraße 10. Tab bat-Gm
Zang 7 Uhr., morgens8.30 Ubr. Mincka 6.45.
Ausgang 8.10. Wochen-
tays morgens 7.15 Uhr.
Mincha und Maanf
7.30 Ubr

Staats -Theater.
Freitag . :s. Avril. />

31. Darstellung älbonnemerttd |
Götz von Berlichlnqen.
Ein Schauspiel von Goechk.

Beardeitet und insjc-iieri w, I
Carl Haqemann.

Kaiser Marimilian . H. Radi,,
Dötz von BerlichingenW. Zoll»
Eli,abeth. s. Frau . . A. Laudi«, 1
Marie . . Emmi, Smnema » !
8arl . Paula Schmidt[
Eeorg . er ®uj
LischofvonBamberg ®.Schwei
Weidlingen . . . iß.  Steil,b«j
Adecheid von Walldorf J .K r«
Liebstraut . B-rnh. H-rrman»
Abt von Fulda . M. Andrian,
Oelarius . . Guido Lehrmam
Bruder Marnn . . K. L. Dich

!°noo. Selbitz . Dr. Eerbach,
.ranzvon Sickingen. G.Albai

Lerfe . . . . . Paul Wiegn«
Franz . . . . Otto Wollman»
Fand . . . . Friedrich PrLta
Peter . . . Carl Heinz Ich«.
Metzler . . . . Eduard Mebm
Sievers . . Guido Lehrmm»
Kohl . Walter .ftrai»
Link . Hans Bernhäft
Mar Stumpf!. . Fritz Mechl«
Hauptmann der Rcichatmope»

Karl Ludwig Dich
Kaiser!. Ra! . . Gg. Wittmam(
Ratsherr zuH-ilbronn W.KeiO
1. Nürnb. Kaufm. M. Andridm
2. Nürnb. Kaufm. . . W. Keum
Wirt . Alfred WutschÄ|
Ein Unbekannter Eust. Schwab
Aeltesterd. Fehme Eg.Wittmam
Rufer d. Feh,ne . . C. H. Jaffl .
Kläger d. Fehine Friedr. Prüter
Rächerd. Fehme. Fr. Bendhat
Anfang 6. Ende etwa 10 Uhr.

Residenz-Theater
Freitag. 15. April.

Die blaue Mazur.
Operette in 2 Akten und eine«

Zwischenspiel von F. L-Hlir.
In den Hauptrollen sind bd
schäfttgt: Die Damen: Bilma
Marbach. Maria Palik. Emnly
Pelery. Di« Herren: Jacques
Bügler. Carl Ehrhart . Hardt,
Ludwig Kepper, F. W. Li-slt
Heinz Ludwig. Ernst Vogler.
Anfang 7, Ende nach3.30 Uhr.(Whw'ÄlWll!

Freitag;, 15. April.
Nachautta», 4 dis 5.39 Uhr
Abonnements-Konzert.

Ausgeführt ron dem verstärkt
Residenztheater -Orchester.

Leitung : Paul Freudenb,erg.
1. Nordisoher Marsch von

Seidermann.
2. Ouvertüre aur Oper „Maurer

und Schlosser“ von Auber.
Erinnerungen an den Garda¬
see von Holzel.

4. Rosen aus dem Süden,
Walzer von Strauß.

5. Ouvertüre zur Oper „Mari*
tana“ von Wailace.

6. Die Schmiede im Walde,
Idylle von Michaelis.

7. Fantasie aus det Oper „Der
Waffenschmied“r. Lortzing.

8. Champagner - Galopp von
Roth.

Abends 8 Uhr im groß. Saals:
II. Konzert

des Mah er - Festes.
Leitung : C. Schuricht,

Musikdirektor.
Solistin : Meta Reidel

dam (Alt).
Frauenchor : Bestehend aus

Mitgliedern des Cicilion-
Vereins Wiesbaden, des
Ruhlschen Vei eins Frankfurt
a. M. und anderen sanges¬
kundigen Damen.

Knabenchor des uumaniatisoh.
Gymnasiums (Oberei udiea-
rat Dr. Preising ), der stidt.
Oberrealsohule (Lehrer H.
Würges).

Orchester : Städt. Knrorchsster,
verstärkt , durch Mitglieder
des Mainzer städt . Orchesters

Gustav Mahler: Dritte Sym¬
phonie in D für großes
Oroiieater, Altsolo. Frauen-
and Knabenchor

;rt
festoä.
cht, städt
->r.
,1. Amstor-
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